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dte Stunden/vnd ander nulzung/gefunden werden. 
Amn Atjdem / wie nmy dle höch der?httrn/vnd anderer gebew/des 

gIelchcndicwcpt/b:apk/vnd>k>W/durch dieSpigcl vndInsirumcnt/mcsscn soll. , 
Ami» Dtttten/wie man das wasser abfche'n oder abwegen soll/ ob man 

das m c>» Schloß oder Statt fümn möge/vnd wie man die Bkünnc suchen soll. 
Alim Vierden / finde d:ey Instrument / die mögen in der gantzen w'clt 

bep Tag vndbcpNachtqcbiaucht werden:vnnd >Mbc» garvU vnd manicherlap bieüehc/ 
«>V a!!e.zcseykchk YN' ^tunden/bcha-kii ulle,u M«!» p c iattiNfche »äwcn. ^ 

Auitt Mnssten / wie man künstlich durch die Finger der Hände die 
StundmdttNacht/on alle Instrument erkhmnensoll« 

Ann Lchtm/ist darin ein newerMMab/ des gleichen ,nan nendt den 

Lum A ^riuilc ĵo Lsc» 
smeo aci 1 riZiim biliös. 
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Em Edlen/ Gestrengen / Herm Hanns 
Wilhelm vonLoubembergk/zu Wagegg/ Phandt--
hcr: vcr Herrschaffr Hohenegg/ftuieu! gcbyctcnden 
Itcben Herren / wünftlXvnnv Empeut ich Petrus 
ApianuS von Leyßnigf/ der Mathematischcn kün-
ste/in der löblichen Hohenschül zu HngolMt O:» 
dinartus/Hcylvnd Seyligkhalt. 

An sagt/vnd ist war/das die/so leben auff Erden/wol beguemlich 
vnd sellgklich mit einander hpe diezcpt vcrzcrn inöchten/wan sie sanlentilch daner--

bar wären/ vnd yctlicher ingedechtig vn^ vergelcer jtattich/ was er von eim andern em--
pfangen hct. Wan danekbarkait/ n:t allein iji der g» östen aine vndcr andern rügenden/ 
sonder ja e»n mutter aller: wann da von als von emem Bmnnm entgingen alle and:e 
tugendt. Also nentman sie Ererbictung/Zucht/vnd foxht/ so cm .pno cl..< s guten wü^ 
lens gegen vatter vnd mutter ist. Der gleichen Bürger so in cmcr Smtt sindc/ die sich 
zu krieg vnd ftydc danekbarlich gegen jrem vatterlandt halten / tzapjl inan j rumb. Atso 
werden die für Gotßfölchtig bcschncn/die da Gott vo: äugen haben/vmw das jemg 
thüen/ so steh gebüert.Vnd in Summa/dise tugent ist so groß vnd weptlcüssig (so man 
sie betracht vnd recht erwigt) das mich bedungkt/ sie verfaß in jr die tugendcn m gcmam 
all: wann an sie mag auff Erden nichts beschchen : niemandes mag dem andcrn güts 
thun/ so disc tugent kein stat hat. Auch welhe repchtumb/ob sie schon so groß waren/ 
alß man sagt der Cresus gehabt oder Mpdas/mügen bestandt haben/ on guten frite vnd 
der leüt hilff.Vnd so mans bep dem liecht bestecht /stehet als vnser leben in dlser tugend/ 
auch vnser handel/vnd alles thuen/ kan kein stathaben/on hplffvnd vnderhaltung dlser. 
Derhalhen wol betracht bep den vmlten/fürsiehtigen/vnd hochuerstendigen ist weiden/ 
das der (so emem ettwas güts gethan/vnd doch nicht erkandt wirdt vndwidcrgolten) 
möcht eine freye sach für recht zenemen haben / nemlich betrachtenden / das on dlse E dle 
tugend die menschen bepeinander nit mochten leben / vi! weniger zu hoffen ein besterung 
der gemainen regirung. Bnnd deß haben wirvüExcmpel der alten/die mir yetzzumal 
herfürzubnngen nit von nöten sein wollen/sonder die zu sparen auff ein bequemlichcre 
zeyt/ vnd Ewer Streng vnd Vest die zu leßen besser wepl haben. Aber das habe ich 
dammb gesagt/nemblich das ich/(so vil an mir ist/vnd Gott mir vernunfftverlihen 
hat) altzeyt gefliffen danekbar erfunden werde. Vnnd wie wol auff disc Zept vv! em^ 
pfangne güthat/ danekbarkait Ewer Strenge reichlich zu beweysen mir nit müglich lst: 
aber mit gutwilligkait zuerzaygen/ auch mit hcrtzlichcr begierde zu vergleichen altzeyt er^ 
tzaigt/so vü mir müglich gewesen/vnnd das so ich auff diser erden lebe thun wil. Die 
wepl aber / wies spuchwott lautt / ein mensch des andern Gott ist / vnd also genendt wirk 
vondengelerten/vndainer dem/vilmer dann dein andern genaigt/etwo der Gestirn 
lauffs halben /ettwo der syten vergleichung halben / etwo andere nsachen / vnd also mer 
gutth tt zu beweysen genayge: wie wir dann durch tägliche erfarung ynnen werden. 

Änd auff das ich andere weytleuffige E^empel vnderlaß / vnd in der nahendt bleibe/ 
begegent mir daher gar füglich Ewer Edel vnd Gestreng/da von mir dermalen sölhe 
gütwilligkait /auch mit dem werek/ bewißen ist wo:den / das ich in andere weg nicht er--
st Uten mag oder khan: betracht ich der maffen mein gcmüt zu crzaygen/sölhe wolkhat 
Hey tmr vnuergessen. Aannk ich dm? offtgedachten in der schufft laßter/der vndanck> 



harkait nicht Mderwörsiich gemacht/sonder dem emp fliehen mög/habe fch'alfo disc zey^ 
ettlichc ncwe Astronomische Instrument im iatein außgehen lassen/ wclhe ielz Mmwex 
an vil ortten gebessert / vnd gemert/ vnd ins Teutsch gebracht / wie dannn in dzsmrbüch 
augcnschepnlich verhanden ist. Vnnd die wepl ich das selbige nit on sonderlichen nutz der 
gelerten/durch grossen vlepß in den Druck gebracht/sonder auch den liebhabern der Ma­
thematischen kunste/ sodas Latein nicht verstehen/ der da vil smt. Kann als lch gcspört 
habe/so sindt mer subtiller vnd spitzfündiger köpffe in diser kunst bep den ^apen/dann bep 
den schrifftgclerten /wann sie allein der ansang/darauff dise kunst gegründt wirt/ nicht 
beraubt waren. Die wepl aber dise kunst on grosse vmbschwapffin die Deutsche sprach 
nit wol mag geblacht werden / wie dann Ewer Edel vnd Gestreng wol zu ermessen ha-
hen/auch wie schwer vnd vngemäßder deutschen sprach sie sep/habe ich vndcrweplm 
etliche Wörter/ wie sie im latein gebraucht werden müssen blepben lassen.Äamit aber ditz 
mein Instrumentbüch einen beschirmer vor nachrede überkom»ne/Ieh auch meinen ge-
napgten willen so ich zu Ewer Edel Streng trag/vmb der gükthat willen so nur Ev 
bewißen hat erzapgen möchte/Habe ich bep mir beschlossen/vnnd dieses werek zwaper 
vrsach halb Ewer Streng zügeschriben/ vnd in Ewer Streng namen lassen außgehen. 

Erftiich das ich damit wi! angezapgt haben meinen genapgten willen / so ich zu Ewer 
Streng trage. Zum andern/die wepl der brauch ist bep den alten/das sie dlenewcn 
bücher /oder kunste/ so erst von new erdache/vnnd an Tag sollen geben werden/das sie 
der oder den selbigen einen Herrn vnd beschützet suchen/ der darzü sonderliche licbe trag/ 
VNd die selbige verstehe. Die wepl nun Ewer Strenge (als vil ich dann erkendt vnd 
erfarn Hab) aller kunst auch in sonder der Mathematic ein liebhaber ist wil ich ditz man 
werck/oarinn vil uewerkünste begriffen sindt/Ewer Streng zügeschriben haben/als 
einem Herrn der es verstehet/vnd wapß was die Mathematica in sich habe. Dam-t ob 
ettlich waren/die sich darwider aufflapnen wurden/villeicheaußneyd oder vnw:ssm-
hait/ die dann allweg freuenlich sepen /vnd in sölhen fachen/ die sie nit verstehen trutzlich 
Vttaplen: welle Ewer Edel vnnd Streng ditz mein werck handthaben: vnnd so verr es 
Ewer Strenge für güt vnd nützlich ansieht/mit allem ernst beschirmen: alßdann Wirde 
ich wepter geursacht/noch vil guter kunste/in den Astronomischen Instrumenten an 
Z^ag zu geben/sonderlich neben andern guten künsten/Hab ich mir ein buch fürgmom-
mcn / an Tag zu geben/darinn die Sonnen vhrn/auß rechtem gründe/on alle In<-
pmment/auffeiner petlichen flach/auff den mäwrenvnd sonst/mögen gemacht vnnd 
gezogen werden: darzü ich am mapsten geursaeht bpn/die wepl ich noch bißhcr bep kei­
nem Instrumentario einen rechen gründe gesehen noch erfarn Hab/die stund vom Auss­
gang Vnd npdergang/des gleichen diePlanetenstund/ein zu ziehen.Wic wol das an im 
selbs ein schlechte kunst ist: diewepls aber so gar Hey menigklieh verboten / habe ich mem 
fürnemen dahpn gestelt/das ich ein buch von manicherlap Instrumenten vnd iVonnm 
vhrn an Tag geben wü/darinn ich claren verstände/vnd in manicherlap wege/anzap-
gen wil: Dann mich bedungkt / wie auch das sprichwort laut /Ich sep nit mir allein ge-
bom/ sonder auch denen / so neben vnd nach mir sindt. Damit aber mein fürnemen 
bestände habe/bit ich E. S./vnnd wie E. S.allweg gethon hat/welle ditz werck/mik 
freundtlichem willen vnd frölichem gemüet annemen / so wire ich behertzt/ meincyl für-, 
nemen nach zukommen/das wil ich sonder zwepfcl vmb Ewer Edel Streng allzcpe 
mit meinem genapgten willen zu verdienen beflissen sein. Thü mich Ewer Edel Streng 
damitbeuelhen. Geben zuIngolstat am ^2..LagAugusti/imJar so MNKtlt v?tt 
h e r  g c h ü r e  v n n s e w  E r l ö ß e r ^ /  l ) »  x X X I l I »  

Ist antzaygen ein yetltch/stugk/lmt vnd ctrckl/ 
so mdtsem Ersten Instrument (cm Quadzantgcnandt) 
begriffen ist was sie bedeütenvnd wie dcrselbtg Qradrant zu dem brauch 

züberaptt werden soll. 

Das Erst Captttel von zertap? 
lung des Quadzantcnö. 

Nfcngkltch/ mm ich für mich den Quadmw 
tcn/das ist cin Instrument bcschltcsscnd dcn Vierden tayl 
eines Circkcls/Derselbig hat zwap tapl / Das ain vnnd das Erst/ havst 
das fordertayl oder das angesiche darinne zum Ersten die hoch der Son 
Planeten/ vnnd aller anderer gestirn/des gclcichen all< andere breüch ge-

sucht werden. Aas andertayl des Quadrantens / wirdt genandt / der Rucken / oder 
das hpndcrtail / wie hernach an seiner stat figürlich angezapft ist. Doime man aber 
einen leichtern verstandt nenien möa / Hab ich vierlap .Quad:anten hernach gesetzt / die 
sintgemachtauffvicrPolttshöch/Ncmlich auff 42.. grad/4^.grad ^.S.grad/vnd 5 ?. 
Vnnd ein petlicher soll vnd mag gebraucht werden auffzwo Poluohöeh ainen grad we-
Niger vnnd dcn andern mer / on mergkliche jrrung / Also/ der Quadrant auff42. grad 
mag auch gebraucht werden in der Polushöch 4). grad vnd 4 z. Der ander der gesetzt 
ist auff 45". grad/ mag man wol tauchen auff 44. vnd 4-6.grad. Der drit der auff ober 
Deütsche^andt(dodcrPolusama!lcrmapsten48.grad hoch ist) soll auch breüchlich 
sein im 47. grad vnd 49. Der Werde vnd letzt' der auffs ? .grad gemacht lst/als/auff 
Meysscn/Sachsscn/Düringen/ Schleßi r?. mag auch gebraucht werden in den Men­
den do der Polus erhöcht ist ̂  O. grad / als / in Beham / Francken / Voytlandt / Mer-
Hern / Poln vnd auch auff52.. grad / als / Dennmargk. wcpttcr Hab ich sie nicht 
setzen wollen / dicwepl disc meine Deütsche sp?ach / als in Schotten / Engelandt / Po-
mem / Nomegen / Schweden :c. nie verstände!: Wirde / Sonder wil den selben velkcrn 
die Composition / wie sie die selber zurichten sollen / indem ^aeepnisehen Büch von den 
Schatten genügsamlich antzaigcn. Auch oh schon in discm buch kain ^?.uad:ant über 
52-grad gesetzt noch fürgemacht ist/sollen sich dennoch die selbigen völeker disesbüch-
leins nit gar entschlahen / dan sie nachuolgend allch andere Instrument haben/die auff 
die gantzewclt gerecht sindt / das ist / in aller vnd yctlicher Nation zub:auehen nützlich / 
das wirdt ein petlicher 4eser nachuolgend besser vnnderricht werden. ^)b aber einer 
in seiner Stat/wonung oder flegken do Er den,Quadranten brauchen wil /zwepfelt an 

b:auchensoll/Dersoll fürsichncmcndie ^andeaffel/ die nachuolgend im ansang des 
andern Tapls dises büchs (da ich von dem brauch jage discs Auadranten) gesetzt ist/ 
darinne vil namhafftlge ^andt/Stet/vnd Flegken gesetzt werden/mitsambtjrer Po-
lushöch.^b aber ainer dieselbige Taffel allzept bephendig nicht het/ so wirdt Er doch 
bald nachuolgend im Büch ein Capittl finden / darmn er von im selber lernet: wirdt die 
Polushöch zuerkennen^ Nun volgen hernach die vier Quadranten / w(e ich sie inn 
druck/verordnet bab. 
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Gemacht auffPo-
lush6ch44.vnd45' 

vnd46«gmd. 

X 
« Gcgcncmandcr 
^ V Ä K 

Gemacht ausfPo-
luchoch 4 ).vnd 42, 

vnd 4z. grad. 
Gemacht auffPo-
lush6ch44.vnd45' 

vnd46«grad. 

M<wj wvUvĵ ^E 
A?Fw,wpuM.i)(Z 

K Gegeneinander 
^ ^ iS A 
^ ' .>5 

Z Gegeneinander 
^ ^ 

Das ist die Mm oder geftalt des fozdern 
tayls/wclhcs gcnandt wirbt das Angesicht 

41« 4-- 4Z- grad der Poluchöchi 

Dtß tsi der Ander Qnadmnt / den mag man 
bmuchen zu Bencdig/vnnd in ̂ ranckrcich/auch mn der 
prouintz vnd Langcdock/ dcßgclcichen tn halb Hy-

spama was in der mitt gelegen ist / do sich der Polubcr-
Höcht auff 44. 45. vnd 46. grad. 



^ ?q. Gemacht auff Po » 
llwhöchso.vnds^. 

vnd x-^.grav. 
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Der Dutt Quadmnt wtrdt gebmucht/wle 
nachuolgend die Landttaffel außweyßt/in Hungern 
Ostorrcich/Kernten/Bayrn/Schwaben/Schweitz 

vnd mittcn durch Franckmch / vnd ist gemacht auff 
dicPol»tshoch47. 48. vnd 49. grad. 

Der Werbt Quadmnt/ ist gemacht auff Mpssen/DM 
îgcn/Hcßcn/Schleßi/Sachßen/pomern vnd Pzeusscn/Holandt/ 

B:aoant/Kandcrll/Cngclandt/vttd was au: Btttanischen Mcr ge­
legen lft/wirdtauch^geb:aucht inBcham halben tapl gegen Mitternacht. Die andere 

<andt vnnd ̂ >tctt findest du in der ^andtaffe!/ bald im ansang des Andern 
taM/vnndist gesielt auff 50/ 5 ?/ vnd s?. G:ad. . 



Bas Ander Captttel/vonn der anA 
lcgung des Ersten Kirkels/ vnd milchen U-

nim/so darinne begriffen sindt. 

sim/von einem zu dem andern creiSren. Dlscr Quadiänt hak d! ei) Eck 
<5-«^oderspitz/vnnd bep petlichem stehet cinBüchstaben/ainE/Mctöcvdcm 
.? ^°'̂ "'̂ ?SanyenC.rke.s/dar^ß der Q 
Kirkels > vo:ma!s auch angcz.ngr habe) >st öcr virvc tap! cii-ö 
^Mcip. Darnach vnden bep dem vmbkraiß/gegcndcrimchen bandt 

> bep der rechten handt/verstehe auch am ende des vmbkrapß/stehet ein ff 
von dem G zu dcm I sine ettl.che Mer von s zu <- b,ß auft ? ° / W n d e arad)T^ 
bckck d« aMrn grad werden genendt Grad der IM / oder 
Lken/Ä^^ D.segradse.nalle.umdemangesichibeoÄua 

^ ^ ^ ^4^^4^ /vnd 49/grad gemacht ist. Aber die anaesicht dcr an-
dem Quadranten/so aujfettltch vnd ander Polushöch gemacht sinc/ babcn mcbtö eSc 
grad im ersten vnnd eüssersten Cirket/wte dlser Quadrant/sonder sie babcn lanacvnv 
krumme oder gebogne lini/welhe durch dcn Circkelriß F. G in der mute aet.'»lt 

einenGrad; v-md 
<unvo oes ^uavrantttw / der auff 48 arad ae-

^eo/sr^ ^ brüten auch die grad desgaiWn Zodiaes/dar 
mne oer ^tMmß K/G der Sonnen weg oder Ecliwtica bedeuten l... 
dcmF etlichejpffervon, biß auff 8/zu beden scptten/darucben auch tt':r8^>d/ 
schwarz vnnd wevk amer vmb den an^r» 6'^ / 

b:apkdesZodiacöoderThierkra.k/mutagl.chvnndm.ttnckcht^ch/naehdc!nda..neiar 
die beygcsltzten wottlem lVILKll)lO!^ l̂.Iü v>>c> I IX j j< i (>v ^ 

^asMottlein^I KkIVIOî  /Vl. I ü/beveut das die grad darneben von 
, ) gegen Vüktag gezelt werden. Aber das wo'tt-

^ !-?, ^^dtut das seine Giad die b:apt des^odiaeooder 
^ m ̂  Mitternacht genommen werden. Wie aber vnd 
mwaßcrgcstalt der Cirkl̂ /G dcn ganzen Jodiae bedeüten ist/die wepl crnicht niehr 
dann 90 grad mm hat/wirst du nachuolgend im Andern tapldises Büchegenügsam 
verstchen/soduallcmdic anzapgungdcr bepgescyten Cha-acttr.volbclrachtest. 

Das Dritt Cap.Von der Gcala Altl̂  
metra/das ist ein Kirkel / dardurch man mißt/ 

die höch eines Thums/ auch die wcyt vnnd 
bmyt der gcbew vnd anderer ding so 

du dir zu messen fürnnnbst. 

.AA t̂'metra / ̂  zu deutsch die Meßlaytter / wirt in ma-
Mmap gestalt gemacht-in cmem Instrument anders daun in dcm andern. 
,» °as ist vicrecket gemacht werden / oder sechß cckctt.Äber 

vil /als war stc nach dcm Cirkcl gemacht/ vnd I»i gcleich 0 
men H/^/von b^ / „ ^ ̂  dem LirkclF/G ist ein Cirrel um »a-
taylatta.!^/«^^ s")tttn/daö ̂ stvom H vnnd vom I/diß auffdicimttcin ? °°. 
m>tv!ep.j5öusbiß auff, °°. Merck auch 
dabeiw^.» Vî  öK ̂  kvndV^ L^ ̂  VL^. die 
oöce m ' h^psiöu Teütsch/dcr Recht sthat/das ist/so ein kburn 
so!t hat/dann das selber hoch ist. Äeßg.eieoen 
stcbet/vnndden ^/«'''?'' """so 'iahendt bep dcm -Thum stehec/vnnd d.i. Ä,urn 

abmessen wil/jo de»-faden feltaussd>cpuuctVmi>:<xrc-tce/ 
,>i d 5^oder luwen schattcn /so ist dcr Thum höher dann die wcp.ten 
das aam?e büeb/ di? ' daruinb «virdt ich nicht vnbillich nachuoigendt/ durch 

Kurven seiMtti.s/oder 

au, v-e, °° puntt/werdend»epunctmitjrcrzalgenendt/pu..5aMn^ 5 
k ! /Als/wann du wcptcr von einein Thum stellst dann der Tini'n 
gen v um - vn!^ ^ ^ ̂  Mehlem den Thum abstechst) auffdie stibi -

- vnnd so die Sonn oder dcr Mon durch die löchlcin scbcvnt/ seit a el, f---
auffdiese punct/ vnnd der sehat des thurns ist lenaer dann der Tlmr» knck >j? ^ , 

u..,c' u ,ch„olgcnd w>l.ehs..c.men punetveo ia.ig n ftl̂  
frcmbd gcdunckcn/d,e wepl sie d.sezwen namcn vo-.nals m7gchäbk babe tb m ?) 
bedunckens Hab ich ,nc d.c rechte natürliche namcn aufferlcgt unTeü^ 
Latein gar ein andere mapnung darinn verstanden wu vt. ' ^ «"^ol un 

Das Vterdt Capttel/ Von den Gter, 
nen/dardurch man die Stunden Zu Nacht 

finden mag/wie du sie in dlsem Qua­
dranten erkennen solt. 

l)Qua-
amsach 

7^7"""^»lcaingeMryaralsoerandcr:dander Quadrant au^ -

c»/ ^ machen. Oav ich aber in dcn dreven Quadranten 



werde/habe ich die drey Quadranten mit einem bcsondern Iodiac vnden gezirt/als dlH 
nachuolgcnd wol verneinen wirdcst.Dieweyl mein fürnemmen ist /die «vternlein anzu^ . 
Zapgen/soltdu wissen vas ich inndisen Instrumenten ? 6 Stern gebraucht habc/Die 
sindt von dcr Ersten vnd andern größ: dcr ersten groß / nenne ich die größten vnd liech^ 
testen stern: die von dcr andern größ sein etwas klamer am liecht / vnd wcrvcn vergleicht 
den Sternen des Hcrwagens/vnddem Meerstm;/der Polus genendt wirt. Dtftzws 
Vndcrschid habe ich also angezaigt/das etliche ^ternlein in dcr mitt ein wcyß pünetlein 
haben/ das sint die von dcr ersten größ:vndcr den selbigen ist ainer/ dabep stehet dcr zpffcv 
I tder hat mcr spitzlein vmb sich dann die andern: das Hab ich darumb gcthan/ vnnd da^-
mit anzaygen wollen/das dcrselbig ^tern/dcr durch disen bedeüt wirdt/ der aller lich^ 
testamhymcl ist/vnd wirdt genendt dcr GroßHundt/dauon auch die Hundßtag jrcs 
namen vrsach nemen.Die andern Stern die kam weyß pünctlein in dcr mitt haben sein 
Don der andern größ. Allein diePleyades/die man sonst das Sibengestirn nendt/ sindt 
«on dcr fünfftcn vnd sechsten größ / die Hab ich durch drep klaine sternlein angezaM. 
Wiewol noch ettlichallhie sindt vonndcr dritten größ/als die Schlang/des Scorpcn 
lhcrtz /der Bauch des WalfW/aber ich Hab sie nit on vrsach bep dcn andern in der form 
Vnndgestaltbleyben lassen. Änd dise Stern haben bep jnen jre zal/von) bißauff ?6/ 
ZOie selbige zal habe ich darumb daneben gesetzt/ damit man jre namcn dardurch suchen 
vnd erkennen möge.Sann es möcht nicht wo! sein/das man allemal vie namen zu dm 
Gternen setzet/die wepl die Quadranten/oder andere Instrument zuzepten sehrklain 
jstnt. Das ich aber in den drepen Quadranten die Stern neben dcr 12. Stund gesetzt 
habe /ist geschehen auß der vrsach /die wepl der Jodiac oder Thicrkrapß vnden so vil stae 
einnimbt. Es ist eben ain ding/es stehen die stern vnden oder oben/oder neben dcr 
pund. Dann es gehet auß dem grundt (wie du auß der Composition ain nral auch schcn 
wirst) wann der Stern auffdic 12, Stund zum ersten gesetzt wirdt/vnd wann du auß 
dem Centro E ein gerade lini durch den Stcrn Keuchst / als langk der Quadrant ist: wo 
der Stern auffder selbigen lini stehet/ so ists allenthalben ain ding vnd gerecht. 

Es war auch gleich so vil/wann ein Stern auffdie zwelffte stund gesetzt ist/vnnd du 
einen Cirkel mit einem füß in das Centrum E setzest/ vnnd den andern fuß außsireckest/ 
biß auffden Stern/ vnnd darnach mit dem selbigen außgestreckten füß einen Cirkelriß 
machest über den gantzen Quadranten: wo du auffden selbigen Cirkelriß/ es sep in dem 
Quadranten wo es well/odev darneben auffder sepken einen Stern setzest/der selbige ist 
vnd stehet gleich als recht/ alß wann Er auffsaner stat stehet inder zwelfften stund. 

. Gölhe Veränderung wirt in vil dingen gebraucht/ in dem vnd andern Instrumenten 
wie du in dcn Buchern / so ich De vmbris/ das ist von den schatten geschriben hab/sehen 
tzvirdest. Darumb wil ich auffdiß mal nicht wepker dauon vergebliche wort machen/ 
sonder wil zu den andern Arkelrissen vnd lmien dises Quadrantens trachten / damit du 
aller stuck etnen güten bericht überkommest: was darnach wepter daruon oder dar züge^ 
hört zu schrepben/wirst du nachuolgend im brauch überflüssig finden» 

Das Fünfft Captttel / von den 
gcmaynm stunden vnd jren linien. 

Er seind von der lineken handt zu der rechten xf. gebogne lmi/ 
( herab fallcndgetzogcn/nit gcrad/auch nit nach dcm circkl gctzogcn/sonder 
Vtzin vnd hcrgcschwapfft / wie das die außtaplung erfowcrt / bedeuten die gc^ 
' mainen stund mit jrcn zpffcrn / Die crstvnd »engst hat bep >r i z-. bcdcüt die 

1 --stund im Tag/vnd auch in dcr nacht/ wie du hcrnach scbcn wirst. 

Das Sechst Capitl/von 
der Planeten laytter. 

Eben dcn gemaynen stunden in dcr selbigen ftldung/ist ain 
^ gpttcr/in form einer übcrlcngten vicrung / darncbm die Caractcr dcr 
^ »apchcn / vnnd durch die mitt ist ein lmi geyogcn A. B. das ist die Eclpptica 
'' odcr dcr Sonnen weg-Nach dcr zwcrch übcr die sclbig sindt ettlich dicke lin» 

dzettn. A B zwüschen pctlichcm zapchen in dttMpl/bcdcüt^ 
. ^wuschen denen wirdt die lini A B widerumb allemal in 5. getaple/ mit gar kurtzen 

lmren/ bedeüt ein petliche z wen grad. Auch crschcpnen zu bcden seyten neben dcr Uni A 
jeehs lini m dem Quadranten dcr Polus hoch 48>grad/vnd 8.in dcn atwern Qua-

dranten/dabep stehen jrezpffer / vonbiß auff 6. oder 8. bedeuten die brapt dcr P!a-

sc dabep gcseMnt. Mcridionalis/bcdcutmitKglich/ Septcntrionalie/mienacbtlicb. 

Das Gtbend Capttel/von den Chara  ̂
etern der Awelff zaychen vn jren gegenwiirffen. 

auch solt du versteen von dcn andern zapchen vnd gradem 
Die namcn vnd verstandt dcr Cbarattcr. 

v Wider v Stier m Zwilling Krebs " Q. -low ^ Iunckstaw 
s- Wag Geolp Schül? Steinpock^Wasscnn x Bssch 

Die Ordnung vnd nainen dcr Iwclffzapchen werden 
m distn vicr sMchcn kürtzlich begriffen. 

Wider Stieß Zwcn Krebs 
-Liebe Junckfraw Wags. 

SwP Schcnst Stainbock 
Wasscrman facht VW. 

Das AchtCapttel/von der Amplttnd 
Sonnen/Planeten vnd andern Sternens 

W hayjsen AmplitudineS' Amplitudo ist nichts anders / dann der bogen des 
Horizonten zwüschen dem rechten auffgang (das ist / der auffgang des E-
Punoctials) vnd auffgang der Sonen oder Sterns. So ein Stern auff 

^ auffgang gegen mittag/ so hapssen die grad zwüschen dcm waren auf-
gang vnv auffgang des Sterns Amplitudo orms merjdionalis: Get aber dcr Stem 

cv. 



Wüschen auffgang des Equinoetials vnd Mitternacht auff/ so hapssen die grad des 
rizonten /dazwüschen Amplitudo ortus ^cptcmrionalis /,st als vil gcredt /als grad des 
Horizonten zwüschen Mitternacht vnd aufgang. Darumb bedeüt das ^ dcn Eqmnottî  
alischcn auffgang: die grad darüber/ gegen den: centro/ zaygen amplitlldincin mcrtdio^ 
nalem/gegen mittag: vom ^ herab /septeimionalcm/ gegen Mitternacht/wie du denn 
im brauch nachuolgend wepter vndcrricht cmpfahen wudest. 

Das Neündt Captttel/ 
von der Planeten stund. 

Vm letzten in disem ersten tapl des Quadranten sint 6.krumme lini / auch nie 
. nach dem circkl gezogen/bedeuten die Planeten stund/ steygen alle auß dem cen^ 

cro S biß auffden bogen C D/mit jren bcpgesetzten zpffern/vonbis auff 
Aan die Planeten stund hebt man an zu zelcn vom ausgang der kosten/ biß zum nyder<-> 
gang/vnd sint allemal ? -..stund der tag scp langk oder kmtz aber nicht (wie der gcmapn 
Hauffmaint) ist ein stund als langk ais die ander/ sondcr die sechste stund (die sich allmal 
Zu mittag endet) ist in dcn grossem tagen allzeit grösser dan die erst nach dcm auffgang / 
In den klainern tägen aber ist die erst stund nach dcm auffgang grösser dan die 6 .stund/ 
deßgleichen die^welhe alzeit aneinander gleich sindt.Dle grossen tag nenne ich die so in 
der leng) 2.stund übertreten /die klainern so vnder) --.stunden lanck sint/ als tm wint^ 
ter.Daneswärcin vnnaturliche Veränderung derregimmdcn pianctclr (alsdiealtcn 
seer m acht haben genomen) solt amer vor dcm aufgang andcrhalbe stllnd zwo odcr mcr 
rcgircn/vü so bald die Son über den Horizonten Mm/solt dcr andcr nit »ncr als cm halbe 
stund oder minder regicrn/wie dan geschehen müst/ so dcr tag? 8. sulnd langk war / vnd 
widemmb so die nacht 18. stund lang war: das ist ein öffentlicher jrthum bep den allen 
die sich dermassen pflegen zu richtn / dauon du vrsach wcpter in den büchern De vmbris 
hören wirst/ damb werden sie auch die vnglcichcn stund gcncnt nit darimib (wie sie das 
außlegen) das die stunden des tags vnglcich sindt gegen dcn stunden der nacht. 

Ordnung viw Charactercs dcr Siben Planeten. 
^.Satumus ^Jupiter c^Mars sSonn ? Venus ZMemtnus Mon. 

DasIehend Capttel/von der Zuebe  ̂
rayttung des fadcns vnd dcr abschcn. 

Bch soll auffviscm angcsicht dc5 Quadiimten e ein subtülcr schdncr fadcn m 
dem punct E. (das ist un centro) angehefft werden vnd soll etwas lengcr da n 
die lini SA sein / das er sich frep mit dem ptey klotzet vndcr de»n .Quadranten 
beweget: mög. Vtw daran sollen zwap subtille stamdlcin oder pcrlcin hangen/ 

om/. die sich auff vnd ab an dem faden bewegen mögen: vnden am faden soll ein ilames blep<-
klotze! dangen einer arbeß gros.Auch sollen auff der lini E. F. (verstehe/ so das papir des 
Quadrantens auffcm bret gelepmet ist) zwap teflein auffgericht werden/vn ein petlichö 
soll haben zwap löchlein/in gleicher wept von dcr lini E. F. die Mem sollen klapncr vnd 

, enger sein dan die pnnern ncchst der lmt E. F. dardurch man dcr Sonnen schein sahen 
^/mag/Die pnnern aber sollen ettwas wepter sein/das man denMon vnnd Planeten 

iK/ auch andere gcstirn dardurch sehen mag' Also ist das angcsicht oder fordertapl des 
Quadrantens erclart vnd zu dem brauch gericht. 

Das Aüfft Cap. von dem Hpndertayl 
das der rngken des Quadmnten genent mrt» 

As hyndertayl/ der rngken genandt/ wirdt zusammen gesetzt 
^ . von sechs schcpben/ Die Erst vnd gröst ist auch cm vicrkcpl von einem circkl/ 

Darinne oder darauff dann 2.4. stunden stehe!: /Tags vnnd auch nachts» 
Der balbe tapl bep der rechten handt / von Zwclffen ( das ist von mittag) zu 

Kellen vom Cenöo bis Widder auff Awelffe (das ist Zu Mitternacht) sindt schwartze 

zändlem bedecken stund vnnd viertepl nach mittag biß airffmittnacht. Darnach stev-^ 
gen widemmb ?-..stund hpnauff(verstee/ das du allemal dcn vmbschwayffdcs Qua^ 
d îitcns vndcrsich kerest /öas Centrmn von dir/oder übersieh) die sint mit wepsscn ge^ 
spitzten zändlem gemacht. Dtses virtapl des Cirekls sol auff die andere scvten des Qua^ 
vrantens gelepmet werden / also / das die zwap viertapl mit jhrem vmbschwapffvnnd 
Centro gleich zusammen stehen/das magst du lcpchtlich innen werden / wann das erst 
viertepl auff einer septen auffgclepmet ist / vnnd durch den punct mitten im vimeplem 
loch durchgestochen wirt / des gclcichcn durch das Centrum bep dcm E. 

Alhle siechftu dle gestalt des hyn-
dern tayls des Quadrantens. 



Das Avelfft Eapttel / von der an 
dern scheyb oderrotll die zum Ersten auff 

den Rugken soll gehefft oder gelegt werden. 

^ dicker mit zwap oder drepfachem papir gemacht sein/ das man sie kpchMci 
hin vnd her on schaden drehen mag / Jum Ersten Katsie amen Circke! oar^ 

^ inne sindt die Tag des gantzen Jars außgetaplt / Barsch die zal der Tag 
Vnd namender Monat/in ̂ atepnischer sprach vnd hapssen zu deutsch also. 

lanuanus 
Icnner 

May 

kcbmarw8 
-yornung 

Iumu8 
Brachmon 

k^rtius 
V^ery 

luliuz 
Hewmon 

^prüis 

/^uAlMiz 
Augstmon 

Lcpkembcr OKobcr k^oucmbcr Dcccmbcr 
-^erbstmon Wepnmon Wpntermon Chrksimon 

Darnach sindt dtz zwelff zaychen deshpmels/diedo sindt im Thirkrapß / der ist 
auch in seine grad gctaylt wie dann gewonhait ist. 

Mm Dritten sindt auch in ainem vmbkrapß) 6. Stern angczaigt/ vnd bcy einem 
petkchencin zpffer/als/ ^ ? .bedeüt dcn grossen Hundtßstern/den dunachuolgcnde 
wol baßer erkennen wirdst bep seinem gemäld vnnd bildnus: dann daselbst in dcr buonus 
ist auch die zpffer). darzü gesetzt. Diewepl aber diser Stern bep der zpffer >ner spitzln»: / 
als schein/hat dann die andern/vnnd in der mm ein wepß pünektlein / bedeüt dasEr 
der aller grössest/vnnd aller liechtest stern am hpncl lst / ailffcrhalb der Planeten / die 
zum tapl grösser erschepnen. Also solt du die nanim eines petlichen Sterns bep sepnem 
zpffer bald erkcnncn. 

^ 1 GroßHundtßstern 
2- Klainhundtßstem 

-X- z Die Schlangen 
4 Des ̂ öwen Hertz 
^ ^öwenschwantz 
6 Gpiravirginis 
7 Bootes 

-X- 8 Scorpen Hertz 

9 Die -leprn 
X DerGepr 

)) FlügeldesRoß 
A- 12- Der bauch CaLti 

PlcyadcsSpwigcstlM 
^ )4 Dasochßenaug 

15 Derlinckfüß^rioms 
?6 Aie recht achßel'Hriom's 

Vnderden Sternen in disem Vmkrapß stehet auch ein q- bedeüt denHerwagen / 
sindt aber die selbigen 7. stern wepter hpnaus gesetzt in dcn Augstmon. 

Jum virdtcn ist darnach ein ringlein darinn stehet die Jarzal von ? 5- 3 ?' biß auff 
) 548-bedeütdasmandie schepb des Drachcnhaubts (diealso auffjrem zapgerbe^ 
zaichnet ist K) daraufflegen muß so man die brapt des Möns finden wil: darnach sein 
zwüschen petlicher jarzal zwölffgrad/bedeüt ein petlicher einen Monat/nach rechter 
ordnung / der Monat vnd der jarzat. 

Jum Fünften vnnd letzten / ist noch mer ein ring auffdiser schepb / darinn stehet die 
gülden zal / von)' biß auff ? 9. / aber nie in natürlicher ordnung nacheinander: dabcy 
stehet Aureus numerus / darauff wirdt gelegt die schepb mit dem zapger .A. 

Also ist die yetzgemelt scheyb gestalt vnd 
niag also leychterkent werden. 

A-c Ander schcpb 

^ .  

T- Ä 

Das D:eptzehend Capttel von 
der Dutten Scheyb oder Ring. 

Je dlitte scheyb hak nicht mcr dann cincn Circkclriß oder ring / darinnc sind 
bcstszubcn die Monat/ mitjhrcn-Latcynischcn namcn,bep einem yr^ 
lichen woit (versicc alweg bey dcm ersten büchstaben des wo:ts) ein striebel/ 

^ bedeüt dcn ansang des Monats« Du solt auch warnemen, Kas an 
dlser scheyb auch cm zayger ist / darauff stect cin A / dersclbig zaygcr soll alle "<ar K»tae-> 
ruckt werden auffdic gülden zal t daruon ich in ver andern scheyb Meldung gechön wb) 

/ ""ucrruckt bleyben / darumb soll man sic mit cincm wachs auß" die 
and» scheyb befcstcn / damitsic das Iar vnucrruckt blcybc. 

B iij 



Aas ist die gestalt der schepben dauon 
»ch so v»l wettgemacht Hab. 

DasMnfftzehend Capttel/ von 
dem Dnchmkopff vnd seiner scheyb. 

Vnd wtewol dise obgemelt schepß 
bißher genugsam beschnben ist / dennoch 

Hab ich dir von Vessers Verstandes we­
gen die selbige figur hernach gesetzt 

wie du vot äugen stechst« 

DasVtrtzehend Capttl/von der 
 ̂ außlcgung der Vierden scheyb. 

^e vierd scheyb wirdt mit dem büchstaben B betzatchettt / hat 
j in jrem vmbkrapß z ? .Täg / vnd ein petlicher tag hat H.grad m seiner leng / 

bedeüt ein petlicher der selben grad 6. stund desselben tags. )Ourch dljc tag 
^ findet man den mittel laujf des Monschcins / der in disem Instrument ge^ 

braucht wirdt. Sein zapger hat auffjm den 
büstabenB / der sollallcmal auffden selben 
Monat / dauon im nechsten Capittel tnel̂  
dunggeschehen P/gelegt werden / darinne 
du dann das instrument brauchen/vnnd den 
lauffdes Möns suchen wilt» 

Beschluß des Ersten Tapls dlses Buchs. 
du nun alle Nrckl/scheyben/ vnnd lmien verstanden hast / vnd 

^Zdasjnstrumentzusamensetzenvnverhefften wilt/soltuein petliche schepb vorhin 
. cttwas stercker machen (wie ich oben auch gemeldt Hab) zwap oder dreyfach mit 

paptr / oder einer andern materi/ vnd nach gemelter ordnung auff einander legen. Die^ 
wepl die Quadranten/das fordertapl vnnd hpndmapl m der mitte / desselben geleichm 

Je Fünfft schepb/ hat kam tapsung in jr / hat alleinemen zapger / darauff 
der Character des Drachenheubts steet/ mitjambtdem büchstaben C. Aen 
selbigen Kapger solt du im brauch des Instruments legen auffdie Jarzal dcr 
andern schepb von 15;biß auffî s.geschriben/vnd darnach auff dm 

gegcnwertigeu Monat/indengraden/dann — 
ein petlich M hat / grad / bedeüt an petlicher 
grad einen Neonat: vnnd soll auff den selben 
monat auch »nit einem wachß auffgehefft wer^ 
den / vnnd biß an das endtdesselbigen Monats 
verlauffend / vnuerrucktbclcpben. 

Aie gestalt der fünfften schepb Kapge 
dir dise figur glcpchförmig an. 

Das Sechtzehend Eaptttel/ 
vonn dein stund zaygcr. 

Äm letzten ist noch ein Zaygcr/darauffist der büchstaben D. 
ist dcr aller lcngst zapger / wirdtgenandtdcr stund zaygcr/ Hann stn vicrlay 
z»)ffer/habt sich ein petliche zal an bep dem zapger/ Md seinem gegenwurff / 

get vonn i' biß auff5» Aurch die mitt der schepbe / daran dcr Kapger stehet / gehet 
ein lini/ taplendc die scheyb in zwap tapl: in dem amen tapl stehet geschriben züsambt der 
Kal vnnd graden / I.ÄMuäo l.unsc Leprcnrrioualjs / bedeüt die brapt des Möns vonn dcr 
Eelpptica (das ist der Sonnen weg) gegen Mitternacht. Auffder andern septten stehet 

I.UNX ^cnälOnali«: / bedeüt das der Mon l so der zapger do hur feldt) von dcr 
Sonnen weg sich napgce gegen Mittag. 

Hie siechst du die figur dises zapgers» 



ein yctlichc Rotl oder schcyb /auchdic zayger cm sölhcs ringlcin in dcr Mit haben /, 
bcdcät/dascinyctiiclzescheyb durchbott werden soll / als groß dtscsrmglcmist/ 
vnnd soll darvurcheinmessiger oder von zyn ein nagclgcmachkwkrdcn-dcrsclblg nagel 
soll auch durchaus cm löchlein haben in dcr wcyt cincs grossen federkhiel: wann Verna-
qel also die scheiden vnd zapger versast vnd zusammen hclt / soll Er vcrnict werden/ das 
die scheiden nickt mer voncinnandcr mögen. Auch solt du mcrckcn / das du die »wcn 
Quadu»ntcn/dasAngesichtvndRugkcn / zum ersten yetlichs auffcmscptten / eines 
subtillen / glaten bretleins lcpmcst / vnnd die absehen mit vleyß darauff setzest: darnach 
erst/wieich angezaygt bab/ die schcybcn darauff mit dem durchsichtigen nagl verfassest/ 
so ist das Instrument zudem b-auch bcraxt. 

Auch ist not zu wissen / wann ainer dise Quadianecn auff ein b-cttlcm leimen wil/ 

verstee mich also /wanndu vonn dcm Qtiadmntcn vmb vnnd vmb / biß an die eüsserst 
lini vnd Circkelris das äbmg papir abschncpdcst /vnnd dcn -Quadianten auff das b:et-
lcin legest/ so verzaichen das bictlcm vmb vnnd vmb b'.aitcr eines strohalms biait: dar-
nach mach den Qnad-antm fcüchk / vnnd laß jn cin gute wepl ligcn / so geschwilt das 

Uastdum erstauffdas bretlem lcpmen. Es wer auch nie vnnuy/ wunn aincr dcn 
Quad-anten zum ersten also (wie petzundt angctzaigt ist) scüch« machet / vnd auffdas 
b'etlein lepmet /vnd darnach erst was überig war von dcm bittlemadschntt. Also wil 
ich geraten haben/wann man etttvas (das auffpapir gcdmckt ist) aufflepmen wil,das 
man das selbig papir vochm scüchc mache / vnd cm gütt wcyl ligen lasse. 

Von dem 
kantnns dcr Gestirn. 

Das Erst Cap. zapgt an dte Landtaffel 
darin» die namcn dcr Landt vnd Stttt begrif­

fen sindt/ dardurch ein petlicher erkennen 
mag/welhen Quadzantn Er in seiner 

Stat oder wonung b:auchen soll. 

-Lolgen hernach die Namen dcr Lande vnd Stett/darinne dcr erst 
Quadmnt maggekaucht werden/ wclher auff4) .4-- vnd 4z gradgcmachk ist - darzü 
sollcn auch alle andere bcyligcnde Stttt vnnd ficckcn gezogen wcrdcn/ob sie schon nickt 
»n discr Landkaffcl begriffen sindt' 

InHyspania 
Pottugal 

Cathalon 
Arragon 
Franekrepch 
Narbon 
^aguedock 
InDalmatia 
Welschland 
Campama 
Apulia/ Rhoma 

uscia/ Viterb 
Sems/ Florcnl? ' 
^ucca/ Ancon 
Adria 
Raconati 
Im Fürstenchumb Spolech 
Genua 
Corsica 
Die Thtirckep so mitten im 

ZHurckey vnnd Arnlcnia 

Lande vnnd Gtett / darmne der Ander 
Quadrant gebmucht wirdt/darinn die Polus 

höch ist 44 45 vnd 46 Gnd-

Frigaul 
^ombardey 
«Venedig/ Padua 
Pama/ Mncentz 
Arient 
Maylandß 
Bononia 
Ferrar 
KriechischweysscnbMg 
Gybenbürgett 
Jsterrepch 

-Uiburnia 
Saphoy/ ^ugdün 
Genff/ Rodis 
Vascon/ Pompilon 
Gallicia Künigreich 
Compostell 
Finsternstern / das Anw 
terra? soll genendt werdem 
Constantinopel 
Bossen Künigreich 

C 



Mm darinne der 
 ̂ )t wirdt/soll der Po  ̂

lus erHöcht sein 4?. 48 vnd 49 Grad. 

InBurgundia eMche Stekk 
Aliens 
Tors 
Alwes 
Paris 
Äens 
Jn^othring 
Metz 
Toll 
Trier 
Das Fiirstcmhumb Britani 
GnsschasftCampam 
Costentz 
Nipchenaw 
Basel 
S.Gall-
Veldtkilch 
Shaffhusen 
Zürch 
Baden 
Soladom 
Kaysersperg 
Schlekstat 

Hagenaw 
Worms 
Khur 
Rauenspurg 
Kempten 
Wümmingen 
Wagegg Schloß 
Augspurg 
Älm 
Tillingen 
Nördling 
Atting 
Schwebisch Werd 
Schwebifthhall 
Haytbrun 
Wirtcndcr^cr <andt 
Bapcrlandt 
MarM.chchast Baden 
Grafj'chaft Tirol 
Kernten 
Stepnuarck 
Dsterreich 
Hungern 

Der Vierd Qnadmnt ist gemacht auff 
Lande vnd Stttt wie hernach volgt / darmne 

der Pollts erHöcht ist von 50, biß 52, grad» 

Pieardey / Flandern 
Hönigaw/ Brabane 
Seeland/ Gelhna 
Cleff 
Gülch 
Westualhen 
Hessen 
Francken 
HZoytland 
Beham 
Pokn 
Schlesi 
-Laußitz 
InMpssM 

Dresden 
Freyburg 
Kbemnitz 
S". Anneberg 
Thorga/ Hayn 
Meyssen/ Döbeln 
-lepßnigk das paterlande 
Rochlitz 
Aldenburg 
^epptzig/ Aeptz 
Äcerßburg 
DAingcn 
Sachßen 
Ersurdt 

Was wepcer gegen Mitternacht gelegen ist/ als die Margrafschafft Brandenburg/ 
g-rypla^/Holsatia/Mechclburg Polnern/Prcüssen/^eyfiand/Dcnnmargk/Sec^ 
landt/^chonlandt Sweden/Norwcgen/Gottlandt/Wüdtlappen/ Schottkandt/ 
^ngelanot/ ̂ )reades / vnd dcr gleichen vil mer <landt vn Inseln / sollen sich gebrauchen 
dersemameuInstrumentdichernachvolgenindisem Büch. 

Das Ander Caplttel / wie man 
den G:ad desz>'odtac/odcr Thicrkrayß/dar 

tnne die Sonn auffamen furgenomen 
Tag ist/maysterlich finden soll. 

,H ^ ̂  ^^"^"^^^n,surotcyven^uakendcs^!ua^ 
^ ̂ ^^"^°"^ '̂'̂ ^ l̂fderandcm schwbc/da^ 

^,«^^ auftkgvc» lcngstcn zapgcr (gcnendt dcr stund zapger) mit der geraden oder 
«vaM lim/ vnd schaw welher grad im Thicrkrcps von dcr lim des zapgcrs bcrürt wirdt/ 
^ils/wan du den zapger legst aufsdcn sechsten tag des'Mayen (in einein gemainen jar) 
so Mygt er dcn 2.5- grad des Sticrs /oder Ächßens/darinn ist die Sonn dcn selben taa. 
<^u jolt aber merken/wann ein Schald oderHüpfsclIar ist/ wann der 2.4 Taades 
Ho^nungsverschlnenkst/somust du füryetllchen Tagdasganl̂ eiaraußdennechsten 
^rnach nemm.Als/ wann du suchen WA den grad dcr Sonnen auff dcn ?-Taades 
Äöm?cn/sosuch den gradlwie ich dich gelernt Hab) mit dcm 1 z Tag/sofindestdu 
dcn grad der Sonnen dcn du dcgcrt hast. 

Das Dutt Caprtel/ wie du den Tag 
desiars aiis der Sonnen schein erkmen solt, 

S begibt sich o«st das ainer nicht wayß an welhent?agoder 
ln wclhcm Monat Ersey/ dann ainer zu Aeyten irr wirt /das Er weder Tag 
noch ^^onatwaM;>9asdu aber wider komestaussdicer^antnus des rech^ 

. . Tags/so npm für dich einen rechten Coinpaß/vnd merck mit vleio wan 
es Mittag ,st /das ist wann die Söst oder der schad auffdie) - stund zapget/ so bald m m 

hen scheinen/vnnd merck wo dcr faden trifft auffdie 1 -..stund im angcilcbtdesOua-
dianten: dahin für die aynePerla an den« faden hangend/vnd fücr den fadcn auffdie 
lapkter/ also/ das diePerla «reffauffdie liniA. B / da hastu dcn grad darin die SoS ist 
den ftlben tag. )Lu must aber mit vlepß mcrckcn /ob der Tag zü oder ab nimbk: Npmbk 
vermagZu/so npm das zapchcn neben dcr lapkter/ in disen zapchcn/wclbcs dann die 
Perla betrifft v-« X -v v Mmbtder kagab / so npm das zapchcn in dcr andern 
m der zapchcn W5i. m- m. >?. Wann du das zapchcn vnd den grad der Sonnen 

alsogcfundenhast/so such ,NMff dcr andern schepb oder rotul/des rugken/im eiisscrn 

Monat^denduvcrM^ vnuerruckt auch dcn Tag vnnd 

C >/ 



Das Vierd Captttel/ wie du die Gut? 
den zal alle Zar maysmltch suchen solt. 

O du nun bald vnd gerecht finden wilt die Gulden zal (die du 
zu dcm Monschcyn habcn must) soaddir,. wdcrJarzal/von Chttstigc-
bürt/das daraus kombt tayl m 19' (dann 1ist die rcuolutwndcr Gulden 
zal )was übngiblcybt hapst die Gulden zal. Ein Cxempel /W»t du wissen 

«asdieGuldenjalscy/so Manzell nach CHMgkburkisz-.so setz du isZZ'dasMl 
in 19 /diehastudarinn 8°. mal/das wirffhpnweg/blepben 1 z. »beug/das istme 
Gulden zal indiscmIar. 

Das Fünfft Cap. Wie man den 
Gmd vnd das Aaychen darinn der 

Mon ist finden soll. 

As allhie von des Möns lauffgeschuben lst/ solt du verstehen 
von dem mittel lauffallein: wenn du die Gulden zal auß dcm ncchsten Ca^ 
Ml gefunden hast/such fieinder andern rotuloder schcpb/dabcpstehetge^ 
schriben/Aureus numerus/ Auffdie gefunden Gulden zal leg den zapger der 

dritten schepb mit dem A' da.soll Er ain gantz Iar vnucrruckt blepben: darnach such dcn 
Monat des Kalenders (nit verstee nach dcm schepn) in dcr schepb do das A auffsemcm 
zayaer fteet: vnnd auffdie selbige lini bep dem ansang des Monats leg den zapger dcr 
Vierden scheyb/mit dem zapger B. /vnnd süch auffder selben Vierden rotuldcn Lag des 
Monats/daran duden lauff des Möns wissen wilt (dann sie hat z^agme»ncm 
mckel der eingeflochten ist wie ein schneck) darauff leg den stund zapger / vnd wo dcrselb 
denThierkrayßberürt mit der glauwirdigen lini/daistdcr grad des Möns / nach dem 
mittl lauff: Wilt du aber vngeferlich dcn selben lauff auff ein stund nach mtttag finden/ 
so mm wüschen den Tägenbepeincm glepchendie stund/dann cinpeckeher punct da^ 
zwüfthcn bedeüt sechs stunde 

Das Sechst Cap. wie man die 
brayt des Möns von dcr Lclypttca 
(das ist dcr Sonnen weg) suchen >ol. 

-?W) -Lß dem nechften Lapltel so du den mittel lauffdes MonS ge-
fundenhast/laßdieschcpbenalsovnucrruckt/vnndsiicr dcn Zapgcrmlk dcm 
büchstaben C. des Drachenheübts auffdie Iarzal(die steh anhebt 
vnd endet î 48./dauon ich im Vierden artickcl des ? Cappels im Ersten 

tapls dises büchs genügsam geschuben Hab) vnnd auff dcn Monat: dann ein yctlich jar 
hat 12..grad/bcdcücendle)2..MonatdcsIars/nach rechter ordnung öuZelcn: vnnd 
merck wann der selbig zapger mit dem 5^ trifft oder berürt den vmbrrapji des stund zap^ 
aers/die selbig zpffer zapget an mit bepgesetztem namen die brapt des Möns von der E^ 
tlyvtiea/oder der Sonnen weg: die selbig brapt mit ihrem namen mustu wtsten/ wann 
du durch den Mnschein die stund/es sep bep Tag oder Hey nacht/erkenne: w»lt. Wtes 

Wo! dise grad gnügsam weren/damit zuerforschen die stund: welher aber vermaint die 
siund durch den monschein vlepsslgcr zu süchen/der mag die grad des Möns nach der 
leng vnnd brapt/aus dcn Ephemcridibus nemen/odcr auß meinem Astronomico: deß-> 

vnd brapt aus dcn Ephemcridibus /odcr sonst wie du magst / gcfundcn hast. Aus dem 
Astronomico magst du (für war) auffs lepchtest die brapt dcr Planeten (^atitudo ge^ 

mals gleich vnmüglich geacht ist worden. 

Das Siebend Cap. wie man erkennen 
soll die Stern des Herwagens/vnd den Polum/ 

on vnderricht eines Maysters. 

V nacht so du die gestim sehen magst / vnnd wilt erkennen dm 
Herwagen/dendieAstronomiden grossen Bcern nennen/so nim dirvnge^ 
farlich für ain stund/nach der schlahendm vhr/ ob du schon vmb ain stund jrrcst 

ligt nicht daran / dann es bringt dir khain jrthum. Auff sölhe fürgenomne stund (so es 
vor Mitternacht ist) leg den stund zapger/bep der rechten handt/auffdem rucken des 
Quadrantens. ^0 aber Mitternacht versehinenist/soleg den selbigen zapger auffdie 
selbige fürgenomene stund/nach Mitternacht bep dcr linckcn handt/ vnnd ruck die ander 
schepb mit dem Tag des Monats oder der Sonnen grad vnder den selbigen zapger/vnd 
mach das die schepbe also vnucrruckt bclcpb: nach dem lege den selbigen zapger auff die 
zwap hindernreder des Herwagens/die du findest bep dem 2.0 Tag Augusti/oder lege 
den zapger auffdas zwifach Creützlein/das vnder dem zaiehen der Iun ckfrawc»rsteht/ 
vnnd behalt den zaiger daselbst vnuerruckt/gedenck darnach vngefarlich wo die Sonn 
stehet wann es mittag ist /dahin ker deinen rucken / so kerest du das angefleht gegen mit^ 
temacht /Es war aber gewisser so du einen gemainen Compas in deiner handt bettest / 
^ ̂  ---^ -- -"- -'-.«gmMitternacht/Es 

angesichk/vnd nim den Quadranten in die handt / vnd ker das centt um übersieh/vnnd 

äugen auch ein wenig erheben müst: so du also durch den nagel sehen wilt/halt den qua^ 
dramen dermassen/das der ftden (daran das blep hangt) auffden 1 o o punct hang/vnd 
schaw neben dcm stund zaiger (dcr vorhin recht gelegt ist) an den hpmel / so findest da 
dem zaiger geleich/die zwen stern des grossen Beerns/ die man nendtdenHerwagen. 
»Ob sie schon nit so genaw an den zaiger kommen/ so hast du dennoch die gelegenkait ge<--
funden: vnd wann du darnach dise nachgesetzte figur/ vnd die gelegenhait dcr Stern / 
in acht nimbst / vnd sie gegen den stemm des Hpmels vergleichst/ so crkcnst du die stenr 
des Herwagens on allen zweifel. 

Wann du die Stern nun erkendt hast/vnd das Büch dagegcn scwwest/vnnd die 
Stern mit dem buch auch dermasscn für dich nimbst/so siechst du von stund an wo der 
Polus am Hpmel stehet. Diegclcgenhait des Polus findest du auch liederlich/so du 

gestelt wirdt 
C iij 



Mg Stcw/sotv 

Dcr klain 
Beer. 

pötus ist Nicht dtt''Mg Stmi/sotv 
dcr ein punct nahcndt dabei) / als hyc 

ve? dcmStem Aangczaygt ist. 

Du magst auch durch leichtere vnd gewissere art den polum erken­
nen/ so du für dlch auffdie handt npmbst einen Compas oder setz m für dich/ das du ne-
ben dcm Campas on allehindcrnus gegen Mitternacht sehen nmgst /vnnd setz jn gleich 
wie du die stund bep der Tonnen darin erkennen mottest (vcrstee mit dcm zünglen) vnd 
schaw mit deinem gesteht neben dem faden des Compas hpnauff/biß an den hpmel: do<-
selbst begegnet dir der Mer steem/der von dcm gemainen volck Poluo arcticub gcnende 
wirt / dann der faden jm Compas / so er biß an den hpmel erlengert wurd / so bernret Er 
(on allen zwepfel) den Polum / den ich dir vermaint Zu zapgen. 

Es ist auch wol zu wissen/das der stund tzapger nit allenthalb über dcn Quadrant 
ten außgeet/darumb man nit allzeit darneben hin die stern des HerwagcUs'sehen mag/ 
Darumb (wo sichs also begibt) klapb mit wachs ein höltzlein / oder sonst ein gerade ma<> 
ttri/oder starck papir / darauff/ so magst du den zapger nach notturfft brauchen. 

Alhie schaw an die form vnd gstalt des Herwagens / so du den er^ 
kenst am Hpmel/ vnd von dcn hpndern zwapen redern ain gerade 
lmi im spn fürnimbst (vcrsteeauffdie sept da sich die drep roß hin^ 
lenckcn )so kumbt dir der Polus in dein gefleht / vnd kam anderer 

stern mag dich abfüren/das bedeüt dir die getaplt lini. 

s 

Das Slbend Cap. wle man die p 
neten/vnd vnbewegltche Stern/so nachuol­

gend durch sre bildnus gesetzt sint/ 
am hpmel erkennen soll. 

Zeweyl zu difttu Quadmnteu / die Erkaumus ettlicher vube< 

wie oben angezapgt ist im dritten tapl des ? 2- Capitels. Wann du der amen 
erkennen M/so leg den StundZapger im Rugkm des jnstruments/ auff die stund vor 

auch am HMelzu öbcrst/da die Sonn zu mittag stehct.Wann du allein (nach anzay^ 
gung der zyjfer) die gestalt desselbigen bildnus (wie nachuolget) bttrachtcjc/w tmmft 

A! ̂ mtnus ̂ ts oder derselbigen stcrn. Wen du nun aincn also erkcm hast/ so l u»n^ 
mejt du gar lepchtlich zu erkantnns dcs licchstcn so du betrachtest wie wcpt dcr sctbig von 
ocm ersten stehe/ vnd nach gelegenhapt/dcr zwaper örter/gegcn Allffgang oderNider^ 

auß detn / so du den Quadranteir für dich npmdst (verste den mgkcn 
oder hpndertapl) vnnd kerest dich mit deinem angefleht gegen mittag / des gleichen das 
cemrum des Quadrantens auch gegen dem tapl des hpmels/ do die 'Vonn stehet zu nm-> 
tag/ st> erzapgen sich die stern auffder schepb selber ordenlich genügsam/wckhe mer vnnd 
Nldc^ng si ch abl̂ t ge^ gleichen auff der rechten h.mdt/wclhc gegen dein 

Ein leychtere art die Stern zuerkennen. 

So du gantz gewiß die Stern zu nacht erkennen wilt/so lege den. 
stund z-apger auffdie ?stund bei) dcm Centro des Quad:anten/vnd ruck dcnstlbiqen' 
stcrn dar vndcr/ Darnach leg dcn stund zapger (die schepb vnucrruckt blcybcniv) auff 
den selben Tag/der zapget dir auffder ersten schepb die stund/in welker stunv dcr scibig 
stern oben am hpmel stehet: So du die plopomon desselbigen sterns mit den bcysteenden 
auß dcn nachuolzenden stguren odcr bildnuß bctrachtcst/erkenst vu dcn stcrn on zwepfel. 

Aber ein andere art / vnd noch gewisser/wie man 
die Stelle fix/ vnd Planeten erkennen soll. 

Wilt du die Stellas fixas deßgeleichen die Planeten erkennet? / Ss 
merck vngefarlich weihe zcpt es ist nach dcr stund/ vnnd lcg den stund zapger auffd!« sei-
big stund / vor oder nach Mitternacht vnd ruck darunderden tag auff der andttscheyb/ 
vnd behalt die selbige scheyb vnucrruckt/ leg darnach dcn stundtzaiaer auffden/ stern dcn 
du erkenn wilt/ vnd merck welhc stund der zapger aber berür/ merck auch nm vlclß auff 
die stern die nn vnderntat)l des Quadrantens nal?ent bep Mitternacht stehen/vor vnnd 
nach / die sint vnder der î rden / werden auch nit gesehen: vnv nn'lckdlcaeleacnbaltdcs 
tzpmels / ob der Stern gegen auffgang oder nidergang stee/ von? obern tapl des bylncls / 
ov er uvern mittags eirckel gangen sepgegem nidergang oder nit-Darnacb npmfür dich 
das angefleht des Quadrantens/vnd leg dcn faden auffden selbigen stttn (als die 
bedeüt)mdem vndern vmbkrais/verstee in dcm Quadranten der auss^^Z. ̂  c>. 
grad gcmachnst/vnnd wo der faden trifft an die) 2. stund/leg die ain. Pcriem. Abcrm 
andern angeflehten der Quadranten/so auffandere Polus höch gcniacbt sint/lca den 
faden auffden stern (nach anlapttung dcr Ziffer) vnd ruck die Pcrla auch gerad/ mitten 
auffden stern: wann du dre Perla also rechtgestelt hast/ so heb dcn Quadranten auff/ 
vnd ker dtch gegen dem tapl des hpmels/darinn du dcn ster»t geflmden kast in? ruckcll des 
Quadrantens/ vnnd fthaw durch die löehlein/ mit erhebllng des Quadranten / so lang 
bw die Perla hangt auffdle stund/die der stcrn im rucken angezaigt bat: vnd wende dich 
^so hm vnd her/bis du mit scher erhcbung des Qlmdranten einen grossen stern/ durch 



DiePlcuadee/dasist/dassibcngcstim / darfst» mt mit sölher mühe kennen lernen/ 
sonder wann dcr Zapger im rucken anzapzt das sie über der erden sint / jo sint sie nach ge» 
teaenwit leyehtlich zu erkennen / dann jrsint vil bei) einander / hadm ein ansehen als wsc 
es ein beüffcl liechtes gcwülck. Wann du aber amen Planttcn erkennen wilt/ so such 
in Evbcmeridibus sein zapchcn vnd grad nach der leng des Aodiac/ dcßglcpchen dcn grad 
der brapt mit jrcm namen/ mittaglich oder mtttnächtlich: vie ftlben grad der leng vnnd 
brayt such in der laptter der Planeten / nach gelegenhait der latitudo oder brayt / darauff 
lea die Verla mit dcm faden/vnd chuejm darnach mktderPerla/wie du Wundervon 
dcn andern Sternen gehört hast/so fnmmcstvuauffoallcrgcwissestwcrmntnusder 
Planeten. ^ ^ ^ 

Das Neundt Cap. von den blld  ̂
nus dardurch die stelle fix (Sie ntt Pla­

neten ßndt) erseht wechen« - ^ 

"vitk ^ ̂  , ^ iezwenHundtßstcrn/dieweylvndder 
! groß Hundtßsiem der aller iicchtcst ist am hpmel /ausserhalb ettkicher Planes 

L^^Z^ten/ Hab ich jn für den ersten/als M einen ansang gesetzt / mit dcr zpffcr ? bc«-
M'cwu/vnd steet in dem mauroee hmws. 

Die wey! aber der Ander Hundtstern so nahend vabep stehet/vnd auch einen grossen 
Kern hat/ Hab ich jn verKapchnct mit der Ziffer 2.. Der Groß Hund hat in seiner bildnus 
18 kern/wirtgenendt Mabor/Sprius. Derklam Hundt hatmtmcrdan -..stern/ 
von den ChaldecmAlgomcysa/von den Lateinern Canimla/Antecams/Procams/ 
pondenKÜechenPwcpon/gcnande. 

.-Obm 
GM 

Der DtittMrd/vttnd fünfftSterK/ werden aHM 
mit jrer rechten vlopoition gegeneinander angezapgki AckSiitt stehet ausfder krümb 
der schlangen/Alphart Caldaisch/ ist vonn dcr andern größ. Der vierd stern ist des 
^wcnyertz/vondcrErstengroß/wirt auch derKünigklich sterngenandt/Caldaisch 
Chaldaisch Dmeb?; ? auffdem schwantz des iöwens/auch von der Ersten größ / 

Die ownung dlser Stern wirdt in diesen 
nachgefetzten Fwayen bildnussen 
»n rechter pwpottwn angezaigt. 

M-K?der 8A Stern hayst im Latein Spica virgiuis / gehött in die 
 ̂  ̂ ^kehttn handt/ist von der Ersten größ/ Chaldaisch M-
 ̂ Bootes /auch von dcr Ersten größ /wirdt auch Arctutus 

>  ̂  ̂̂  ̂̂  ̂ anccato^Dise Stem werden gar teychtlich crkem 
durch die Wm stcrn der Wag/ wie du vor äugen siechst m discr nachgesetzten figur» 

A 



Vnden. 

Der Acht Stem/ist das Hertz Scoiploms/Mdcisch Mbalatrab 
ist von der Andern größ/Wirde nach der Pwportion dcr grossem Stern dcr Wag als» 
rrkmdt/wic dir in discr figur furgemale ist. 

Auffgang NpdttMg 

Mergang 

»in ward stc gchapsscn Testudo/Fidicula, Caldaisch Asangc, Weg«, Alohoie/Ist auch 
iccht/von der crstcn wirdc des schcins: hak stm piopottion gcgen dcm stic->. 

gmdcnLdler/also/wiedisenachgcscytt figurantzapgt. 

Flicgciid Adlcr ist dcr, -> Stcrn in discr o-dnui-g / wirdt gcna ndt Alkapr/dcr 
dcr ? ' " der andern größ des licchts / ist ctkwas klapner vnd duncklcr/dann dcr stcm 

Hbcn 

Auffgang 

5üegctlb Adler wirdt zu vnnsem zeyteu schier im eudt des 
Vtamwcks gc, undcn /vcrstcc nach dcr lcng: Wirt am allcr bcstm im Sommer eckende, 
wenn ol» <Sonn cmgect in Krebsten. Dann in dcr selbigen Zeyt stehet Er gleich zu Mieter--

im m ,aÄcn^ lc-ncr grösstn höch/wie wol er auch sonst zu andcm zcp-
1."? ^? ^ wcrdcn aufi dcrandcrn vnd crstcn schepb/desruckcns nn,Quad:a»tcn/ 
auffallestnnd vo? vnd nach Mitternacht/wann es müglich istjn zu erkennen. 

V >j 

Npttrgang 



fd man warmmbk dt« vierung dcr 4 Stern in dcm geflügelten Roß. 
-Oben 

Auffgang Nydergang 

Vnden, 

größ: stehet zu vnsern jepken nach der leng schier in der mltt des Widers. 
-Oben 

Dcrxiy/vnd xiv.Stem sindt begriffen in dem gesttrn des Ochßen. 
Dcr 1 z bedeüt das Sibengestirn. Der) 4 »st auff dcm Aug des -Ochßen / Caldaisch 
Aldcbaran. Der 15^ vnnd 16 sindt auch in aincr bildnus begriffen: der) s ncmlich 
auffde»n lmcken füß ̂ ionis / Caldaisch Rigcl. Dcr? 6. stchct auffdcr rechten achßcl 
^>nonw/ Bcdalgeuze Caldaisch /sindt bcd von der ersten groß Diseß gcstirn ^)uonis 
ist die allerlicblichste am hymcl zu sehen / vnd bald zuerkennen: die d:ep stern von dcr an^ 
dcm größ / in dem güre H;iom5/wcrdcn von dcn Bawm genandt der Jacobs stab. Als 
dise ßgur clarlichanzapgt. 

Hben 

Vnden 

Das Jehend Cap. zaygt an noch em 
bessere leer/wie man das gesiirn auffs leich-

test erkennen soll. 

Ach dem ich in dem Achten Kapitel manichcrlay art dir für-» 
gelegtbab/vnd darauß die gcstirn zuerkennen gelernt/bedunckt mich noch 
ainer vnd dcr bcst wcg/auch anzuzaygcn von nötcn scpn. Dicwcyl dich das 

 ̂ ^8 Capitl gelernt hat die stund zufinden/wann ein stcrn/vnd wclher/andas 
»eshyv " 

sonder zu! 

S >>> 



diattem yctlicher Planet an das mittl dcs 

)as Fwelfft Cap. wie man die Stund 
am Tag bey der Sonnen scheyn finden soll. 

Andern Capitldes Andern tapls gefunden hast/ so süch den selben grad in der 
Planeten layttcr (vcrstee im angcstcht dcs Quadmntcns) in dcr lini A. B/ 



Sonnen wol erkennen lernt: 

Das Dttyzchendt Cap. wie man am 
Tag die Planeten stund finden soll. 

Ach dcm du die Perla durch das nechst Tapittel gerichthast 

V^auffdie >nittags stilNd dcr Planeten stund (das »st 6) Darnach welhc stund 
^ ^dudtcPlMeten stund wissen wilt auß dcr Soncn schcin/laß die Son durch 

die lochlein schcynen /so zapgt dir die ober Pcrla die Planeten stund vor oder nach mit--
tag: die vndcr Perla aber zaygt die gemapnen stund wie vol. Wann du aber dir für-
mmbst ein stund den selben tag /weihe du wilt/ oder gedenckcst/ vnnd wilt die Planeten 
stund die selbige zept wissen/ob schon die Sonn nicht schepnt/so ruck denfadendas die 
vndcr Perla auff die selbig stund (der gemapncn stund) falle / so zaigt die ober Pcrla die 
Planeten stundrmerckallein/istdie gcmain stund vor Mittag/so npm die Planctcn 
stund auch vormittag/das ist/vonn ) bißauff6.Also magst du die Planeten stund ain 
lange zcyt zuuor finden /des gleychcn auff ain vergangne zept/ wie du dir dan fürnimbst« 
Zuzcyten scheint die Son durch die wutckcn so tunckel/das sie fren schein nicht durch die 
löchlem dcr absehen lassen mag/alßdann müst du den Quadranten für dein gesichtne^ 
mcn / vnd dltrch die löchlein sehen zu der Sonn (so du sie erkennen magst) so zapgt die. 
Pcrla die stund gerecht wie sie soll. 

Das Mertzehend Capt.wle manTag 
vnd nacht durch den Monschein die stund er­

kennen soll/deßgeleichen auch durch die 
andern Planctcn. 

Zltu am Tag (als man denn offtdcn Monim Tag siecht) 
oder zu nacht durch dcn Monschcin crkcnncn die stund/ so such den grad des 

5 Möns auß dcm 5 Capitl discs andern tapls/vnd sein brapt von dcr Cclpptic/ 
^ Darnach süch in dcr Planeten laytter dcn graddesMonsinderlimAB/ 
von den: sclbm grad far gleichstendig dcn zwcrchlinien bis auff dcn grad der brapt/ dahin 
leg den faden/vnnd ruck darauffdievndcrsten Perlem/schaw durch die löchlein gegen 
dem Mon/vnd merck die stund die das Pcrlein anlzapgt/vor oder nach mittag/Dar^ 

istzu der selbigen 
kund: darnach leg dcn stundt.zapgex (dieschepbpnuemlckt) anffpen Tag des Möns/ 

der zapgct die rechten stund die dugesuchc hast/essep bep Tag odcr nacht» Auchsodu 
garvleyssigdomitvmbgcmwilt/sp such durch das ? ).Capittcldiseö andern tapls den 
grad Zodiaci/damit der Mon an das mittl des hpmels stost/das Haft fstpden rechten 

. . . . — ^  -

^ gcs"»dcn:Wicwol «ncr widcrpart balttcn 
mocht /dic wcpl dcr Mon so nahct bcp dcr t^rdcn stchct/ vnd so grosse vndcrschid dco^ 

l'Gn/abcr ancincm andern ätwü>chs 
gc-'üg habclz. Also w.c du mit dcm Mon 

»chem dle stund gcsucht hast solt du auch mit dcn andern Planctcn »un d A. 2/ 
Mchist! lchc--/dar.uub cr zu d.scm b-Iuch n.c 

Das xv. Cap. wte man zu llacbt 
die Stund dllrch die xvi. vnbewealiche 

Stern finden soll. 

^ ^ ???> ^5' Sternen amen die stund erkennen/ so l̂ e 
5 ra^^ > vl'dcrcstPer.a auch auffdcn St-m/Kd«Ma^ 

. a«c» angesichtcn des Quadmntcns: allem m dcm anacstc k' 5 
Sr.wcn/ d-cwcp! die stcrn vnden in amcm bcsoudcrn c.rcklriß sicl>c,./i'du 
aust legst/jolt du die Perla dahzn nchtm/wo dasmal dcr fadcn'durcbscbirclt d'c i ̂ 

richl-st) «und mcrck wclhc stund die ?)crla vo- odcr nach^ftkäg a!i ^at Dakdu Mr 
tvcijk o>- du dic stund vo: odcr nach mittag ncmcn solt/niustu auß dcm crk'cnnc» ^ 5 dcr 
stcrn c dardurch du die stund süchcn wilt )von dem mittagsicireki (vcrstce/1" 
vcnp-lu.n v.md demm haubtpi.ntt/gcgcn Nttttag/L.m. im sm/q^ 
auffgaiig der Sonncn/so npm die stund vormittag. Ist aber dcr Stcrn übcr dcn uÄ-
kagp circt.gezcn Nidcrgang/so must du dic Stund nach nn»ag ncmcn: dcsaclcich-n 
jol. du Mlch ttltt dem Mon vnnd Planeten vcrstcen. Die selbig stuud such auch vor oder 
nacymtttag un Ruckendes Quadranten/daraufflcgc den stundzapaer/vnnd ruä' dcn 
ftn geiwnmm stcrn mit der andern schepb vnder den Kapger: wan du darnach den stund? 
zapger auffdcn selben tag legst/ so zapgt cr an die rechten stund die du gesucht hast. 

Das xvj.Cap. wie man znnacht durch 
die Stern zu erkäntnus des Tags kocken mag 

^o npm für dlch cinen bckantcn stmr/vnd süch sein stund »nit der Pcrla /die 
sclbtg stund mcrck mitvlepß: vnnd du müst auch dic rccbtc stund habendes 

Tags durch cm schlaf allgenblick dcr auffmcrckuna. 
D»e stund so der Stern durch drc Pcrla angetzaigt hat/ süch in dem ruckett/darauffleae 
den stund zapger/ vnd rllck darunter dcn sclbm stern /wo cr stehet allffdcr ander scbcpb/ 
wann dle selbrg also vnuerrttckt blcpbct/vnnd du den stundtzapger auff die reckten stund 
legest/die das schlahcnd werck anzapget/so hastduden Tag dcn du gesucht wst vndcr 
der geraden lmt des zapgew. ^ ^ ^ ^.vcr 
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Das Mj.Cap.wle man zu nacht durch 
das gestirn des Herwagens die stund erkenm sol. 

.O du wilt durch den Herwagen (das ist der groß Beer) d;e 
stund zu nacht suchen / so kcr dich mit deinem angcsicht gegen d ,n Mo /als' 
ich dich in dein ̂  Capitl gelernt Hab vnd halt dcn Quadzantm mu oem cen> 
tro E übcrslch/vnd kher das angcsicht desQuadranten gegen dlr/dm nzcren 

<>caen den: Polo/vnd halt jn ühersich das du den Polmn (das ist den Meerjrcm) Mrch 
das mitt! loch des Quadulntcn sehen magst / vnd ruck dcn stundzapgex vmdher / oas ^ r 
mit der waren lini treffan das gesteht/ so du dic zwap hpndern redcr des herwagcn stechst 
(das alles soll lnitainem aug geschehen/das ander zugehakten werden )vnno halt da? 
zayaer vnucrruckt.Nim das instrument zu dir/vnd ruck die ander schcpb mit dem Zwp^ 
ft:chcn crcüs?lcin ch / oder den lctzern zwapen sternen des Herwagens (dic stehen bcy ocm 
2. o Tag Augusti) vndcr die gerade lini des zapgers. Wann du darna ch dm zapger auff 
dcn Tag des Monats der andern schcpb legst/ so zapgt Er die xeehttn stund /darnach du 

allen landen gerecht als vil es müglich ist. 

Das xvttj. Cap. lernt wie man die Pia-
neten stund zu nacht finden soll. 

T!  (5)^ Ann du die gemainen stund zu nacht  gefunden hast  /  oder d i r  
5. >> sonst cin stund dcr nacht fürnimbst die Planeten stund zuwljscn. Das selt du 
^ ^ auch verstehen / wann du über ein halbes Jar zuuo: auffain gewisse vtid gc^ 

»naine stund/ die Planeten stund finden woltest (darauß man zuletzt dc»c n <-
gircnden Planeten findet) so süch dcn grad der Sonnen auffden selben Tag / vnd npm 
seinen gegmwurff.Als wann die O wer im ? 2. grad -v / so nim du den 12. grad ̂  / vnd 
leg die Pcrla in der Planeten laptter(verstce inderliniAB)auff dm gegenwurff der 
Sonnen/als im Exempl auffden) 2. grad der Wag/Darnach füer de»; faden mit der 
Pcrla auffdie 1 -.-stund /das ist die mittags stund (wirdt aberauffdiy mal dic miMM 
nacht stund) vnd man die Pcrla ligt auffder 12, stmid / »nerck wo der fayen die 6 stund 
dcr Planeten stund berür / dahin ruck die ober perla/ so sindt die Perlen bed«? recht gcricht: 
Damachgedcnck nicht anders/ dann das die stunden des Tags allenthalben stunden 
dcr nacht scind: die stund vounittag werden Munder stund vo: Mitternacht Auff 

dir die ober perla die rechten bcgcrten planetenstund. Bega st du dic Planeten stund vo: 
mitkernacht/so nim die zal vonn 1 biß auffo / aber nach Mitternacht vonn der 6 stund 
hiß 1 z-/das ist der auffgang der Sonnen. 

Das xtx. Cap. wie man die stund des auff̂  
gangs vnd nydergangs der Sonnen erkennen soll. 

Q du die vnderst Perla / zu finden die stund des Tags / gcricht hast/ so lege die ge^ 
stracks auff die lini E D G/ so siechst du bald wethe stund die Sonn auffgehetm 
den stunden vomriltag/vnd in denen nachmittag wann sie nydergehet, 

Das FF. Capttel/ von der Tagleng 
vnd Nachtleng /wie sie soll gesücht werden. 

magst bu lcpchtlich dic Taglcng vnd nachtleng finden: wann du allein subera^ 
hirst dic stund des ausgangs vonn ? 2. stunden/so bicpbt halbe Taglcng (von 
künstlichem Tag;u reden) subtrahirst du die stund des Npdcrgangs vonn , 2. 

stunden /so blepbt halbe naehtlcng:»wpfcltige petliche in sonderhait/ so hast du die ganize 
Taglcng vnd gantze Nachkleng. ^ 

Das XFj. Cap. Von dm regierenden 
Planeten/vnd wie du sie bcy Tag vnd bey 

??acht süchcn solt. 

 ̂ dn die Planeten stund auß obangezaygten Kapiteln gc-
H ^ W / vnd wilt wissen welher Planet die Element vnd Elemmtischm 

^ ̂  H cckper regiert/die selbig vngleiche stund/ damon dann dic alten gar vilgchal̂  
^ ten haben/die v:sach aber bey dm newen nicht sonderlich erkcndt ist / darumb 

sie von jnen auch hpnder gelegt werden. Begerst aber du den zu wissen an, Tag / so süch 
über der Tafel des tags die vngleiche oder Planeten stund/vnd bep dcr lmcken handt dm 
namcn des Tags in dcr wochen/vnd in jrem winckel da die lmi zchammm koittmen/fi,^ 
dest du dcn regierenden Planctcn. Ein gclepchnus/An ainc»n Frevtag wil ich wissen 
vmb dic 4 stund (vcrstce die vkerd Planeten stund) dm regirenden Planeten / So ich 
jnl reche thü/so find ich d / der ein regier »st der lufft vnnd nat»er der mmschcn vnd an^ 
derer elementischen cö:per/ als vil jm dann die alten erkcnt vnd zugemessen haben. 

nacht/ auß seiner apgnm hpenachgesetzten Taffel» 

Taffcl der rcgicrung dcr Planeten nach 
den vnglcichcn stnnden des Tags, 

Planeten stund f 2. z 4 f 6 7« 8 9? N f?-
Sontag Q K ? I ^ 2^. G ? ? Z d" 
Montag 
Erichtag 
Mittwoch Z ) 5 24.  ̂ G S ? Z> l? 2  ̂
Donnerstag 
Frcptag ? L Z> k 2l «/> G ? S Z> k 25 
Sambstag. d 2  ̂ c) ? S Z d 2  ̂ s  ̂
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Taffel der regirenden Planeten zu Nacht nach 
außtaylung der vngleichen stund. 

Vngleich stund z ?- z 4 5" 678 9 ?o 11 
Sontag 
Motttag ? L D 7? 2^ O ? Z A 2^ 
Dinstag d 2P O H x ) d ^ Q ? 
Mittwoch S ? s ) r? 2P c/' V ? ? Z d 
Donnerstag z> k sz. ^ G ^ ? Z) d 2p ^ <-) 
Areytag ^ s ? ? z> d 2p ^ O ? Z Z 
Gambstag 

Das FMj. Cap. Von der Atw 
plitudo des Auffgangs vnnd Nyder­
gangs der Sonm/Mons/ Planeten 

vnnd der vnbeweglichen gestirn. 

Mplitudo (wie ich vounals im Achten Kapittl des Ersten 
tayls auch beschuben Hab) ist der bogen des Horizonten Zivüschcn dem Auss-> 
gang des Equinoctials (das der wäre auffgang genendt wirdt) vnnd dcm 
auffgang der Sonnen/oder aincs sterns begriffen ist. Geschieht der selbig 

auffgang oder nydergang gegen mittag/so hapsts Amplttudo orkusmendwnalw/das 
ist/die wept des auffgangs gegen mittag. Gegen Mitternacht wirt es genandt die wert 
des auffgangs oder nydergans gegen Mitternacht. Die Amplitudo lst'güt vndnr.l? so 
man die Planeten oder ander gestirn durch pren auffgang erkennen wil. Wilt duw;s'en 
oder erkennen die Unplitudo des auffgangs der Sonnen: wann du die Pcr!a/gleich wie 
dumdcrabnemungderstunden/anjrestat gericht hast/so leg sie mitsambt dem fäven 
auffdie lini E G/so zapgt dir die Perla die grad mit sambt der zpffer. wie wept die Soli 
»m Horizonten auffgehet gegen inittag oder Mitternacht / gleich die selbige MV MM für 
die amplitud des nidergang. Wan du nun die amplitud des auffgangs eins Planeten 
oder eins andern stern^auß dem angefiche des Quadranten gesunden hast/vnd wilt den 
selben stern/duxch die selben amplitud erkennen ^ merck auffdie stund seines auffgangs. 
Die selbige.'zcpt npn» für dich dcn Quadranttn/vnd ker das angesicht übersieh. Ist die 
amplitud gegen mittag (verstce vom rechten auffgang) so sei? einm gemainen Compaß 
mit ainer septten/die dcr 12- stund geleichstandigist/auffdielivtEG/darauffdieam^ 
plitudmes stehen / vnnd ruck den Quadranten mitsambt dem Compaß/biß dasdasG 
gleich gegm mittag vnd das zünglein im Compaß recht stehet/als dan zapgt dir die lini 
E F den warn-anffgemg: wan du vom F (in eirckl F G) zelest gegen dein G die gefun^ 
den amplitud/grad für grad / so hast du die gelegcnhait/in wclhcr der stern auffgeenwire-
Ist aber dic amplitud gegen Mitternacht/so schden Compaß auffdie lmi E F'vnd kher 
das E gegen mittag /so zapgt dir das G den waren auffgang: Von dan ze! gegen dem 
F/im eircklriß F G die'amplitudo/ daselbst hinaus wirt der selbig Planet oder stern auff 
gehen.Vnd dieweyl Gr ge»yamigklich großer ist dqn andere/in der selben reßr/ ist ex auß 
piscrgclegmhayt/leychtlich zuerkenmn. - - ^ 

O vonn der Messung der gebew/wle hoch/bmyt 
smdt/vnd wie weyt aius von dem andern 

. . .  ^ M r e n .  

Das Er Cap. wt man dle hoch eines 
Thums auß dem schatten des Tnrns/ver-

^ss 

>^^^7Vmbra recta/ ist der recht schat/ 
gebew oder kürzer: darltNlb wanl 

b>ch Ist/ so hapssen die puntt c dic dcr faden berütt) des vcrkcttcn scl'-ikenöiu 
^atein/Puneta vmb!« versa?. Es gefiel mir auch wol/wann inan dievunetvinbra? 

mannet dcn kurtzen schatten/vnd dic punct vnibr« vers« dcn langen scharten. 
Ä§ann du durch Visen Quadranten messen wilt/ wie hoch ein Thum sei) /oder sonst 

eingcbcw/darzünian auffdererden nach rechter cbcn gchc>: inaa/'So laß die Sonn 
odcr den mon durch dic loch 
lein dcr absehen schcincn , vn 
merck dcn fadcniKit cr auf 
? ->-> punct in dcm eirckl/z. 
I. odcr im vndcm Circkcl 
anf^grad soistdcrtl'urn 
glcpeh alo hoch a!o dcr schat 
langk ist: wan du dcn schat­
ten mit ainer elln/ odcr sonst . 
einem gwÄilichen maß mis 
scst / so hast dn dcn Thum 
auch gemcssen. Als/ist dcr 
schat 8 c-i schilt lanck/so ist 
derThnrn auch So. fthnt 

^ . hoch. Wan aber dcr fadcn 
nstgcradauff i °° punct feldt/so magst du wolverziehen biß die Sonn oder der Man 
hoher odcr mderer steet/ vnd dcr fadcn auff, ° o puntt falle: als in diser ffqur an^aiat m 

Das Ander Cap. wie du abmeßen solt die 
hoch/so dcr fade felt aufdie punct des rechtn sehatens. 

Llt der faden in dem abfehen/vnnd berürt den rechten scbatcn 
>st der Thum odcr dasWig gchcw höher dann dcr schaten lanek ist.Als dann 

mufi du die hoch also erfinden/ durch diß gelepchnue. Fclt dcr faden auffc-
^ Mitt/so ist der schat halb so lanck als dcr Thum hoch ist. Fcldk aber dcr Aat 

auff^ s- punct die wepl ^ sein: ist miß ; ° °so ist der schat (nach seiner lena) auck, - des 
Thums hoch. Vnd die punct sollen also in dic reget gesetzt werden. 
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Das Vmd Cap. wie man die hoch der 
gcbcw oder Thtim durch das abschen messen 

soll/one dcn schatten der Son vnd Möns. 

 ̂ Je hoch eines Thnrns init dem Quadianten abzumcsscn/So 
)) dich cm cbnc / auffdas du Zu dcm gcbcw gany hynzü gck>cn niügcst/ 

vnd heb dcn Änad-antcn auff für dem angcsicht/ khcr das Lcntmm (das ist 
 ̂̂  ̂ Wcn dcr hoch dcs Thurns/vnd schaw mit aincm aug vlcpssiqdurch 

'̂̂ '̂ rosscm iMzcl zudcnknöpffcn dcs Thurns/odcr sonst cmcmgcnmck/darzü 
/ von dcr crdcn- c das ander aug solt du allemal in dcr mcssung zü 

2 <"'ff ? ° ° punct in dcm bogcn HI / so miß von dcincm süß 
lehnt /̂ lln/odcr cm .,ndcrc maß scp zu dcm grund dcs Thums/darzü chü dcinc 

 ̂ Thürns.Z°clt abcrdcr fadcn nit gleich auff i o -> punct 
^ '̂̂ '̂̂ ^^cgcradhpndcrstchodcrfürslch/vnndthüdas 

45 grad falle / so hast dl- dic doch dcs thurns 
, ^"!Eonipcl/dcrfadcnistgcfallcnanff4sgrad/odcr, °° 

Veincin fuß vnd thurn sink-7 S sch-it /dcr mcsscr ist langk odcr hoch 
sch.!»/HU4 Zu 78/kommen 8° sch:it/so hoch ist dcr thurn. 

5ap. Wann du vngc  ̂
du hmwilst/vnd wilst die 

t N dcr Ersten stat (du stehest vngcfcrlich wo dt» wellest) so du 
 ̂ nicht hpndcrsich noch fürsich gchcn wilt/vnnd dcnnoch die wcptcn zu dem 

s V- F gmndt dcs -churno mcsscnfanston hpndcrnw dcr gcbcw/ So sicch dic Sock 
- ab durch die lochlcm / wie du im ncchstcn Capittel gcscrnk hast / feit dcr faden 

auffdie puntt des verketten schatms / so ist die wcyt vonn deinem füß )u dem arundt des 
Thums nif sy langk als dcr Thurn hoch ist. Dcn rcchtcn pioccß discr mcssuna nvm auk 
discmExcmpcl/als/ dcr fadcn sc.) gcfallcn auff ̂ punttdco rcchtcn schatcn/vi7ndzu 
dcmKurn vonn dcincm füß sink z°° schlich / fch in dic rcgcl /Gv:ich/7c- qcbcn , °°-
Mch/ wasgcbcn z °- punct. Mulkiplicir ? ° ° mit z ° ° /kommcnz ° ° ° das tapl 



in /'< / der Äuotient ist 4 vv schüch/darzüthüdeitthöchda^siM2. schüch/AsoiP dcr 
chürn 402. schüch hoch. Begibt sichs aber das der faden fall auff die punct vi s ge  ̂
wenten schatens so thü jm also / Ich setz der faden sey s^cn auff 4 

nemfüßzumthurnist? 000 
schüch/ stehet mn der 
mans regel /1 0 v gch^n 4 o / 
was geben ? schüch. 
Multlp. 1 0 O 0 mit 4v wer^ 
den darauß 40 0 O 0 /das tayl 
m 1 0O so kombtim Ouot^ 
edten 4Oo schüch/ das lst die 
höch des Thurns man du deî  
ne hoch biß zu dein aug darzst > 
thuest. 

Disc zwen artickel werden 
durch disc ainige figur erclätt. 

Das Sechst Cap. wie du die hoch eines 
ThurnSabmessen solr. wann du zu den? grund 

nit gehen magst vo: andern gebewcn. 

Sbegibt sich offt das ainer einen Thurn abmessen wll/auff 
fcld/ vnd der Thurn stehet in einen! Schloß odern! amu S tatl / 

mag Er Ku demgrundk nit messen /von dem stände sepnes absctzcno/ 
von wegen der graben vnnd gcmeür. Dammb muß der messer zwapmaiv:e 

hoch absein. Wann er Zum ersten den Thum abgesehen hat / ̂  soll er gcrad hpndcrsich 
vdcrfürsichgeen/nit aussein scykt.In sölher Messung fett der schalen gewönltch aust die 

erkenne»? auß disein Exempel. In der ersten stat oder absehung / seit derfaden a ust s 
punct des verkenn schatens/ 
^amZttayl 1 OO/khomet:^. 
Darnach in dem andern ab 
sehen fett der faden auff2. f. 
punct / auch des gewemcm 
schatens / tap!) v v auch in 
2. s / Wommen 4/ darnach 
subtrahir 2. von 4 blepben 2.. 
die solt du den tapler nennen. 
Darnach miß wievil fchut 

Köder Ellen von einer stat zu 
M der andern sepcn (verstee wo 
^ du die zwayma! gestanden 

bist ) da findest du 2.^.6 schzit 
die tapl in den tapler (das ist 

2.) khommen auß der taplung ? 2. ; schut/sodu deine lengdarzü thüest/so hast dn die 
hoch des Thums) 2 s sehnt. Aas magst du m diser sigur augenscheinlich erkennen. 

Ein Exempel wann der faden inn beben absehen auff die punct des 
rechten schatens seit (welhes selten gcschichk) Ich ftl? er ftp in dem Ersten absehen Mal-
lenauffSs punct/in dem andern auff ^fpunct. Netzunder subtrahir 2.fvon 80/ htcibe 
der tapler 5^<^>on einein stände zu dem andern sint gewesen z 2. schüch. Netzund multi? 
pbar So punct mit z 2. schuhen / macht 2. ^ 6 o /die tapl in de»; tapler 5s/gibt die tay«? 
lung4d schüch/d^ ist dtc hoch des Hurny/so du dein lengevonn den fücssen zudem 
aug darzu legest. So aber inn emem absehen der faden feit auff die punct des dcchten 
schattens/ Ännd in der andern stat des absehens aussdic vunct des gewenten schatens/ 
so thu wie dich ditz Exempel lernet.Ich sei? in der stat des Ersten abschens / feldt der faden 
auff? ? I punct des rechten oder kur/M schatens .-indem andern absehen auff 8 2 ' des 
gewenten oder langen schatens,: darnach diuidir ? ° ? v (das ist die geuirdt zal von) v c> 
puncten)in8z; / rombt auß der taplung 12.0/das ist nlchth anders/dann das du die 
punct des gewenttt: schatens/in puz^ct des rechten schatens yerkert hast: von de,: selben 
? 2. o subtrahu- 9) ^ blepben 2.8 punct.Darnach so du mißt von amer stat der obserua--
tlon oder absehuZlg zu der andern / vnnd hast gefunden 9 ? schüch /must du es all) m die 
regelschen/^8 -geben 12o/wasgeben^o^Multtplt^ , 
dle^at)! in 2. b z/komme^ daraus 58^ sthüch/ so hoch ist der c^hurn/mit deiner !enges 

Wie man dle hoch eines Thums mes-
sen soll/wan anier auff einem Berg stehet/ des 

geleichm wann ainer etwas a»wers m der hoch messen 
wit/als/ wie hoch ein fenster sep/oder ein Ga 

den/ oder an spitz auff einem Thum 5^ 

Dieweyl dises Lapitl wcytcr erstreck vnd gebtaucht werden maa/ 
Hab ich es nit zertaylen wollen / sonder wil alhie mit furtz noch einen artickel begrepffen/ 
Wann du einen Thum abmessen woltest/ per auff einem berg gelegen war/ so nuist dl? 
das durch dises Capitel thun/vnd kain anders. Aber zum ersten must du suchen die koch 
des thurns vnnd des Bergs / miteinander/darnach des Bergs Hoch in'sonderkapt/das 
alles durch discs Capitel / Wann du die höch des Bergs subtrahirst oder abzeuchst vonn 

begert hast. Affo thü /m auch mit andern dingen nach antzapgung des tiktels 

Das Siebend Cap, wie man die wept 
eines Thurns von dem andern messen soll/wen 

per messer in dein amen Thum stehet. 

 ̂Vt! wtlr rzn pon pem gnoertt stehet 
vndduaussdemainenchurnbist:so schawzueinem fenster bergus/dasam 
aller nydersten stehet am thurn/ vnd laß den faden hangen auffdie lini E G/ 
also / das der faden khainen grad berür/ vnnd nmck durch die löchlein einen 

m den thurn/vnd siech zu einem andern fenster hinaus/ doch das die zway fenster ob ein--' 
ander stehen auff ainer septt des thurns/vnd schaw wider durch die absehen auffdcn ae-
merckten punct oder zaychen an dem andern Thum / da du zun: ersten auch kyn geselven 
W/vnd merck welhen puntt der faden brrür/vnder den pttnttcn des langenschatttns/ 

S 



Das Acok Csp. wie ekner dte hoch 
eines Tourns messen soll / wann Er 

auffdem Thum ist. 

 ̂V ̂  ̂un du auff einein Thnrn bist / vnnd Witt durch Visen Qua-
H ^ Tanten messen / wie hoch dcrselbig Thurn lst / So npm dir für zwap fenster 

^ in gleicher hoch von der erden / auch das sie an ainer wandt oder septten steh», 
des thums/vnd npm dir für ein gemerck auff der erden / das du nach der sept^ 

tendesTums sehen magst/vnd schaw durch die iöchlein das gemerck zu bcdcnfenstern 
auß/ dnd merck welhen punct der faden betrifft in beden fenstern. Merck auch mit vlcyß 
das du den-Quadranten/desgeleichen dein aug/ inn beden absehen in ainer hoch habest 
von der erden: vnd npmwar / wie wept von einer stat des absehens ist zu der andern stat 
< verstee von der stat des augens) Npm ein Exempel / das aug ist ? ^ ellen in beden abse<-> 
hm von einander gewesen /In dem Ersten absehen ist der faden gefallen auff-. o punct 
des rechten oder kurtzcn schattens (als dann gewönlich geschieht) In der andern obser^ 
uakionauffz 5 punct auch des lmtzen schattens/ subtrahir 2.0 vonn z s blepben) 

(darausses dann allemal fallen müß/so allein die chürn ettwas mercklichs voncman^ 
verstehen) Ich setz der faden sey gefallen auff -.spunct des langen schattens/damach 
miß wie wept / oder wie hoch ein fenster vonn dem andern sep (verstee / von dem punct / 
do du dein aug in den zwapenabmessung gehabt hast/so du abgesehen hast daszapchey 
am andern thurn) Ich setz die fenster sint voneinander ? s ellen.Mache, durch die regel/ 
sprich 2- s geben 1 o c? / was geben) s ellen? Multiplier z c? c, mit? s / komuen ^ 5 Ov/ 
die tapl in 2.^/ entspringen 6 0 ellen / so wept stehen dic thürn voneinander. Disc regel 

graben sep/so npm dir für ein gemerck jenset des Wassers/vnnd an der stat des absehens 
npm dir vo: zwo stat für umeinander/als an cincnt Baum oder stangen/ daran du auf 
vnd ab kommen magst. 

Npm einen bessern Verstände auß diser figur. 

Jtzunder sch in die tegel/Sprich 1 f geben ? o v/was'gtben) o Ellni( das ist wie wept 
ein absehen vonn dem andern geschehen sep) Multiplier) Ov mit ? o/khomen ) Ovo. 
die tapl m) sVkhommen 6 6 ^ Elln / so hoch ist der Thum. 

Alse figur mdeckt den verstandt genugsamlich. 

Das Mündt Cap. wie man m:t elnem 
absehen/das man sitll stehet/vlw nicht hynder-
sich noch fürsich gehet/messen soll/ wie weyt du 

zu emcnt Thurn Haje/ wann du vochtn seine 
höch/auß anzalglltlg der andern Kaplttcl/ 

gefunden hast. 

Restart zu messen ist vounals in kamem Quadranten auge-
zapgt/ist aber gar lcpcht vnnd gerecht. Wann du gemessen hast die Heck des 
gcbewsodcrthums/so ttitandasort/dauon du die wept züdcmtwmbc^ 
gcrst zu wissen / vnd darzü n-t gchcn n,agst vnd khcr den Qltadranten vmb^ 

wmdtdasCcntrttmEgegmdcmTbur!l/v!u-d sehaw vlcpM durch diclöcblcinauss 
das Zaichcn am thurn / dahin du die hoch gemessen hast/ vnnd merck die punct": Aelt der 
fadenauff ? c?u punct/so lst eben so wept zu dem Thum als der thurn hoch ist/weniger 
deiner lcnge^so du deine hoch oder leng subtrahirst /von der höch des thurns/ so blepbt die 
wept deines standts von dem thurn. Dises Capitl ist gar nu l̂ich vnd lcpcht zu bauchen. 

Fclt der faden auffdie punct des gcwentm oder langen schattens / so hast du wcptter 
zudem thurn dann Er hoch ist. Das find also. Ich setz der Thurn scp hoch 12. z schrit/ 
dauon npm dein leng c dic setz ich auff ̂  schrit) blepben noch ? 2.1 schrtt/vnnd derfaden 
bcrurt punct des verket ten schatens / setz die zal m die regel also/ 75- geben 1 o 0 / !vas 
geben ? 2.) ? Multtpl,cir / 2. ? ulit 1 o 0 / bringet ? 2.1 O 0 /das tapl in ̂ /khommcn 
^ 6)' schrit/ so wcpt hast du zu dem thurn. Fclt aber der faden'auffdie punct des kur^ 
hm oder rechten schatens / so ist nit soivcyt zu den; thurn als er hoch ist.Ich setz der faden 
fall auff 8 0 punct des kurtzcn schatens.Sprich 1 o O punct geben 8 v punct/was geben 
^ 2.) schrit? Äöultipltcir ) 2. ^ mit >00/khommen ^ 6 sO / das tapl in ^ o c> / werden in 
derkaplung?6 schrit/sowept hastdu zu demchum. EtttichmainensölbeMessung 

S il 



sey vnmüglich durch den Stab (welhen sie gewönlich nennen den Jacobs Stab) Zu 
wegen zubu'ngcn / Darzü spnch ich / das es dle aller teichtcst vnd gewisscst Messung sey / 
durch den selbigen Stab: Vau du magst an ainer stat wo vu hm stecst/damit vonstundan 
wissen/wie weyt du da hm hast/on alle Messung auffder erden.Deßgekeichen mag man 
damit auch messen vnd "finden/ in welhem Kaychen vnv grad/t^ch der lcng vnd b:ap(/ 
cm petlicher stern stehet/ Dauon liß daß büchlein das ich von» Stab geschnbcn Hab. 

Das Jehcnd Cap. Wie man die wept 
eines Drgmommen Vings / an der Erden von 

dem Thurn messen M/so der messer auff 
. der hoch des Thurns lst. 

^ W weyt zu sinden/must vu zum ersten auß vem vu/.Capittcl 
sD jjsuchendiehöchdesThurns (verstee dttrchdasselblggcmcrck/daruonruM 

die wcpedes Thurns wissen wilt)vnnd mcrek auff weihen punct derfaden 
hang in der ersten vnd föwern abmessung/a!s in dtser figur der büchstaven a a 

bedeuten ist. Kelt der faden auffden rechten oder kurtzcn schatten/als 2, v puncc/ vnd der 
Khurn ist 66; Elln hoch: Splich ? oo gebend 0/ivas gehen 66- / bungtnach Herren 

gel) z i Elle;: vom Thurn 
zu dem Thum c e. 
Kelt aber der faden auffdie 

sn,nct des gewentn oder 'an^ 
gen schattens/ als m:ff4o. 
puntt/Stet in der rege! 4cz 
geben) v O was gibt die hoch 
des Thurns nach are 
der regel büngest du darauß 
? 66 ^ ellen / so wept ist von 
dem thurn darauf der messer 

/zu dem thurn d d. 

Das AM Cap.wte du einen Thurn 
»nessen solt/wie hoch Er ist/wann dn auffei­

nem höher» berge oder Thurn bist. 

Bin Ersten/ auß den» nechsten Kapitel miß wie weyt derselbige 
^.hurn stchct von dcm Thum daraussdu bist: auch wic hoch dcr sclbig rhimi ist 

, darauffdu bist auß dcm 8 Capittl.Ich sctz du habst dic wcpt gcfuudcn /vuud sc» 
sv lln/ vnd dcr ̂ hurn ist hoch 6 6 hellen: wann du pcyundcr von dcmcm thum anff 
d,c hoch dcs andcm thurns stechst/vnnd findcst das dcr fadcn hangkauss7-° vunctdcs 
rurtzen oder rechten schatens/Setz in die rege! / spuch /^70 plinct geben / cz c> punct/was 
geben) z! ellen ^ wann du volbmcht hast dierechnung nach der kauffmans regel/ so fin^ 
destdu 19-. cuen/dtesubtrahirvonnderhöch desThurns 66; /soblepbetdieiwchves 
selbeil thurns 4^ U ellen das du gesucht hast. Wann aber der faden fclt auffdie punct 
des veMrtc!: oder »angen schattens/als auff 8 0 punct/vnd zwüschen dem selben tburn 
vnddwdarausfdusteestsint )66 hellen. Der thurn darauffdtl bist wie vo: 66 'Mm 
hoch.^etzundcr geb:auch dich der regel Dem also so findest du die lisch des ändert? timm 
Spnch 1 0vpunct (dergantzlang schat) geben 8° punct/dcslangenscham?s/was 
geben ? 66 hellen/Mch der regel findest dit ? 5 ; 1/Setz dise zal wider in dic regel mit 
der hoch des thurns/auch mit der wcpt der thum:/also 166 zugeben 1 ?? z/w^sgcden 
66 ^ / nach art dcr regel findest du I /das subtrahir von 66 ^ / blepbt die rechte böch 
desThurns? 5 ^ ellen/diedubegerthast. Detlverstautdtserwotttuaqsidulcychtllch 
auß der figur des nechsten Capitels vo:disem nemen. 

Das Iwelsst Cap. wie man dle tleff 
der Büinnen kunstlich messen soll. 

dn dic tiesseines Buinuen mit d-sein Quadmnten messen 
wilt/ solt du zuzu ersten dic wept des Bmnnen messen / Ich setz er sep wept 
cllen/halt daran den Quawanten/kher das eentrum Äersicb zu deinem ae^-
ficht/vtw merck diepunct/als/es berür den z o punct des kmi?en schatens/ 

Setz in die regel/spuch punct geben ? /was geben ^ Ellen inach derart der reaet 
findest du? 66 hellen/so tiefst dcr bmnnen blßauffdas wasser. Durch das wasser bft? 
auff den gründe magst du in der gestalt nicht messet:/ dann das gesicht dtzrch die dick des 
wafters zerkochen vnd übersieh getriben wirdt/als dich dann die Perspectum lerne. 

Das ich dir aber käme rege! gebe / so der fadcn fclt auffdie punct des vmbkerecn seha^ 
tens /ist die v:sach/das kam Bmn so wept ist/das f6 auffdie selbiae punct fallen moebt/ 
vnd das war gleich als ein vnmüglich ding/Darumb Hab an diser teer ein genügen/ 

Du solt auch mit vlepß absehen zum ersten / das du die weyt des Bmnnen nie wepter 
nymest / dann der Bmnnen auff dem wasser wcpt ist.Das magst du wol innen werden, 
wanndueme stange »wer den Bmnnen legest/vnd zum ersten nach dem Blcvaewichk 
einen punct suchest Mffder stange/ der dem wasser gleich ist /dasselb thü zu beden fepten. 

Aie gestalt diser Messung ist in diser nachgesetzten 
figur augenscheinlich angetzapgt. 

? iij 



dic löchlcin 
oder Stat 

Dise figur lernt dich / wie du dich zu dcr vmange 
zaygten Messung des Vmnnens stellnsolft. 

Das Mj. Cap. wie man absehen soll dle 
Bmnnen/ob man das wasser daraus ausscm 

Schloö oder Stat Hungen mög oder ntt. 
^ . > ' ' ' -

Je wol ditz gar ein schlechte kunst ist/doch (als ich offt vnnd Sil 
<«. gchÄt Hab) Vaß vil mcnschm vnbckandt / Darumb wi! ich dav -nit wmig 
H worten begreyffcn. Wann du einen Brunnen Haft/ v!w den selben durch 

die rören oder deüchel geren inn ein Schlos oder Stat füren wolkcst: ob das 
müglich sey oder nicht solt du also crfaren. Stehe Zu dcm Brunnen / oder nahent dabcp / 
vnd bale den Quadranten dcm wasser des Brunnensgclcick/also/das der faden hang ^ .. . . ... . 

über das Schloß 
/so ist das Ntüg^ 

lich/wo du aber vndcr die sel̂ » 
bigc stehest/so ist das vnmüa 
lich.^nd als tiess du darun^ 
der stehest/als hoch magst du 
das wasser füeren. 

Disc leer ist leicht auß diser 
sigur Zutlersteen^ so du die sels 
htgemievlG anschawest» 

Auzeyten begibt es sich/das dcr Brunn so weyt von der Statist/ 
das vi! berge vnd thal daZwüschen sint/das man die Stat (so einer steet bcy dem Brun^ 
,:cn) nit jchcn m.ag/vnd widerumd dm Bmnncn / so du stehest bcy dcr stat.Aißdann ftlt 
du bcy dcm orunnm anheben/vnd durch die löchletn sehen /gegen cinctu berg/vnnd dir 
ein güts gemcrck fürnemcn: wann du dahin kommest sölt du aber weyter schawen Zu cî  
nem andern bcrg/vnd dir das ander Zaychen oder gemerck fürncmen/dcßgleichen Zum 
dritten oder Vierden mal / so lang du von amem gemeret dic Stat oyer das Schlos scdcn 
magst.Vcrstehes also/das alle inalder fadcn mit dem Blep auffdie lini EG bange-
GccealßdannZu letzt dein gesteht durch dic löchlcin höher dann das Schlos oder Seat 
ist / so ist es wol müglich das du das waffer hynein bringest: wo aber dein gesteht vnder die 
Stat oder Schtos/an den Berge trifft / daselbß hyt: bringst du das wasser/ vnnd nicht 
höhcr/abcr denuoch gantz schwach: vnd ye tieffer du daselbst das wasser außlcst/pe stäx^ 
kcr das lchffk. Jas alles wirst bcocüt dttrch dise figur» 

Es ist von nötcn/che das man die wasser in ein Stat siier/mit gros-
ser kost vnd arbeye/ das man sie vorhin wol probir/ob sie dcm »uetlschcn gesunde stnt oder 
nit / Also / das sie stieß seind/ schön/liecht/lauttcr vnd clar/ring odcr lcicht ain gewicht/ 
vnnd so es weyt rim kain Bpmß /schitffoder gemüß darinn waehße/dann dic selbigen 
wasser finde nie gesunde. Auch ist das ein Zaychen dcr gesundthayt/ wann man die Zye-
micß bald darinn kochen mag/vnd yc bclder ye gesünder. Ännd man sols zum ersten 
auch wol besichtigen / wann das wasser inn einem gar rayncn topffoder Haffen gesotten 
wirdt/ vnd am wepl stillgestanden ist/vnd geinach heraus gosscn/ob es an dem gründe 
des Haffens/ schlcym/grieß/ oder sandt gelassts: Hab ihat es dcr khains gelassen /so ist es 
auch cm Zaychen der gcsimdthait. Desgleichen/wann cm tröpffein desselben Wassers 
auff einen spiegel odcr sonst auff ein palire nretall gegossen Wirt vnd wider außgetruckent 
vnd kam mackcl vndcr jinc gelassen hat/ist auch ein Zaichcn dcr gcsundthait. 

onmnenjucyenvnnv ^rcioen wolresk/vnvgewlj; 
sein wilt/ob du waster siiwen »nagst oder nit/ So thü jm wie Victruulus antzaigt also / 
Bor der Sonnen auffgang/ehe die Sonn die feüchtigkait der nacht vcrZert/gee dabin 
da du gcm ein Brunnen graben wölkest/vnd lege dich nidcr auffden Bauch/vnd erheb 
das kin ein wenig über die erden/vnd must hpn vnd her autzen in gleicher 5öcb /nicht Zu 
hoch übcrsich: wo du findest anffriechmde feüchtigkait/durch einander schwürbeln/wie 



Wan du aber den Thurn messen wilt/ wie hoch Er sey / so must du 
yit nach dcr scpttcn des Spigcls stehen/ (ob du schon den Thum darinnc sicchst) sonder 
trit in eingcrade lini für den Spigcl /also/das der Spigl Müschen dir vnd des Thurns 
lige. Vnd auch ist zumercken/ das der spigl dcm gründe des Thurns gleich nider Iig/dan 
du kanst nit höher messen den Thurn /dann was vom thurn über dic stech des spigcls ist: 

ein rcpscndcr ncbcl / daselbst ist on wcpsel «crboigcn wasser im ttdwich. Dusolt auch nit 
gedcnckcn/ das man dic B;ünn mk anders suchen kund oder mög / dann also / sondcr es 

Dasxmj.Cap.wte man durch emen 
flachen Spigel/oder durch einSttllstehendt 

wasser / die hoch der gebew ine ssen soll. 

^/so es üder emen DPM ovcr pnjc 
polirtc matcri crhöcht wirt (ob cs schon nit nahmt dabcy ist) fclt auff 
des Spigcls (ich rede von den flachen ^Dpigeln / nit die von glas gc^ 

macht vnd gebogen sint) gerad nach dem winckclmas: ob schon der Spiegel 

Spiegels ist,Darumb solt du nit änderst gedencken/wan du ein gebew (oder was es sey) 
incincm Spiegl siechst/dann der Spiegl sey durchsichtig wie ein glas/vnd sicchst dm 

Vo dicselbig stech dm -echum änkrifft/da ist dcr grund des Thurns/ was darüber ist maa 
gciilcsscn wcrvcn: was aber darunttcr ist/iiiag khaincrlapivcps gcschcn noch qmicffm 
werden/oas magst du auß dijcr nachgcs«?tcn stgür augcnschciulich crkcnncn/ wann dn 
d,c buchstabcn vnnd lmien wol bctraclzst^Dann dic l-ni A E bcdcüt das Erdtticl'.ÄNiiv 
dcr spigcl ugt also vo: dcm Mcstcr/das cr (so cr in die vnmtlich brapt außgcstrcckt vcr» 
fiandcn wirdt) vndcrsich gchck / vnd dcr crdm nik gleich ligt/ vnnd scmc stcch bcrurt die 

"'dcmpuntt B. Du solt auch vcrstchc.i /das dic sclbigc spigclstcch viicntlich (wie 
5 Z durch das crdtrich gchc. W>!t du nun wissm wo cin pctlich tapl/als knopff/ 
ft!,,tcr/ccb/vnd dcrglcichcn/ was du dir am thurn furnimbst/im spigcl qcscbcn wirdt / 

wirffvon dm sclbigcn ö-tcrn auffdic l.ni odcr stcch dcs spigcls cin winckclaä ccbtc lmi/ 
^nd als hoch vnnd >vcpt cm pctlich punct odcr zapclzcn dcs thurns von dcr stcch dcs iv>-
gclöstchct/soticsswcpkvndbiapkwirtdas vndcrdcrsclbigcn stcch gcschcn. 

Aise stgur gibt discn voigcschnbncn wortcn cincn cla/ 
rcnvcrstandk/soman sie rcchcanschawct. 

M 

Auff das du noch emen clckrern verstände nemmest/wü ich dir em 
Exempel fürsetzel? /das die flech dcs Spigcls den Thurn (so sie vnendtlich außgestrecket 
Wirt) durchschncyt.Als in diser figur Wirt dcr thurn in dem punct A durchschmtm /vnd 
alles am Thurn das vndcr dcr lmi dcs spigels ist/wirdt nit gesehen vom Messer/ sondcr 
alles das übcr dcs Spigels flech ist / das wirdt gesehen / Vnd wirdt gesehen als ticffvn-
der des spigels flech/als hoch als cr darob ist/das du bcy den wmckelhacken in dcr nachge--
setzten figur clärlich erkennen »nagst» Du solt dich nit verwundern / ob ich dir allhte in 
diser nachuolgenden figur angetzaigt Hab/das du das obertayl dcs thurns vnder des spi^ 
gels flach siechst/vnd was an» thurn ist vnder dcs spigcls flach nicht sicchst/dann es bat 
einen andern verstände / weder ich dir vounals angetzaigt habe. Wiewol alle ding nn 
spiegel vndersich erscheinen/solt du aber nit gedencken das du vndersich siehst /durch den 
Spigel/sonder ein yetttch ding wirdt im spigel gesehen durch die aller kürtzest lmi. Es 
kombtaußdem/das au yetlichding seine strymmen inoder auffdie flech des Spigels 
wirfst/ vnd widerumb/der mderschlag von, spigel in das aug. Weptter dauon zu reden 
gehött nit da her/ sonder m die Perspectiua. 



Von wegen Keffers verstants der vorgesetzten wott 
habe ich allhie dise figur fürgemalet. 

Damit du weyter den spigel zu der Messung hauchen mögest/ merck 
auffolscwstt.Wannvu also für dm spigel steest/vnd darzüvnddaruongehen magst/ 
bi.j ou )cn mopff/oder sonst cm eck des thurns im spigcl siehst/müst du mit vlcyß mcrcrcn 
etaz hcn an der erden (verstee gleich von dcm aug herab nach dcm blepgewicht) dar^ 
n n) so! t )u w )l geradestehen / das dein aug nit für die zehcn der füeß / odcr dic Zehen für 
das au; gehm.Darnäeh miß mit aincm bekanten maß/wie wept du vonn dem selbem 
punct öcs Sp:gcls gestanden bist (darinn du das Haichm dcs thurns'geschen hast) Ich 
setz cin gleichnus /du ftyest gestanden vom spigel 4 Ellen/vnnd von deinem süß zu dcm 
au; sint ? eilen / vom spigcl zu dem Thum 4 0 ellen: wilt du die höch des Thurns dar^> 
aus stndcn/ so sc^ü in die regelalso/Spnch/4 geben z /wasgebenH-o? nachartdcr re^ 
gel findest du 5 0 Ellcn/ so hoch ist dcr thurn. 

Durch dicse figur Wirt es besser crclark. 

Thurns/ wann du zu dein grundt des 
^  ̂ Thurns nicht gehen niagst. 

 ̂ Ann du zu dem grundt dcs Thurns nicht gehen magst vo: ge-
^ ^ bew/gräben/wasser/odcranderhynvernus/solcgcdcnSpiegelzwrrnl^cr/ 

H Hab vlcyß das vu von dcr ersten stat gerad hpndersich geest /oder gcradfürsich 
vnd nit auff ein scpten/ vndschaw aber den Thurn im spigel/ vnd merck nut 

v!cyß die geleger des spigcls/vnd wie wept du allemal dauon stchest.Bcgibt sich /das in 
den Mayen obsernation oder absehen des Thurns/ die hoch vom aug zu der erben lenger 
odcr höher ist dann der fuß vom. spigel / als in dlsem Exempel erclart ist/Ich setz du seyest 
7 schuch langk / vnd in dem Ersten absehen stehest du von dein spigel 4 schüch. In dm? 
andern abschen stehest du 6 schuch von dem spigcl / subtrahir 4 von 6 / bkybcn 2^/vnnd 
Zwüschcn den Mayen legem des spigels sindt ? 2. s schuch. Setz das in die Rege! Vetti/ 
Spnch 2- geben 7 schuch (das ist dein hoch Zu den: aug )wie vil geben 1 2, 5 schucb ^ nach 
art der regel findest du 4/? ^ schüch/also hoch ist der Thurn. Du solt auch bcsondrrn 
vleyß haben/das du alle ding/die du messen wilt/mitten in oder auffdem spigel siecbst/ 
gleich als im Centro /dann es b:echt grosse jrr / so dcr spigcl groß vnd b:apt'wZr/vnd ru 
sehest ainmal in der mitt den Thurn/ das andermal auffdcr scyten/darnach wP d:cb 
nchtcn.Aarumb Hab ich dir dise figur mwlich angezaygt. 

Das xvj.Capttel/wann der ftandt vom 
füß zu dem Spigel lmger ist (als am allermei­

sten geschicht) dann dcr messer hoch ist / wie 
die höch des Turns sol gemessen werden. 

I 
D M allermaysten begibt sich das/so du messen wilt/das du wey-

ter vom Spigcl stehen must dann du hoch bist/alßdann thü ihm wie dich ditz 
Exenlpct clacr tcrnet.Ich setz dem fuß ist vom spigcl inn dem ersten absehen 18 

schuch /vnnd deine leng 7 schuch. In dcm andern absehen stehest du von dem szHcl 2. S 
schuch/vnnd dein leng (wie vo: gesagt ist) 17 schuch. Zwüschcn den legem des spigcls 
A ^5 schuch /Nun ist die frag wie hoch dcr thurn sey ? Tayl 18 mit deiner leng/ das sine 

7? schuch /wirk in dcr taylung 2-, / Tapl auch 2. § schuch mit 7 (das ist dein hoch) koM 



Vmbra vrcla 

Beschluß 
Dieweyl dieser Quadzant seer klainist zu»cm abincsscu/dcr höch/ 

wept/brapt/vnndtieff/soltdudendarumb nit verachten/sondcr du solt dardurchden 
brauch vnd vcrstandt dcs messen lernen.Wilt du aber eingcwissers Instrument machen 
zu den; messen / so mm für dich ein geuirdtes instrument / als groß du wtlt/in solher form 
wie ich dir allhie nachgesetzt Hab / Vnd bedunct mich das best fein/wann du ein gemrdtc 
Rham machest/das ein petliche sept einer klafftern langk sep.Der selbigen rham tapl zwo 
seytten die zusammen flössen yetliche in ? oo tapl. Besser aber wär es (dieweyl dic rham 
sogrosist)dasmanyetlichcseptin 10vo gleiche tapl taplct/oder in ^ OvOOtayl/odcr 
fc> oOov / yemerpe besser. Wann du disc rham tauchen wilt / so brauchs in aller mas? 
sen/ wie du den Quadranten gebraucht hast/ allain/ wo du im brauch ncs Quadranten 
ZOO hast / iun der Regel Dem gesetzt/ must du allhie setzen 10O / /oder 10OOO / oder 
j ooooo /als vil du dann inn ein seyt getaplt hast/ Darnach Handel mit dcr regl Aetti 
wie ich dich allenthalben im Quadranten gelernt habe. 

mee 4; Darnach subtrahir 2.5/das ist der eaylcr.Inden selben tapler diuidir ? ff werck 
schuch/khommcn 108 .wcrckschuch/sohochistder thurn den du abgemessen hast/als 
dise nachgesetzte figur elärlich antzapgt. 

Q- ^ 
Z5 

Aerlangschae 

Von dem Hmometro/ dasemgemam 
Instrument / inn allen Landen der gantzen 

welt/Tag vnd nacht zu erMntnns der stun­
den/zu bzanchen ist. 

Das Erst Capitel / Wie man cm petltch 
tayl vnd lini des angesichts dises instruments/ 

b-anchen soll. 

Jum Ersten. 

NfengMH hast du oben ettkch Stern/weis; 
vnd schwach widereinander / vnd bcy yMchcm stehet cm 
Zpffcr/Ammal abcrstchcn bcy ciiicm Stcrn kwcnWscr/c,lbb«pvcm 
16 stehet auch dcr zyffcr 2./Darumb wirdt dcr selbig für zwen^tern 
auch gebraucht.Bcy dem 1 z Ziffer stchendrcpllainestcrnlcinvndcrein^ 

ander gesetzt also L bedeuten vn stehen für einen/oder für das sibengestirn in der gemam. 

Aum Andern. 

Nach dem hast du in disein Ho:omctro ein geuierdt gyttcr/doch len-
ger dann brayt/ist sich nach der seytten kheren / glepch wie einfenster rauttcn. Durch die 
mitt diser rautten gehet ein lmi nach der leng / die bedeüt der (sonnen weg/ dic im Latein 
genent wirdt EclMica /darumb stehet dabep geschriben LLl. I ? I I Neben dieser 
Ecliptica sint auffyetlicher seytten vndcn vnd oben/ 8 gleichstendige lini gctzogen /auch 
in gleicher wept voneinander/ derselben bedeüt ein pctliche emen grad / der hrayt des Ao^ 
diacus oder Thierkrapß.Das jraber 8 sint zu bcven septten / ist vrsach/dic wepl der Mon 
vnnd die andern vier Planeten /dann 5 wirdt allhie nicht gebraucht (von verwegen dise 
rautten gemacht ist) außerhalb der Sonnen weg gehen/sonst möcht man die Stunde 
durch disc Planeten nit erkennen. Das jraber cbenausspetlichersepten 8 sint/geschicht 
darumb/die wepl die Planeten auffdie selbige wept vast auß der Ecliptica gehen /alsdcr 
MongehetaußderEckptica/gegenMitternacht/vnderweplen soehr vom Drachens 
heubt gehet biß er 5 grad dauon stehet. Dcßgleichcn kombt cr auch s arad gegen mittag 
von der Eclyptica / so ehr 9 o grad in seinetn weg von dem D^chenschwantz gangen ist. 
Also solt du auch von den andern Planeten verstehen / das ein ptlichcr cin Drachenhcnbt 
vnnd Drachenschwanl? habe: aber doch hat kainer glepche brayt gegen Mitternacht/als 
gegen mittag wie dcr Mon / der zu beden septen auff5 grad kombt.Als Satm l?!lö/wan 
cr in seinem Tentro hat? ° zaychen 8 biß ? 2. grad/vnnd im argumcnt gleich6Zaichcn 
so stehet er von der Ecliptica gegen Mitternacht z grad 2. Minuten / nik weyter mag Ehr 
khommengegen mittcrnacht.Gegen mittemtag aber kombt cr auffs wepeest auffz grad 
f mmuten/das müß geschehen wenn sein centmm 4 Zaychen ist vnd 1 ̂  grad/vnd das 
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Argument (verstee allemal das wäre Argument vnd wäre Centruin.) glcpch 6 zapchm-
Jupiter/so cr am weptestenvondcv Ecliptica kombtgegen Mitternacht/gcschlcht zoftm 
Ärguinent ist 6 zaichen volkömlich / vno das Centrum khaln zapchcn / sonder 2, o grad 
biß auffden 2.6 grad /alßdann ist die brapt 2. grav s- nlinuc. Aber gegen nuttag khcmbt 
crvon dcr Ecliptica 2. grav 8 minut/wann das Argument 6 zaichea lst/vnd das wäre 
Cemrum 6 zaichen ) 4 grad/ vnd verkert sich nit/daß öu mercken ist/dch auffden 2.6 
grad über das 6 zaychen. Mars in dcr mittlächtlichen brapt wcildt cr sich von der 
cuptica auffs weptcst 4 grad 2.) minut/wann sein Argument 6 zapchcn P/vnnd das 
Centmm gar nichts.Gegen mittag aber/ so cr hat 6 zapchcn Argument vnd 6 zaychen 
Centrum/kombt crvon dcr Ecliptica 7grad z« niinut.Schaw/vondcßwcgcn inüß die 
brapt dcs Thicrkraiß odcr Zodiacs 8 grad gemacht werden / wie wol um 7! von nöttn 
tvär.Diewcpl aber ein' grad in den Instrumenten einen übclfiant gibt/ Hab ich 8 gam? 
grad gcnomcn: wie wol gegen Mitternacht wär nit von nötcn gcwcst/ das ich d;c brayt 
über f grad gcinacht hctte/ Hab das allein wolstandts halben gethan. Vcnus zsi gar 
wunderlich in jrer brayt/ist aber gewonlich mcr dann andcr Planeten zu crkäncnuo der 
stlmdcnzugebrauchcn raber auffs aller mapst hat sie gegen Mittag m brapt 7 grav 2.2-
minut/ so jr Argument ist 6 Kapchen /vnd das Centrum z zyachen.Gegm mtttcmachk 
hat sie auch die gröste brapt auch 7 grad 2.2. minut/auch iin Halden Argumcitt / ̂  das 
Eemrum gleich 9 zaichen ist. Die brapt vnnd lcng aller Planeten findest du lcychtüch 
vnd geschwind / on alle rechnung in meinem Astronomico/ auff alle Jar / T äg / stund/ 
vnd minut. Den Mercurium laß ich blepben / dann cr gar nit gebraucht wcrdcn niag / 
die wepl ehr sich so ein wenig nach dem npdergang dcr Sonnen/oder vor dcr Sonnen 
auffgang schcn lest /auch Ku wcplen kaiun einen Tag /vndcrwcplcn; Täg / ist zu zcptcn 
wol ein virtcyl jar vnnd mer verborgen/ das man jn gar nit sehen mag /dauunb er auch 
VON wenig Astronomis ist gesehen worden. Ich Main nit die rechten Astronomos / son-
der die nichts anders dann vorgebeütelt mell dachen. Weyter von diser lapttcr (die ich 
dcr Planeken laytter/oder die rauttcn nenne) solt du mcrcken/das die zwerchlim/die von 
oben gegen der lincken handt herabfallen die grad der leng dcr ? 2. zapchcn bedeuten vnd 
außtaplen.Derselbigen lini sindt 7 / mitsambt den äussern zwapcn/sim cttwas brapter 
odcr dicker dann die andern/die bedeuten allemal den auffgang eines zaichcn/als dann 
die Characteres der zaychen bep der Ecliptica anzapgen. Zwüschcil der seidigen km sindt 
noch allemal zwo begriffen / etwas subtiller dann die 7 / stehet aine voi in dcr andern ? 
grad. Also wirt ein yetlichs zapchcn in drcp tapl gctaplt/ welher cin pctlichs ? v grad bc-
schleust/ Bnd die ordnung der grad soll gctapkt werden nach dcr taplunF vnnd ordnung 
der zaychen. Auch bep dcr linckenhandt stehet geschriben vnder der Ecliptica 11« 

bedeüt/was vnder dcr Ecliptica ist/das bedeüt diemit-
täglich brapt.Bnd ober der EclipticaHVOO/däs 
ist die mittnachtlich brapt.Also ist genügsam von dcr Rauttcn fürgcbracht/ zu crkäntnu^ 
jrerlinien. 

IttmDttttcn» 

Bald vnder der Rauttcn der Planeten Pein Triangel/der hat ei­
nen spitz oder Centrum in dcm punct A/darauß dann alle lini gezogen sindt biß an die 
rauttcn: sollen aber haymlich vnd verborgen gezogen sein biß in dic punct dcr Zmaplung 
dcr Ecliptica vnd der zwerchlini. Dann dise lini sint in allermassen bedeuten die taplung 
der Ecliptica /dann alle anfäng dcr zapchcn sint mit grossen vnd brayten limcn gehogcn» 
Wilt du abcr verstehcn/welhcs zaichen cin petlichc lini bcdeüe/so hcfft einen faden in das 
Centmm A/wann du jn legst auff cm lini die da fayst vnnd buM ist/ so zapgr dir der fa­

den in der Ecliptica der rauttcn dassclbigLaichen mit dem bcygeschten Character. Also 
solt du auch verstehen/von den andern linien/die allemal 10 grad voneinander stccn^ 
Es j int auch nach der zwcrch ettliche glcichstmdigc lini gctzogcn /wcihc (cin pctliche für 
sich jelds) cm Jodiacus oder cin Ecliptica eines Landes bedeüt :darumb wil ichs allhie 
nenncn ^ooiacus der Polus hoch: dcnn bep der rechten handt sint die grad dcr polushöch 
aejchuden/ vou; s- grad biß auff6 o grad. Wann du dc»i grad eines Zapchcn m öciu 
Aovlac deiner Polushöch suchen wilt/ so such zun: ersten den selben grad in dcr Ecliptica 
dcr rauttcn oder Planeten lapttcr/darauffleg den fadcn: wo dcr sclbig fadcn dcn ^od?ac 
dcmer polushöch betrifft/da ist dcr grad den du gesucht hast. Du magst dcn sclben grad 
auch wol von dir selber finden zwüschcn dcn abfallenden lmicn/one mittl dcsfadcns. 

Anm Vierden 

Mbendisem Triangel hast du bey der lincken handt die Thüratter 
der zapchcn/wie sie gcgcnemaudcrstehen imhpmcl/als ̂ stehet gegen der /Dcr 
^ gcgcn dein >ir rc'. Disegegcnwürffsint nützlich zu brauchen /wann du zu nacht durch 
die gcstlrn dic stilnd crkcnncn wilt. Auff odcr bcy dcr rechten Haiidt sieben vnderciander 
? s- stcrn mit sanlbt jren naiucn vnd zyffern/ dardurch du lcpchtlich dic obcrn Steril bcy 
dcr nacht brauchen vnd erkennen magst/wie hernach volgt. 

AinnKinssten 

Darnach hast du ettliche gleichstendige lini / die herab fallen/die be­
deute-; die stund des Tags vnnd nacht/ettliche zpffcr dcr stundcn stchen oben von / 2. / 
? /- / z /oiß auff / 0 / vnd bedeuten stund nach mittag. Ettliche zysfcr stehen vndcn von 
2. biß ) ? / das sint stund vormittag. Die lini da ? 2. überstehen bcdeüt dcil Meridianmn 
oder Nl ttagö circkcl/das ist die) 2. stund bep tag vnd nacht. Die nechste lini darnach de^ 
dcüt 1 vnd /1 /Die dm lini 2- vnd 1 o/m summa alle mal machen dic zwo zal vndcn 
vnd oben Zusammen gethan auff einer lini 12.: vnd disc lmi hapsscn die stund lini.' Dar­
nach hast du auch an dcr zwclfftcn stund cin anhangende laptter/mit cttlichcn gradcn/ 
vnd Ch n actcrn der zivelffzaichen / Dic sclbigc lapttcr hayst die mittags odcr mittaglich 
Sapttcr.In dcr sclbctl lapttcr sollvnd muß auch alletna!/so »»tan die stund erkennen wil/ 
dcr grad dcr Sonneil oder des Sterns gesucht werden. 

Auw Sechsten 

' Vber disc l'ißhet gcmclte linihastil in discm instruincnt/vnden vm-
hernach dem circkcl etliche grad außgetapltdabcpstccn dic zpffer von 1 v biß auff 1 vo/ 
der sint zwapcrlap / schwartz vnd wcpß / ains tapls schwarz / dic hayßcn punct dcs kur­
tzcn oder rechten schatens im Latein Puncta vmbrae rectce/ oder vinb^a rccta.Darnach 
sint ettliche alle wcpß auch gleichförmig von 1 0 biß ? v o angezaigt mit zpffcrn/bcdeü-
teil die punct des langen oder gewenten schatens/ im ̂ atcin Vmbra versa /genandt. 
Das Ccntrum / darinne dcr faden zu dem brauch diser punct hanaen oder gelegt wer­
den soll/ist das ringlein/das da stehet bep dem Buchstaben B/also v /mhentbcpder 
Ecliptica /zu dcr linckenhandt. 



Wie das Angesicht dlses Mstrw 
ments zu vcm b:auch sollzubcrattttt 

werden. 

Er biauch dises ̂ nstrunients kau vnnd mag nicht geschehen/ 
duleymestdanndas auff cm wol vnnd sauber gehobelt biettlein/also/Jum 
Ersten mach das papyr feucht / vnd laß es emen halben Tag oder lengcr ligen 
darnach lepm das auffdas b:ettlein/ vnnd was über das papir /so gcdmckt ist 

mit linien vnnd circkelrissen/schneyd hpnweg: vnnd darZü was wcyß papir pnn.cn ms; 
dcr handthabeist/schneyd auch darauß/damit man gcrmgs vmb das Instrmncntdie 
Sternen sehen mög.Vnd durch die handthabe mach auffyctlichcr seytte Zway löclKUi / 
ains groß zum absehen die Stern/das ander gantz klain Zu dcr Sonnen schepn. Vnd 
merck mit vleyß/ das die obern löchlcin (das sindt dic grossem) gleich als die vndcm m 
gleicher weyt / zu bedcn septen/oder in beden schcnckeln der handthabe / von dem äussern 
circkelriß des Instruments gesetzt werden/wie duclärlich in dcr nachgcsctzeen figurvo: 
äugen siechst. Darnach mach einen faden in das punct A / der als langk ist / das Ehr 
oben über das Instrument bcy den Sternen raychen mag,Auch hefft mit subtiücn nag^ 
lein auffdie d:ey Buchstaben 5 M N/die da stehen zu nechst über der rauttcn / ein 
sigcs armlein/ mit zwayen glidern/wie dich dise hie nachgesetztfigltr lernt/darcin mach 
einen seyden faden mit einer anhangenden Perla vnd öleyklötzlein/so ist dtß Instrument 
zu dem brauch aujfdiser seytten des angesichts fertig. 

L'!'!'Stelle s?ee 
^ H u n d t  
^ ? S c schlang 

4^owcn hcri) 

! ^Scoipcii^r» 
! A-l? .Xo/Mgcl 
' -X- >-- Bauch ^cn 

-X-»? Syl'mgc/i>r„ 

? 

Das ist die figur des Angesichts/ 
vcsHow.Mri. 



Das ist die figur des Ruckens/vnd 
wirdt nachuolgend/wie auch voigeend ge-

hött ist / die Erst schcyb genandt. 
Das Ander Captttl / von dem Rucken 

dijses Instruments /vnd seiner zwberaitung. 
Er Ruckcnoder hindertail sal in aller massn vnfonn zübcrcit wer 
dm/Mdcrmckendcs-Quadrankcn/alsichdlchlM1Z /14/ 1,sV i 6 vnnd 

heften / so ist es O dem biauch fettig. Von Metz wegen Hab ich d> scheibn hernach gcsazk« 

DiMcrd 



Das Dut Capitel/wie man dlc stund 
am Tag auß der Sonnen schein erkennen soll. 

Abvleyssigeauffmerckung auff die Polus höch /der selbigen 
Stat odcr wonung / do du das :nsirument brauchen wllt/ die magst du leicht 
auß dem Ersten Capitel dcs Andern tapls des Quadranten erkennen. 
Wann du nun hast erkcnt dic Polus hoch /so zel dic Pölus hoch in dcn: 

angel des angesichts bep dcr rechten handt: vnd die selbig lini nach dcchwerch hapst Io-
diacus oder Thperkraiß demes ^ands odcr Stat /darinne such den grad dcr sonnen / den 

des sclbigcn tags. Den selbigen grad süch in deinem Zodiac / wie vor gesagt / darauff 
lcg das löchlein des armleins darinn der faden hanget/vnnd leg den fadcn auch auffden 
sclbcn grad in? Jodiac dcr Mittags lapttcr / verstee / wo du dcr 'Sonnen grav findest auf 
dcr) 2. stund/ dahin lcg die Pcrla die an dcmfadcn hanget.Darnach wendt das löchlem 
im rechten schenckel der handthab gegen der Sonnen (vcrstche /wann dn das angesicht 
des Instruments zu dir wendest) vnd Halts hpn vnd Heer/ das dic ^o»m durch l la:^ 
nen löchlein/ die gegeneinander überstehen / schepne: alßbald du das crsiechst / schal: wo 
die Pcrla hpnfalle in dcn stundlinicn/vnnd lnerck auffdie zal der stund/nach der Zept/ 
vor oder nach mittag / so hast du die stund des Tags wie du begert hast. 

Das Ncrd Capitel lernt wie man m 
der nacht durch die vnbewegliche Stern die 

Stundt finden soll. 

^ Ann dn einen Stern/der Unbeweglich iß (die genent werden 
Ä ^ ̂  Stc!l«fiM)amH>»nclcrkcnnest/vcrstcc amen anßdiscn 16/d-cichdich 
^ H im Quadranten vormals manigfalttgltch Hab erke nnen lernen / So lcg den 

faden auß dem A auffden selben stern/oben in discu: Instrument/dann sie 
durch jre zpffer anlzaigt vnd gemelt werden / verstee mitten auffdm Stern: vnd wo der 
selbig faden berürt dcn Zodiac deiner Stat in? Triangl/ dahin leg das armlein mit dcn: 
löchlcin darinn dcr fadcmhangt: vnd merck in wclhcm grad vngcfärlich vnd in wclhcm 
zapchcn / das ist gleich den sclbcn grad vnd Zapchcn süch in dcr mittäglichen lapttcr /dar^ 
auffricht die Perla/wie du vor mit dcr Sonncn grad gcchan hast/so ist die Pcrla gcricht. 
Darnach schaw zu dcm selbigen stern au: hp'-ncl / also/kcr die mittagslaptter gegen dir / 

Pcrla berürt/oder minutvngcfcrlich dcr sclbigcn stundcn.Ist der Stcrn vom mittags 
circkl gegen dem auffgang /so nun die sclbige stund in: rucken dises Instruments bcp dcr 
lincken handt/ in der zal die mit Bächstaben bcschribcn ist. Wirdt abcr der Stern übcr 
den mittagß circkcl gefunden gegen dcm npdcrgang/so npm die sclbige stund im Ersten 
circkel des ruckens/auffoder bep der rechten handt.Auff die selbige stund leg den Stund 
zapgcr/ vnnd mck dcn selbigen Stern (er stehe wo cr wöll aujfder andern schepb) vndcr 

^.cn stund?apM'/vnd halt d:c ander schcpb also vnuerruckt/vnd leg den stundZayacr auss 
dcn^ag des,Monats /oder allst den grad dcr Sonnen /so zapgt er ü: der Crftc»: scbcvb 
d:c stund dcr nacht d:edu bcgcrt hast. Es ijr auch mein rhat/ das du die stund der nacbt 
alletnal durchcmc,: steril suchst/Oer nit wept vom auffgang stehet/Auß den vrsacbm 
dann dlcsclbtgv stunden sint wcptcr voneinander im angesicht dlses Illstrulnelns/ dann 
^cmchelltocp der / 2. stund stehen/vnndpcwcpker dte siundlimvonemandcrstchen/pc 
gewcher magst du dlc mmut oder virtep! der stunden nemen. ' 

Das FünW CaMtel/Wte man 
inn der nacht die Stunden dnrch die 

Planeten erkennen soll. 

S weyß ein yctlicher wol / das die Planeten gar selten in der 
^clipftca gchmdcn «crvm/sondcr habe» gewönlich cttwas m im Wyk. 

^ ^ nu-jtt!d.,rzil bnmchcn dic rauttcn dcr Planckii lapttcr/.tlso/wan 
ha.rd.ngradderlcngainsPlanctcn/vno.nichdcngraddcrb:apt sosücd 

ocng»a0 oc^ .'.apc m dcr^c!pptica/das ist iü^tken durch dieranttcn-von dein scibcn arnd 
fa '̂r jo vü gr.w liocrjich/glcichstciidH zwüfthaz dci, zwcrchittncn/bij! aiiffdcn «wd dcr 
l>:ap./ ,o dic btapt inunachtlich,st. W abcr dic b:apt mMglkch/so zcl dmgrad dcrb'avt 
lAmo: vnd Mmn dn also dcn grad nach dcr !cng vnd bnpk gcfnndcii hasi/li, drr wnerc» 
so icgc daranffdcn fadcn aup dcm A/vnnd wo dcr Mg ftocn dcn Zodiac dcincr Poius 
vocyotttM/dahm !c»;c daoarinlcm mit dcm löchlcm/vnild al!!?a!clcbcnqrad!cacd!c 
Pcrla in dcr mittaglichen lapttcr. Darnach schaw»» dcni Pianctcn/ vnd thü im in'dcm 
rnc^cn wic dn in dcni ncchjicn i^a^itclgclcrnt hast/mit dcn stcrncn /al<ci>> vndcrlcl»r> 
das dr. Mimder inn dcr andcrn schcpb bmuchcst dcn grad dcr lcng dcMbtzcn Planctm: 
was c!t dic ^.Xrl^ sur xln stnnd anlzaigt nnlst dn im rückm siichcip vnd darausi'dcn i?>'nd 
Zaigcr lcgci^/varnndcr des planctcn.grad nn Jodiac dcr andern schcpb: wann dn 'uicre 
dcn M'gcr anch anffdcn Tag lcgsi/ so zapgt cr dic stnnd dcr nacht dcr du bcgcrt hast-' 

Ijn dcn! Ntonschcin müstdu znm Erstciidicb-aptdcö Bkoiissuchcii/wicdich'das 
Sechst Capitcl dcs Andcrn tapls dcs ,Quad:antcn lcriicr. Darumb ist cs nit not vn „ir,-
fllhiedauonanznzaigcn. 

Das Sechst Captttel/wle du Hu 
Nacht dic Stnnd durch dcn Gwjfen Be-

ten oder Herwagm erfennen solt-

Ch Hab dich oben in? Quadmutm meines bcdlmckeus genüa 
sam gelernt wic du den grossen Beert: /den man sonst den .^erwägen nendt/ 
erkennen solt. Darinne sint dir pclmndcr nit n:er nui> dann zwcn Stern / dic 
hpndcrn Zwap redcr/dic mit.dem Polo gleich in aiker lmi stcken. Wilt du dic 

stund auffs lepchtest dardlu ch crkennei:/so wend dein angesicht geaet: dein Polo / vnd 
den ruekcn des ̂ njmlmems rhcr auch gcgcn dcn: Polo/ vnd hcb das auff/ vnz:d scbaw 
durch das loch des nagcls oder Ccncrllm/ an den Polum. Als bald dl: durch das koch den 
Polum ersiechst / swaw neben dcn: Instrument zu den zwapen hpndern redern. Waim 
du also dic hpndern swel? Stern in das gesteht bnngest so ruck mit der andern bandt de«: 
ikundt^anorr d-is cr mit dcr acr^iVtt tni» !>n- ^ ^ ^ 

H »i 



das^ttstruüicnt zu dir/behalt dcn StUndtzaygervnueMckt/vndNtckdicandttschcyb 
mitvcn zwaym Sternen des Herwagens/dicbey dcm Tag August, stchcn/vndcv 
dcn zayacc / oder das zwifach Crcützlein L Wann du darnach (so die ander schepb 
auch vnuerrucktblepbt) de»? Stundzayger auffden Tag des V^onats legest / Zapgt 
dir dlc Stund der nacht /die du durch einen leichten weg gesucht hast. 

Das Slbend Capitel/ wie man bep tag 
vnd nacht die Stund der Sonnen Auff vnnd 

Nidergang / deß geletchen die Tag vnnd 
Nachtleng erkennen soll 

Aaleng vnnd Nachtleng znerkenncn/isr leicht/so du das ckrm-
l ß lcin die stund abzusehen recht auffder Sonnen grad gelegt hast /vnd den fa---

^ den gleich vndersich hangen lest/zwüschcn den Stundlinien: wann du die 
^ stund nach dcr obern zal abnpmbst/ so hast du die stund des Mdergangs/vnd 

ist auch antzapgen die halben Tagleng / so du die zwpftltigst / so hast du die gantzen ̂ ag^ 
leng. Npmbst du aber die Stund nach der ändern zal der zpffer / so hast dudte stund des 
Äuffaanas/wanndudievon ^2. sttbtrahirst oder abzeuchst/so blepbt die halbe ??acht^ 
icng/ darauß dn dic gantzc nachtlcng lcpchtlich finden magst/ so dn sie zwifcltigcst. 

snngdergebew. 

>  ̂I >t von nöten ist allhie/ von dcr Messung der gebew vil twtt zu 
?^ macben/die iocpl ich voimals im Dritten tapl dcs ^^lladtantcn genügsam 

V anaczayqt bab. Dicwepl auch dic Messung alhic gleich in svlhcr fom» gc-
^ ^ schchcn muß / bcdunckk mich das vnnutz sein / Dann ich allhie die punct des 
Rechten schatcns/vnd auch dcs Gcwcntcn gleich auch in ? oogctaplt Hab/als indem 
Quadrantcn. Allein soltduallhicaussmcrckm/das(wanduetwoemhöch/ticssodcr 
b:avt/nicsscnwilt) vuvas ärmlcin mit dcmfadcn legcst auffdasringlcinbcpdcmB/ 
vnd brauch die abschcn gleich wic.ui dcm Quadiancen / so bist du gnügsam / meines be» 
dunckcns / in der Messung vndcrrichk. Darumb wil ich mit discn wottcn das vicrdk kaxt 
dises büchs beschlossen haben / vnd cinandcrs anheben. 

,5>oll 

Vi) Stesse fixe 
^ t Gwj? Hunde 
^ ̂  Asai>i himdt 
'X? Nl'Schkang 

^ ^ 4 i'cwcii Hcry 
Lcwcn stv'uiu 

6 fpjca Viramis 
? Arltophilax 

> -55. 8 ^o'vnherl; 
! -X- ? Ny 5c> cni 
z -^lo^lijicndÄdsc? 

-X-sl M^cll 
^ 1- Vcuch Cct! 
P ben gstim 

^cysien anz 
16 Bi?c Rechte 
Axel Oiicnis-

Gcgnwkrssdcrzaichrq 
I->>KiKÄS< 

Gcgnwkrssdcrzaichrq 

Von dem geMrtten quad:anten / den ich sensl 
genent habe/den Qnadzanten der geraden linien/ 

wclhen ich auch erst von ncw erdacht habe / Zw 
nutz dergantzm ch:istcnhait/vnd bep nahendk dcr 

gantzmwelt. 



Das Lrst Captttl/ von der gcmamcn auß 
legung des Quadraneens vnv seiner Knien. 

Quadrant hat in jm .F. gerade vnnd gleichstendiae 
^ Ä XHlmieli/dibedettttcndicgenlainctistlMden/vorvndnachmitta^e/anzü.-c 
' " ' ! Üben von drcycn vor Mittage/ bisauff9 nach »uittagc. Vnnd nccm ocr 
. .. Zwölfftenstundtstehenctuchgradgetailt auchnnt:rcnzalenbczazchcnt/ 
^ vott z v biß auff 60/ die bedeuten vi polus hoch / vnd Wirt genandt di lr. t 

tages laittcr> Das CcntrilM des Quadranten Hab ich gcncnt vnnd bezaichent unt d. :u 
buchstaben E - Auch nahcndt bep dem centro scyn drei löchclcin / nut den! i/ M/ N/ver 
tzaichent. daratlff auch cin gleichförmig iness-ges blcchlctn sal gemacht vnd gnagclt wer 
den/mit zwaienangelittenarmlein/das am so! indemM/ darauffdas ander juden; 
<> bcweMch angehefft werden sall.Darnach,ni eußern glid /das ich init dcm P vcrzai 
cbent habe/ jal ein fadem hangenn /mit einer hyn vnnd hehr hcwegklicbenn pcrla. Das 
sichstu clMch jn disser nachgesetzten figur. 

Darnach sein in dissem jnstrumcm ) 6 tnuen/ wekhc von oben herabfallen/ vc^ldes 
Recht-n handt zu der Glucken. Die sclbige lini stosseil vnd thoinen al! zusamen in dm: 2 
von van Mstrewcn si sich widerunl gegen dcr lmcl'enhandt. Gleich Vi selbige lmi /h . . 
obenv:Ovndcn deygeseztezale / von ? c> biß 6 0 /bedeutendedic poliwhoch/ vndza^g n 
an/eines iBchcn lauds Thyerkrayß/oder Jodiacunl / dann eil? jcclichc dcr selben wn'dt 
durch gleichstenotzezwerchlinien in? 2.zaichen /vnd ein jetliehs widcruin in z taü ̂ etaiit 
der selbigen tail beoeu-^ cin jylichs? 0 grad. Also hastu Verstands gnug/das cm ul.ctze po 
lus hoch jrenaigne^ zodiaeum hat. Es sein auch nach der zwereh von itlichcm bcygesetzte 
ster:? / mit pimctlem /getailte lini gezogen/di bedeuten dm brauch dcr 16 sternn/also/ 
wan du durch einen stern dic siunvt'crlwmcn wilt/so nuistu das ärmicm mit dein p legen 
auffdie durchschncidung der selbigen getailtten lmi/so von dem stcrn außgcct/ vnnd'dcs 
Zoviacks der selbigen polus hoch. - Nun pahr / bep der 12. siundt sein die stcrnn mit jrer 
zacll vnd namcn gesetzt/desgleichen di gegcnwürffdcr zwelffzaichen Bißher Hab ich 
von den geraden knienden gmainen verstand angezaiget 'Itzunder aber wz! ich meldüg 
thuen von dcn krumen linien di mit dem a'reee! gezogen sein Zum Ersien ist ein cn cccl 
rDderhaist /F/G/der ist getailt in z 6 ograd/di sein widerumbin ) 2. tailgcta:lt/bc^ 
deuten Vi zwekffzaichen/iv- du augenscheinlich in der vorgesetzten figuer/ ,Nit ftinbt den 
charactern vnnd ziffernn vorzaichcnt siehst. Darnach ist mehr cin circkel dobei stehen 
-H / I / darinne sein dic 16 stern znit irm Ziffersi gcstzt. Dum dritten ist noch cin circkci 
dcr Heist K / ̂ / ist gctailt in 2.4 tail /an. itzlichs bedeüt cine'stundt/vnd ein itkiche stunde 
ist in 4 virtl actaiit. Zum letztenbeschließen dissen Quadranten zwo gerade lini auff 
einanderstoKndtwicinwincklmaß/deritzlichekstgetailtin / v O gleichetasl/ vndwcr<-
den genant puiicta Bnibre Verse vnd pnncta ?ömbre Rccec/ wi du nnt bepgesetztenn 
Worten angezaigetfindcst. 

Das Ander Captttel/ vonn dcr Mc^ 
myttlnig dlscö Quadmntcu. 

Ehr vnd gos ist das von nötlcn/so du dcn Quadmnttn auff 
l. pnicn wy^oas du jn vor hin fcücht machcst:wic ich dich vorne bcy dem ende 
des ersten Quadranten gelernt habe: vnd darnach erst auffem gerat schlecht 
vnd wol gehobelt brtticin lcymcst. Darnach setz odcn auff dic am septen/ dar-

auff^^l'! l'VVO stchct/zway auffgcrichtc täffelcin/zudcm abschm: die ch 
wMr lil disem buch am maysten /absehen genendt habe. Dlireh cin yttlichb der sc! olgcil 
tafilein in^ch M.iy lochlem: ains pnnd das öberst allemal grosser vnnd weyter o -nn das 
ynner/danvt man dardurch die Stern dester leichtcr sehen »nögc. Vnd dise loehtcm sol^ 
icn auch mit sondern: vlcyß gemacht werden / das sie in gleicher weyt oder hoch von vem 
Quadranten stehen» Dise lere Hab ich dir geben nach dem alten brauch: nmns bcdun^ 
c'rens aber wer es Vesser (als ich wo! erfarn habe) das man für das öber löchlein auffdem 
tasicin bcy den^E machet cin knöpstein/welhes zu dem absehen der Mtern vü besser ist 
d.tln das löchlem.Aber in dem andern täffelein soll matte weg ein löchlcin sein/Als du 
in dizer figur clarlich sicchst.?önd disen rhat gib ich dir/ vnd ist auch dcr best/vas du sölhe 
absehen in allen Instrumenten machest/ die du zu dem absehen der gcstirn b?auchcn wilk 

Du hast auch nit weyt von dem Centw E cin gemalt/darinn stehen drey nnMn/ 
vnd dopcy drey buchstabcn / ^ / ̂  / bcdeüteii / das du das mcssige ärmlem (dauon im 
ncchjl-'n Capitel gesagt ist) darauffnageln oder hcfftm solt. Also ist ditz Instrument 
zu dcn; brauch gantz vnd Har verfert get^ 

DasDnt Cap. wie man am tag durch 
dcr Sonnen schcyn dic stund crkmmn soll. 

bcdunckt cs jcy btßhcr gcnügsiini angczaigt/das dic stund 
^ des Tags vnd der Nacht Zone vnd ausserhalb der Sonnen grad/mit sölhen 
V. )nstrumcntcn/diemanfreyindenlüfftcnhalttnmag/ nicht kati gefunden 

7 ^,och erkent werdcn.Darumb ich alhie schwcygen wil/ vnd von dcm grad dcr 
Sonnen (vcrstche wic man dm erkennen soll) nichts anzaygen/dieweyl ich bißhcr gar 
vü viwerricht gegeben vnd gelernt habe / wie man jn zuwegen'bringt. Dcrhalben wil ich 
fürfarm / vnd von der erkantnus der stunden ein lehr furbringen« Wan du das zaichett 
vnv den grad dcr Sonnen wayst vnd erkendt hast/ solt du darnach auffmcrcken/ob die 
Soü scy in einem mittnachtlichcn zaichen / als/v n^: findest du die Sonn m 
cincn? solhcn zaichen so such deine Polushöeh im Zodiac oder Aaychenttager/vnder dcm 
huckst ,ben A/in der gestalt/Nym für dich den grad der Polushöch/verstehe/ vndm 
gm ende dieses Zodiams oder Zaychentragers / vonn 5 0. hinauss biß auff 60. 

/ 



Auch bedenk ein ytlicher grad in difer Poluchöch grad. Darumb alleinal ̂ wüschen 
Kwapcn noch em lmi sol verstanden werden die ich von eng wegen nit gezogen hab.Bon 
dem selbigen grad der Polushöch/ solstu hpncin gegen dem A/es ftp die lini gezogen oder 
nit/ faren/ biß dn den grad der Sonnen berürst /Dann ein petlichs zaichen ist nach der 
zwcrch in d:cp tapl geeaplt/ der petlichs einen grad bedeüt.Wo dcr selbig grad der Sonen 
vnd die Polushöch zusammen stosscn / da hin leg das ärmlein mit denl A (versiehe /das 
löchlein darinn der faden hangyDarnach such auch den grad der Polushöch u: der MM 
tags lapttcr/verstehe/gleich auffder) 2- stund'/darauff lege den fadcn ( pedoch das das 
P im Jodiac vnuerruA blepbe) daraufflege auch die Pcrla. Wann mchn die Sonn 
scheint/vnddu die Stund erkennen wilt/sokhcrdcnOuawantcnmttdcm CcntwE 
gegen der Sonnen /vnd laß sie durch die klamm löchlcin schcpncn /die in bcdcn a uffgc^ 
richten taffclcin smt: woalßdann dic Pcrla hpnfelt/da ist die stund Vocoder nach MM 
tag/die du zu suchen bcgcrt hast. 

DasVtcrd Cap.Von dertaglengvnd 
nachtleng/deßgleichen von verstund dcsanff 

vnnd nydergangs dcr Sonnen. 

bald du das messigen armlein nnt dem fadcn/odcr nut dem 
P auffden grad der Sonnen in deiner Polushöch gcricht vnnd gelegt hast / 
halt den Quadzanten dermaffen/das dcr fadcn gleichstendig hang zwüschen 
dcn linien der stunden /als bald zapgen dir die Zpffer der obem zepl die stunde 

dcs auffgangs der Sonnen/vnd die vnder zal / die stund des Nydergangs. Die simw 
dcs npdergangs in der vndern zal/an ft selbst /zaigt an halbe Tagleng. Abcr die Stund 
deöauffgangs/bedeütauchhalbenachtlcng. Dan gehet die Sonauffvmb die 17 stund 
so ist die halbe nacht 7 stund langk: nplnbstdu^zwapmal/wirt daraus 14/vnd ist die 
gantze nachtleng.Also must du auch vcrstehenZvon dcr Tagleng. Gehet die Sonn nyder 
vmb s'/ so ist der halbe tag s stund langk/vnd der ganU Tag) o stund.Das mocht ich 
dir mit kury anzuzaygen nit vndcrlassen. 

Das Mufft Cap. wie du dle Stund der 
nacht durch die xvj. Stern (dauon vil vnd offt 
bis her in disem büch Meldung gethon ist) fin 

den vnnd erkennen solt. 

Ach dem vnd ich bißher von der erkäntnus derxvs Stern vil 
/^wott gemacht vnd lere gegeben habe/ wil allhie von der selbigen erkantnus nit 
Vnot sein etwas anzuzaigen / sondcr wil dasselbig wie ein vo:bckante lere blcp^ 
^ben lassen/vnd allein den brauch / so hichcrgehöttfürbnngen. Dieweyl ich 

vormals gemclt vnd lere gegeben Hab/das man zunacht/ so man die stund erkennen wil/ 
neme vnd brauche die stern/die etwo nahmt bep dem Auffgang oder npdergang sindt zu 
der selben Kept/ Ännd ist geschehen auß diser nsach allein /das die stunden so gcwönlicb 
nahet bep dem auffoder npdergang stehen/wepter von einander stehen/dan die/so die 
Son vnd stern berüren/wan sie im mittl dcs hpmels sink: dast dic) 2. stund/ mitsambe 
den vo: vnd nachgeenden stunden/ist ser eng vnd klain durch dic lini angezapgt/ darumb 
auch gar schwerlich zu crkantntts der vimeyl stunde vnnd Minuten zukhommen ist» 

/ 

D.Mtittb solt du alleuul einen stern für dich ncmcn/ dcr aintzwcr gegen odcr bep dein 
auffgang flchcL/odcr beydcmnpvcrgang/wann du cmcn ^crn dlram npuicl fürgcno^ 
Zu')u-n cmglcichnuß.Jchdudadsc virsürgenomcndcn lmckcn sü/; -Quoms/ 
d.rjttyct gegen dem npdergang/Such pcylmderbepdcm namen der <Otern die zal / so 

1 s-/mcselben 1 s süchdcpdenxrcrncnlm vndernZodiaco/vonndein sUdi. cn 
cingctapltclm'/nzttklamcn pünctkcn?/nach dcr zwcrch durch die Poiuswcb 

gczog.n/ wo die sclbige dic lim dcr PolushöH berürt/dahin lcg dasaxmlein nut den/p/ 
vder Mir dcm fadcn- Darnach lcg die Per!« auff die Polus hoch inu dcr nuttags lapttcr 
(vcrjrcc/.,uffdic, ̂  stund) so hast du dcn fadcn vnd Pcrla gcricht. Darnach l!,crdas 
^c».rum E gcgcn dcn, sclbigcn «Stcrn /vnd schaw jn ab durch vic abftbcu / vnv wo das 
Perlen hpn ftldt -zwuschen dcn stuudtlmicn /merck dlc stund vnv jre Minuten / dic selbigc 
stund solt du allein abncmcn in der vndcrn zal (dic am Tag be» dcr Sonnen nae!' inil^ 
tag Kb:aucht>vlrdt) so hast du dic stund vnnd nunutcn/Mc wcpt dcr sclbig stcrn stclvt 
von, miktcl dcs hpmcls/das dsc Ajkronomldcn incridian circkc! ncnncn^ ^cl) scy cr jcp^. 
jiund vom inittags circkcl dan dic Pcrla (sc«? ich) scp gcsallcn auff: stnnd vnd cm vir-
tcpl.Z)c«undcr such dcn sclbigcn stcrn in dcm «rcttl O ̂  /vndcr dc-n sclocn stcrn n-un dlc 
stund /vnd mach dir cin gcmcrck odcr pnnct/das -st m diftni Excnivcl dcr burbstab S / 
,v.mn c>u Vcn stcrn gcgcm auffgang abgcschcu hcktcst/so zclcst du dic stundcn ac.un dcm 
K/ das ist/ wivcr dic mdnung dcr zwciffzapchcn. Dic wcpl abcr dcr stcrn gcgi m npi'cr^ 
gang abgcschcn ist/must du zwo stund / virrcp! zclcn gcgcn Vcr rcchtcn haiwc/ vnd ftldt 
glach inn dcn punctR/Dasscibig punct R/ist nichts andcrs dann das mcdüiin.oci,/ 
Vas iuittl dcs hpmcls^Darnach such oben im orckcl IG/ dcn grad der Souncn / nicht 
vcrstce dcn grad dcr t^onncn/ sondcr seinen gegenwurff, °>ch stü die Sonn sep u,i e> n 
gras /darfür nmi du dcn Ersten grad ir /Diewepl du von dcm mittel des hpmels zu 
den, gegenwurffder Tonnen wider die oidnunq dcr zapcben zclcn müst/R cm. cwm 
zaiehcn/das die stund ist nach Mitternacht/Darnach zel lwndersich vom R b-j- zu dem 
ersten grad dcr Awilliug un vndcrn Circkcl/so fiudcst du ? stund , virtcylnachmittcr-
nachk.W inn abcr dic Gon war im crstcn grad dcs Wastcrmans/so nim du vcn crstcn 
grad dcs Löwen /so zelest du vom R / nach ordnung dcr zapchcn zu dcm Löwen / so stn-^ 
dcstdn z virtcp! stund/bcdcüt so vil voniiitternacht/das ist dic,) stnnd / virtcpi. Also 
soikdu au-b vonaudern sternencingleiehnus ncmmen. Wic woldife art dic nachts 
stund leiehklich genüg finden lernt/wer aber noch Icichtcr wann du dcn rucken des crstm 
-Quadrantcn auch auffdcn ruckeu discs -Quadiantcn machest/Van die stund dcr nacht 
mag mt leichter gesunden werden/dann durch den rucken des D.uad:anten. 

DasBlerd Cap. von dcr Messung der 
gebew/nach der höch/bmyt/tteffvndleng. 

Iewol ich bißher vil vonper nttßnng angeZaygt Hab / ist aber 
^ ^ d^etaplungdermeßlaptternichtsovcrstcndtlichgcwescn/alssicistittttdiscm 

ttldt des dutten tapls dljcs buchs angctzaigt Hab. Wan aber du disen ^Illad^antcn brau<s 
chen wilt/mustdu das armlcin nut dcn: P auffdas ccntrum E/vcrstce auffdas Crcütz 
dcr zwapcr linicn vndcr dem C' / legen / Darnach volfüre die Messung aller »lassen wie 
dich das dutke tapl dises buchs gelernt hat.Du solt auch Puncta vmb^cc rcctcr / odcr den 
kuryen schateji allhie nit anders verstehen daü in? crstcn Quad:antcn/also auch »nit dem 
langen schatten zulMdeln ist,. I ,'j 



on dem Ho:escoplo/das ettwas gktchfön! 
lst dein ncchstcn Quad:antcu / aber wcytcr/von wcgcn 

dcrkünstlcr/ zu vil nutzbcrkait erstreckt. 

IMs 
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Das Erst Caplttel / wie man die furne-
lnestcn ltnddlscs Instrnmcnts/ wclhe gcnandt 
werden Thyrkrayß dcrLandtart/nntnacht--

uch vnd mittäglich / dnrdnrch am allermei­
sten dic nutzbcrkait discsZnstruincnts 

gesucht vnd crkcnt wirdt. 

^c wcylich dcn nechstcn ̂ .uadmntcn der geraden linien / vvt 

außg-cMKb/Ädt-^^ 
der,.» wolzügebürt/gebcn. Dannich Hab da.mtqc ^ 

k,c<t-v,> ."^Mndd.l?LnstnunentzuftüchtcnvnndrechterMatt. ̂  
^ Kw > k- lini/sint d.c ZodiaciodcrThicrlrapß dcr Polus k'ch 
-vchpu l i apf,' solt du also crrcnncn. Zum Erst«, käst du zwuschen dcr oberim- l i- -n-,'?, 
nechsten darnachcktl-chezpsser/von, ° u. 
v-lichwarycvnndwepssegrad/cuierv.nbdenandcrn/bedcätcmvctl,^-^! . 
v^^ga,dermged«^nM.»cm-.D.mnaIs°fft /° 
t> s ostt sint f grad dazwujchcn odcr darundcr: vnd disrgradwcrdcn acn.u>,^/'̂ iz!i' 
»cg.onu.n meridwnales/das sint mittägliche Thicrtraiß. Au» von vc > 
gcn Mvm stcpzcn hcrab gerade linicn /weihe alle zusammen lauffcn m «mm i rnct / 

b^apchcnt wzrk mtt dem buchstabm E.wclbcs stehet bep dcm zapcbcn ^ odcr ^ 
.. l»u werden nach der Zwcrch durch Zwo dicke oder- b-apte -im -ctaplt / «n „et-

.n ̂  p tapl/bedeuten d:cp zapchcn/Also /von dcm E übcrsics' Zu stcpacn nac', cincr 
petuchcl, im, bch-zu dcr crstcn d.cren zwerchlin.cn ist das Zapchcn dcr BZa-vVo- der 
dm uuzud^anöcr.nstmein^ 
dcr lm. dcs ^cowwns/W Zu der obasten l-n. f darauffdic grad steimi) .st das Za ,cb° 
t cv «chuM.tzvlc.chcrwcpß w.c du ein pctlichc Im, von dcm E luinau^u .. 
g^ddcii!,rPo!ush0c!,iud!cp Zapchcn -<-gctapl!sicchst/joltdi!a!!cl) 0:cpÄchcn 
H.rao zu stcpgcn >> « x vccstcc.r Als in disc... Exempel magst duleichtlichdisc vnd auck 
--achu-wwe wo» ve. ncn.cn. Wann duz.. Ingoit?at/Rcge.OuZ/°dtt 
Djic' tttch :?. dcrgleichen an andcrn o'ttcrn/da der Polus 48 arad erlwcl't iK/dm 
^acdcrinttnachklichcnzapchcn erkennen Witt/so npm daspi.net Et do'allc linieirdes 
Aos.ac.-sztt?an.n.cnlausscn) sürd.ch/vnnv Oen in den graben suc!?48 grad/vnnd 
npm d.e l.n. s- vom 48 grad zu dem E gczogcn'ist/ die Hab ich dir m dcr mitte mit 
e> ^ ut!)lc.n -!^ bcza.chcnt/damit du sie dcster lc.chtcr erkcnncn moqest. Auifder lclbc».»» 
!',-stdudic buchmbeu/d.ctaplcnv»dc.fth>dl-chd>c? Zapchm voncmandc!/altb/ 
Vva dcm E z.. dem g hi c as Za.chcn / vom F Zu dem G das Za.chcn NI / vom G aar 
hpnaust zu de». 48 arad ist das zapchen des >?. Also ividerumb lierab zu steyaen vonR 
gnwm^^vcm^lmtabc.d-cpza»^ 
zud.m^ ocr ^/voinL zu dcm E das zapchcn der x. Wicwolcin>ictlics,tai>la,i^!,)» 
d:cpen >u discr vnd andcrn limcn zwap Zapchcn bcdcüt/ist dcnnoch c.n gwstc vndc.schid 

Ä », 

X 



da swüschewAann dic hat jhren ansang bcy dcm E / vnd sein endt bep dem F: Dar--
nmd solc du einen yetlichcn grad nach seiner proportion in dcr ^ binaus Zusi pg .il fticoen. 
Das zal'ehen aber der x / wic wol es auch mit der liniEF bedeutet w:rdt/!^ 
an/ang vnd erster grad bey dcm F/ vnd dcr letzt grad der x bcy dein E/ Dammb j - > ^ du 
die grad dcr x nach ihrer gelegellhait oder propottwn herab zusieygen suchen. Ä!so lt 
du auch alle Jodiacos odcrThlcrrraiß cincryctlicheil Polushöch odcrLandtftbafftge^ 
taylt verstehen. Nach dem/ so du auffmercöung hast auff dm punct E/ so findest ou 
auch / das sich die sclbige lini wtderumb auß geinelteiu punct E vndersich zerstrewet ha^ 
be»l/ vnv werden auch gleycher weyß mit dreyen linim ln drey zapchcn zcrtaylt/ Bild em 
pctliche lini nach jrem grad der Polushöch soll gcnandt werden ein Thierkrayß dcs 4an^ 
des d.is solhc Polushöch hat: verstee/zu sumerzeyt / die weyl die Sonn ist in dcn zaichen 
als "v T : dann cin pctliche in sondcrhatt beschleuß die 6 mitnachciiche zaich^ 
cn. Nun abermals dcn verstände guß dcm vorigen Exempel /da dcr Polus 48 grad 
erhocht ist/ Also/Die lini EI/ bedeüt das zaichen des Widers: vom E zn dem I soll 
d:c orvZlung der grad gezelt werden: dann das I ist das endt des Widers. Hinauffaber 
zuzelen ist dasI der ansang / vnd das E das endt dcr Iilnckfmwcn. I K. bedeüt herab 
z, zelen den Suer /Hmauffaber vom K zu den: I deil^öwen. Vom K zu dem ist das 
zaichen der Iwillmg/aber von: ̂  zu dem K dcr Krebs. Darnach ist ein pctlichs zaich^ 
en/in einem petlichm Jodiac widcrumb durch zwo subtille liniin 5 tapl gctaylt: «lacht 
also / das altcnchalb cm yettich tayl 1 O grad bedeüt, Weykter vonn ipcgen der enghalt 
dcs Instruments/ ist nit not klainere vnderthaylung zu gebrauchen» Mit disen Worten 
verhoff ich / wann ich hynfüran sprechen werde / >Vuch den. grad der Sonnen /oder eins 
andern Planeten im Thierkrayß deiner Polushöch / du wirst on allen zwepffel von stunr> 
an wissen den selbigen zu finden. Darumb wil ich damon ablassen/vnnd die grad de" 
brayt des Jodiaes nach notturfft erclaren. 

Das Ander CaMel/Wle du die grad 
der luayt des Thierfrayß in bcdcn scyttcn gc­

gcn Mttag vnd mitmacht erkennen solt. 

biayt des Thicrkmyß solt du also crkcnncn. Du siechs» das 
nebeil den dreyeil zaychen -y- ^ x /ein lini herab falt / dabey steheil die Buch^ 
staben AB/die selbige lim/bedeüt der Sonnen weg/das ist die Eclipnca. 
Die ist auch in ? zaichen getaylt mit zwerehlinim/gleich wie die Thierkrayß 

der landtschafften.Als A bedeüt ^ vnd v- / ^) P vnd va: /P B^ vnd x. Dar<-> 
neben siechst du zu beden seyteil 8 lini/ bedeuten die brapt vonn dcr Ecliptica/gegen mtt^ 
tag vnd Mitternacht/ als die zway Wörter LT? 1'M vnnd 

anzaigen.Vnd die brapt der Planeten wirt in aller Massen darinne gesucht /wie 
in dem Ersten Quadranten gemelt ist. In cimm Exempel wirst du das besser verstehen. 
Ich setz ein Planet sey in: ? ^ grad m nach der leng. Nach der brayt hat er z grad gcgcn 
Mtternacht von dcr Ecliptica: wann du die ? vLrad suchst ob dem P( das dcr ansang 
des ni ist) vnnd von dem 1 0 grad zu der rechten handt herab steygest nach dcr zwerch z 
grad/ so kilmbst d»l ailffdas Q/ da ist die stat dcs Planeten: von dem Q solt du gleiche 
stendig in die khierkrayß zn der liiltken handt faren biß zu dein Thierkrayß deines ̂ ands/ 
hast du vor dir den 48 grad der Polus hoch/so fclt dir der Planet m deinem Thierkrayß 
auff das H>vnnd ist eben so vil als wer er im ersten grad dcs Ein ander Exempel/ 
Ist ein Planet im ersten grad x oder im ) 0 grad^- /das ist der punct P/vnd er stünde 

8 grad c so das mugiich war/ wic wol cs nic'ist) in mittnachtlichtt Wyk/ so wär sein stak 
nn punct A: wann du von dcm R zu dcr lineken cin gleichstcndlgc lim mit einem Messer 
sM fürest zu dcm Thierkraiß deines Landes /das ist biß anssdie lmi E A G / so knfft öic 
sclbig lm> cin wemg mehr dann 9 grad -- / oder mk gar -, grad x Darnach wirdcsi 
YU mlk dcm jclmgcn punct in dcincm Thicrkraiß nachuolgcnd handcln/glcich wic du mit 

^?°"^Fcthonhast. Glcichcrwcpß soitdu auch dic grad nach dcr lcna 
pnd b?apk wisscn Zu suchen in dcn mittäglichen zapchcn.Dan du findcii in allcr nraß vnb 

d c r l m c k c n « 1 1  g l m l M i m g c  lapitcr odcr gpttcr/darinn 
dic buchst,bm A B auch dic Ecliptica bcdcükcn/vnd dic büchstabcn M/ taylcn sie in 
dicy ,apchcn/dic must du verstehen/ gleich wie sie mit /hrem gemalt darneben auff vnnd 
ab zu stcpgcn gemalt > mdk.Dlc b-am über diser lapttcr ist auch darob angezapgt mit dcn 
wotten ̂  L? l . vnd lV! LkZ.l. Dic,zway genicrdke vnnd zügcspitztc weeklein /wirdt ick 
naehuolgenv die Planeten lapttcr ncinicn/darnach solt dndich wisscn zu richten. " 

DasDnt Capittcl / von den knien dar> 
durch die Stlmdcn / bcy Tag vnnd bcy 

nacht / vomnttcl des Gadens vnnd 
dcr Pcrla gesucht weiden. 

^XX^VAchdcmsovil vnd manichcrlay sinndlinien in dlscm ̂ nftru-
S menkgchogcn sine/wil sehr von nöken sein ein petliehea« dcr selbigen in son-

^^derhait ansUzaigen». ^öann du das Instrument vor dir auffaericht liabe^/ 
, V . / A mittler lmi/die durch das E fcldt/ für dich nynlniest/ jo findest du u 
beden seyten/auffyetlicher 6 gletchstendig herab fallend kini. Die sclbige ? 2 lmi machen 
Wuschen jnen ? 2. ftldung/bedcüten 12. stunden. Die zal aber dcr stunden ist vnden an 
die sclbige lini durch zwayerlay att/mit schwartzen vnd weyssen zyffern angezapgt. 

Die ober zal hat mjr ^ 2. stunden mit weyssen zyffern geschnben/darzwüschen stehet 
das wörtlein 0 ? V L/bedeüt das der ftwen (wie nachuolgend angezaygt wirdt) die 
stund des auffgangs der Sonnen mit diftrzyfferzal anzayget. Vnd auch die weyl die 
stund dcs auffgangs der Sonnen alle mal bedeüt die halbe nachtleng/kab ich w dcr 
kmdarbeygesetzt^^^0L5V^ '̂V^ ^?VL/,st sovil alß halbe Mchtlen^ 
Auch bey der rechten handtstehet gesch:iben^^?L ^^^IVIL^/ecdcüt das duvm-
mittag die stund bey disen weyssen oder zwyftchen zyffer erkennen solt. Abcr die schwär 
tzen zyffer in der vndern Keyl/ die weyl das wörtlein VL darzwusehen stehet/be­
deuten das dcr faden die Stund dcs nydergangs dazwüschcn anzayget. ' Dieweyl die 
stund des Nydergangs die halbe Taglengbedcütet/Habeichzuderlinckenbandtaesc^^ 
SLMVl V^;/ist so ml/als halbe Tagleng/Vnnd bey der rechten 
k?.!l)IM/bedeüt das man die Stund (so bald cs nach Mittag ist) des Taas durch IM 
fchwartzc zyffer erkennen soll-

Das Vierd Capttl / Von der mit̂  
täglichen laytter / darinn die Polushöch 
G/auff tvelhc dic pcrla allcZeytsoll 

geeicht werden» 



 ̂Ey der lincken handt oben in disem Instrument stehet ein K-
aclcmineinemcirckcl/dancbcnbcy vcr rechten handt Ml<!vl-

W Bnderdisen wottcn stehen (Mich Zpfscrvorts- biß 6s /vnddar^ 
" neben eklich grad bedeuten dic mittäglich Polushöch' Die rechte wäre au^ 

taplung der selbigen grad soll verstanden werden auff der Zwelffem stund / daraust alZept 
die Perla nlit dcln faden soll gelegt werden. 

Das Ftinfft Cap. von den stunden des 
Eingangs / durch welhe die stunden vom auff­

gang vnd npdergang gefunden werden. 

S sint auch nach der zwerch gleichstendige liuicn/nnt zwysa--
chm ryßlein/oder dupcl gctzogcn/vnd sink allc winckclgcrechtanffdic gcma» 
ncnstundiinicnstosscn. Alse zwyfachc lini haben jhrczyffcrbcygcscytzudcr 

^ > rechten handt/ neben der zwelfftcn stund /die bep der rechten handt hcrabsclt. 
Dise zyffer sindt wcpß vnd schwartz / die weyssen bedeütm den eingang vo: mittag.Aber 
vu schwarten nach mittag/wie dann dic ober schlifft bcy dem kügelcm l wUchs vcp dcr 
rechten bandt mit vil Sternen gczirt ist) mit dcn Worten / bedeüt 
^-,'mütaa/vndpOL'I' kvIEK.IOIW/das stndt stund nachmittag. AuchZnnechst 
d^-'cöen stcs>csvas wö-tlcin /das sink virtcyl stund /bedenk das vnder 
dcm sclbigcn wÄtlcin /alle mal in ciner pekllchcn'stund 4 virtayl außgetaylt sink. Glesch 
die sclbigcnkaplung dcr virttpl findest du bep dcr lincken handk / auch vnderdemWvttlcm 

Das Sechst Capttkel / Von den Gtmp 
den/die man zelt vonn dcm Anffgang vnnd 

Nydergang der Sonnen. 

Stund so man zelt von odcr nach dem Auffgang der Eon 
1 nen /werden nit in disem Instrument durch apgne linien angeZapgt/des ge^ 

leichen auch die stund vom npdergang der Sonnen» Dann sie werden ver<? 
a/ mischt gebzaueht. Zu Zepten werden die stunden vom auffgang genomen für 

die Stund vom npdergang: vnnd herwiderumb. Darumb must du allhie mit grossem 
Vleik auffmcrcken.Zum ersten siechst du von der lincken handt nach der zwerch von oben 
herab fallen etlich gebogne lini /aber nit nach dem eirckel. Ale erst wut gencndt der ^o^ 
riZon/dcsauffgangsvnd npdergangs:dabcp stehen vonn der rechten handchcmuss 
Zelen/weysse zpffer/von ? biß Zu 2-4. Die andcrn sindt sich alle nach der ersten hm vnd 
ber bveaen: vnd baben jr end alle vnden bep den wepsten Zpffern des auffgangs/ die auch 
^enent werden stund vo: mittag. Es stehen auch bep disem HonZemen schwache Zpffer 
Knoden herab zu zelen biß auff-^DsseZpffcr/schwartzvnd wepß /werden vnderein^ 
Qnder vermischt gebraucbt.Dann Zu Zepten sindt die wepssm.stund vom auffgang/w 
L^ten Werdens stund von: npdergang : also auch herwiderumb dic schwärzen/wie der 
b'aucb nachfolgend anZapqen wirt. Vnd disc Zal bep dem HonZomm gehören Zu dcn 
Kunden/ die nach der Zwerch auffden HouZontm fallen. Aber dle stunden /die dcn Ho> 
Bomen /als gleichstendig/ von der lincken handt Zu dcr rechten herab fallen /haben jhre 

za! oder Zpffer neben jn /durch die mitt des Instruments / vnd seind Zwölffwepsse Zpffer' 
von 1 bißZu ^/dieZapgenan/dasdielmt/diedemHouZontengleichstchcn/vmmtt^ 
tag stund vom anffgang bedeuten. Der schwamm Zpffer sint von 14 biß Zu 2.4/ bcdcü-
ten / erst nach mittag die stund vom odcr nach dcm npdcrgang. Die stund dlc allst dcn 
HonZontcn cttlichcr Massen schier winckclgcrccht fallen/vnd jrc Zpffcr neben dem 
Zontm haben die bedeüten Mit dcn weyssen Ziffern nach mittag dle stund vom auffgang. 
Aber mit den schwachen Zpffern beoeütm sie die tcund vom npdergang vo: Mittag. Scs 
wirst du bestem berichtauß den; b:.mch einpfahcn. 

Das Stbeud Cap. Von den Planeten 
stnnden/die sonst auchd!c vngclclchcn Stund 

vnnd von cttiichen die Iwm smnd gc-  ̂
nendt werden. -/ ^ 

^Ze Pianctcnstulw habe ich in disem Instrtnnent inlt.zcrtü»!-
j ten lini oder mit klamm pünctlem gemacht dannt sie von den andern siund--

^ ^ linien dester balder mögen erkcnt werden / vnd Hab dabep die Za! gcstyt/auch 
^ ^ von vnderschid wegen Mit büchstabcn i. ii. Iii. !c. X. nach der kapcll b:.uici^ 

Der selbige n stund sindt nit mer dann 6. ̂ )ann die vndci st lini (dao ist die 12 stund des 
emgangs) wirdt allhie dic 6 stund: vondan Zeit man wwcr übersieh bis auff XI i. Dann 
diser stund sint nit mcr dann ? 2. /die 6 ist alle mal bcp vne die ? 2..' Disc stund lrerden 
auch geneilt die natürlichen stunden/vnd die irrige stund.Aber am aller mansicn werden 
sie gcnent die vnglcichcn stund/ dic wepl ainc der andern vngleich ist: dann die erst vnnd 
die letzt (das ist die 12.) sindt in etlichen banden/sonderlich gegen Mitternacht/ als mn 
^ w:uegen /vilnd in ettlichen Tagen des Iars Zwir als langkals dic 6 stund (das ist dic 
mittags stund) des gleichen die / .Die wepl die 6 vnd 7-alle malgleich seind/vnnd die <-
dcr 8 /desgleichendie4der 9/die z dcr ? o /vnnddie2. der / /. -Herwidennuballcttli^ 
chen tagen ist die 6 stund /dcßglcichen die ^7/ Zwir als langt als die erst vild ) 2.: snwt 
auch dise stund alle tag dcs gantzm Iars vnglcich/ altem Zu der Zept wenn tag vnd l lacht 
gleich sint.Vndcr den: Equinoctial abcr/sint sieallc nial vnnd ewig all einander gleich. 
Außerhalb dcs Equinoctials ist dic crstc stllnd nach dein auffgang allc mal dic qröst/ vnd 
dic 6 odcr 7 die klainst: odcr dic 6 vnd 7 die gwst/ vlld dic erst vnd ? 2. die klainst. Also 
solt du auch die nacht außtaplcmAbcr das »st vndcr'schid: ist dic 6 stund am Tag dic kür^ 
zest/so ist die 6 stund dcr nacht die lengst: widerumb ist dic 6 stund dcs tags dic lmgcst/ so 
zst die 6 der nacht dic kürtzcst. Alloacschicht dise taplltng des ab vnd Zünemms / in einer 
stctcn vnd natürlichen pwpottion.Vnd nach sölher natürlichen o.'dnuilg vttd vernünff^ 

hafftiqe Astrologi/dauon magst du leßm Hmnetenl/Mephoulin/MeMallam/ 
Hernlannllm V. ontractlim. Wkc wol Zll vnnscrn Zepten an stat diser Planeten--' 

stund /die Iudm stund gebraucht werden /abcr bößlich.Datln dic Itldcnstund sint alle--
n;al gleich/ainc als gros als die ander/es sep der Tag langk oder kun?/so taplcn sic dcn 
tag in 12. gleiche tapl /von: auffgang biß zum npdergang: vnnd hebetl auch an Zu Zclcn 
Aach dcm auffgang dcr Sonnen/ ?/-./;:?. biß auff ? 2. /das ist gleich wann dic Söst 

' - > ' K 



NtMgchtt. Damach haben sie die nacht auch inn ? 2. gleiche tapl gctaplt/ Der selbigen 
standen machen 5 ein Wach wie man Ust in: ̂ u'ano/^iuio.Dauon tiM auch nttwung 
Per hcpiig ̂ ucas tm 12. Capitel seiner Euangclia. Das aber die Juocn disc Stenden 
geb:aucht haben/ vnv nicht die Nürnberger stund/wlc etlich mainm vnd sch:cpbcn / wil 
ich auß der Hcpligcn gcschnfft genügsam bcwcrcn/Dann zu Nm mbcrg ist der Tag Zu 
Kcptcn 8 stund langk/zu zcptcn 16 stund/Bep den Juden aber lst alle zept der Tag Er 
sep langk oder klm? /1 - stund langk gewesen: wie dann clar ist bcp Joanne im 1) Capz^ 
tci/Sp:achcn zu Jesu dic Jungcr/ Mapstcr/ Z?cU woltcn dich vre Juden stapnigcn/ 
vnd du wilt wider dahin i Jesus alAwott/ Sindt nicht ? 2. Stiindcn ittl Tag i Äuch 
ist das elärlich im Mattheo angczaigt im 2. o Capitcl /Das Hpmclrcich ist gleich einem 
H.?ußttattcr/dcrammo:gcn früe außging arbcptcr zu mitten nii? seinen wepngarten: 
da Ehr mnß ward mit den arbcpfern dcs taglons halben:^ Vnnd gingwiderumb auß 
vmb dic ? stund Abermals ging ehr auf? vmb d:e 6 vnnd 9 stund vnd chet gleich glsy^ 
Vmb die) 1 Stund aber ging ex auß vnd fand and:c müssig stchcn vndsp:achzu)ncn/ 
Was stehet jr hie den gantzen Tag mWg ̂  Aulctzt stehet: vnd murmelten ettlich wider 
den Haußuatcr vnd stachen: Dise leut haben nur am stund gearbcpt Da ist clar vnd 
offenbar das dcr tag nilr ? 2. stund langk gewesen ist; vnd ist kam Zwepfel ain stund ist dcr 
andcrn gleich gewesen. Also istgenügsam bavert/das dise stund nicht derWrmbergcr 
stund sink /oder Regenspurger/ wie wol sie jrc stund auch vom auffgang zelen. Nim ist 
noch Zu bcweren/das cs nicht vnscrc stund sein/die wir m Tcutschen banden bw.uchen/ 
von Mittag zu mitternacht/von dann widemmb Zu den? mittag.Darumb irren etliche 
Prediger /die dic stund dcs Passions vnscrs Erlößcrs nach vnsern stunden rechncn.Füx? 
ncmlich /d>?s sic in dem lepdcn vnsers Herren i?it von Mitternacht sint geZclt wowcn/ ist 
clar auß dem/die weyl Cchu'stus an das Creütz gehengkt ward wcpt auf dcn Tag Md nit 
in dcr nacht/als wir lcßen im 18 Capitel bcpJoanne/Da füertcn sie Jesum von Cap--
pha für das richthquß/ vnd es war frücwären dise stunden von Mitternacht gezclt/ so 

wotten/erst früc für den RichtcrstÄgcfüert ward.Das tipmst du auch auß dcm /Die 
Sonn wäre erst gangen in den Wider/vnd zu der sclbcn zcpt gchct dic Sonn auff vmb 
die 6 stund nach Mitternacht in dcrgantzcn wclt. Vnd in Marco stchce im ? ^ Capitel/ 
Vnd cs war vmb die dritte stund vnnd sie Crcützigetcn jhn/ Schaw wären das vnnscr 
stund/ so hct Er in der freie gccreützlget wcrdci? niüssen: vnd auß Joanne hast du gihö:t 
das Er erst zu inEgens früe für den richterstül gcfüert ward: vnd un anfang dcs ? s^^Ca 
pitels spuche Marcus/Vnd bald am Mo:gcn/hlclM dic Hohcnpmster cmcn ̂ hat mit 
dcnEitistcn-

Vchundcr wil von nöten sein das ich auch bcwcr/das dic stunden nicht vonn Mit^ 
tage gezclt werden im Passion vnd Euangclien. Dcr Euangelist Mattheus spucht / 
im 2.^ Capittcl.Vnnd von dcr Sechsten stund/wardc cm Fmstcrnils über das gantze 
-^andk/biß zu der Ncünden stund: vnnd vmb dicneündtc stimd sch:cpJesus lautb vnnd 
sp:ach / Eli EliMarcus spucht im 1 5- Capitel/ Vnd da cs vtnb die Sechste stund 
kham (das ist gleich dic Mittags stund/ bep vns ? 2.) ward cin fiiistcrtius übcr dasgantz 

vnnd sp:ach / Eli Eli :k. Wclhcr wolt nun so vnuerfichemt scin / vnnd wolt sptcchen/ 
das/dascmtmrackelodcrwundcrzaichen scp/dasvon der 6 stund zu der^cin finster? 
nus gewesen sep/nach vnnscrn stunden /die wir von mittag zclen: dann vmb die sechste 
stund gchct die Sonn vnder/vnnd wirdt on alle nnrackcl vnd wnnderzaichcn finster die 
gantze nacht. Aas findest du auch glepclMmig bcp dcm Hcpligcn <luca im 2. z Capitel. 

Auch Pd.is osscslich am tag/das cs nit vmb 6 vnnd nach 6 geschehen sep/nach VW 
s. rn yce j'ich sonst Dionysius Areopagita zu Acycn ii? Kriechen kano ver? 
^runorr-i oo.'ffcn ocr pnsternus ̂  die w.pl sie nach vnscrn stimoen itl dcr nacht accheben 
war^ jp:au>/ <5Ni?wcr (^)ot dcr natilrlcpdce/ oocr dieganpwclt ivzrtzcracl^cn. 
. ^owluchdicyrchumhynF^ 
ocn i)cr ganycil ̂ ibcl vom auffgang dcr Sonnen aezclt werden /vnd dcr Tag scy lanak 
0?^ r t'ury / so ist er in z 2. gleiche tapl oder stunden gckapie. Als wir auch lcßcn m den Gc^ 

dcr Apostel / im 2.. Capuc? / das Petrus sprach/ Sic sindt nit trunc^cn/wic ir 
wchnct/sintcinml cs ist dic duttc stund an: Tage. 

Das Acht Cap. Von dem gegcnwmss 
dcr xh. zaichen vnd o:dnung der vy. Plancecn. 

Ndlftitt Znftrnment oben findest dn dicxy zaieben n-itihren 
Charactcrn angczapgt / vnö die ̂  stehet ncben dem v /Zedent das v vnnd 12? 

. ^ gegen einander über am hpmcl stchcn: ^ vnnd ni auch gegeneinander /also 
^ nach mdmmg /wic du vo: augcn sicchji. Auch hast du zwüsehcn den selben 

zwapcn stund llmcn iM^d zu stehen/die oidnung der 7 Pianetcn d ^ Z. 
bebendem s? stehet der zpffer / /bcdeütdcnSotttag/2 stehen darundcr also biß auss^ 
das ist dic gantze wochen: 2. bcdeüt dcn MontagNcbcn 1 stehet die o /bedeüt das 
d:c crstc stu»td am Sontag frü dic D rcg-rt. Bep der O stehet 2^. / bedeüt/ das dic ersten 
stund am Sontag zu nacht ^ regirt. Also must du auch von andcrn verstehen. 

Das tr. Cap.Ton den behefften xvj stcr 
ncn / die zu dcr nacht vh: gebzancht werden. 

S ist nicht not von dcn xvj Stcrn/dic l'cy dcn Thicrsraiß dcr 
, , ^aiwtschaffteti stehen vil wo?t zu inachen / dann es ist dannn khani anderer 

verstandt/ denn ich nn nechsten Quad:antcn bcschnbeli Hab: da» umd wil ich 
dirmtnierallhieangczapgth.ibcn/dann das du voncmcmstcrn/nachan? 

zaigungder gcstüpfftcn lini/hincin farcn »nüst/lniteinem messerspu?/hzßai:den Zo« 
diac deum Polushöch/so hast du dic stat dcs sterns gcfundcn auffdcinc wonling. 

Das F. Cap. von dcm Zodiac dcr zu 
nacht gcbmtcht wirdt durch dtsexvj.stern. 

V bcdcn seyttm hast du neben den virteyln der sttZnden/die M 
/ F/ srcrncn/mlt »rcn büdnußcn angczapgl: daneben auffpctlichcr scpttcn ein halben 

zodiac/allcin mit Charactern dcr Kapchcn vnd jrcn gradcn angczapgt: dardurch 
stidct ma>i gar lcichtlich dic stund zu nacht/wie du nachuolgcnd im b:auch lcrncn wirst--

Das xj. Cap. von dermeßlapttcr / vnd den 
ckrinlcm/dardurch dic laytter vnd das gantz In­

strument gcluaucht wirdt. 
K !j 



s  ̂̂ Arnach hast du aussen vmb biß Instrument-diemeßlayttcr/ 
' in aller Massen/ wie un nechsten -Quadranten: merck allem darauff/das dlZ 
in dem brauch das armlem mitdem P odcr faden legest auffdas mtttkr rmg? 
lcin/das a??ffdem küglein mit Stemm geziert gemacht ist:vnndauffdem 

sclbigcn rmglein ist zu warzeichen ein 4<. Du hast auch oben bep dcn zpffern dcr Polus 
lM)d:cybüchstabcn/^/^/^/bedeuten nichts anders/dann das du das armlcmmlö 
den? ulcsslgen dlechlcin darauffhcfften must/gleich wic du im nechsten Quadranten ac? 
Lhan hast. An disen? armlein soll ejn faden hangen / mit einem Perlen vnd Bley klöh? 
lein. Darnach so du das Instrument auffdas bzetlcin gelcpmet/vnd wol u? die vicrung 
gencht hast/so setz darauffzway absehen/pttlichs nut zwaycn löchlein/wie du inn der 
figur vo: äugen angetzaigt siechst. 

Fom? vnd gestalt des armleins. 

^ ^ Ü- -7! ^ 

Das Fy.Capltel / wie du dle stund ara 
Tag auß dcr Sonnen schein crkhcnncn solt. 

) S It dn die Stnnd crkcnnc», am Tag / So such dcn grad der 
^ H ^°»cn im Thicrkrapß deiner Stak wie du oben gelernt hast.Nim ein Crem 

(L ^pel/Iclz sc» dle «oü ftp im crstcngwd m /vnd dem Polushöch ftp 4S grav/ 
jo findest vuden grad dcr D in dcm punct F/darauff lcg das armlem mit dcm 

P/vnd leg das Perlen auffdie Polushöch in dcr mittags lapttcr: darnach laß dcn Sons 
ncn schein durch die löchlcin fallcn: wo alßdann dic Pcrla hpnselt/daast dic Stund dic 
du gesucht hast. 

Das Mj.Capltl/wle du dlc stund des 
Auffgangs vnd Nydergangs der Sonnen er­

kennen solt/darauß du auch Tag vnd nacht 
lenge erkhennen magst» 

so zapgt er dir vndcn nach der zwerch in den weyssen Zpffern dcn auffgana dcr 
Sonnen/Als/ist die O im ersten grad nr / do der Polus hoch ist 48. arad / 

ho hanget der faden von dem P auffdie 7 stund/das ist der auffgang der Sonnen: wan 

du die sclbige stund duplchst/ so hast du die nachtlcng/das seind 14 stund. Esistauch 
glelch so vll / man du siechst wo der faden dcn Honzontcn berürt / da zapgcn dlr d:c wcy^ 
jcn zp-scr auch an die nachtleng. Wann du aber acht hast auff dle schwartzc Wscr um 
der v-^crn Zcpl nach derzwcrch/so hast du die stund des npdergangsdcr Svnncn/cle 

^ zivapmal genomen / zapgcn an die Tagleng: oder wann dl! die schwan?en zpffcr bcy dcn? 
^ouzonten anschawcst/vndcr dem fadcn/so hast du auch die taglcng/alsm48 arad» 

ÄVSN 

Das My. Cap. wie du dlc Planeten^ 
stund am Tag erkennen solt / dcs gleiche!, die 
Stnnd vom auff vnd npdergang dcr Soncn. 

^ t̂lich anß dcr gcinamcn stund (dic du auß dcn, Ersten 
^ Cap.tclgefunden hast) magst dudic stund der Planere,-/vnndauci'vif 

gcmamcn stund so von auffgang vnd npdergang gczcit wcrdcn/iinLcn -
- - Wann du das armlem richtcst m dcm Zödiacdciner ^andtarrau!, dcn 

gegenwurffdcr Sonnen/vnnd darnach dcn jadcn dcn stttnv!m»cna!ckcbstcn0lat^r.t) 
fallen lest: so du den also vnuerruckt bchcltst / so such die gcmainc stund /dlc du am/ v« m 
Wonnen schcyn crkent hast /zn dcn wcpsscn stunden dcs cmgangs (so dic zcpt vo? mittaa 
O)dcrgcma?newinckelg?btdirdiestund von? auffgang/nldergang/vnndPianctcn^ 
stund. Ichg?bdtremExcmpel/ Dlessep im crstm gmd s/vnnd der Dolus tst lwch 
48 grad/d?egemamestund vonnlttag^.wannduobcnherabfclst vomcrstenara^ / 
vnd voi? der 9 stund vo: mittag nach dcr zwcrch hcrcm komn?cst/ to findest du m dcnr 

>stpci?ui,dvoinaussgang/danaussen bep dcm auffgang stehen , - schwawvn ' i >»!,»> 
bcp einander / die wcpssc zpffcr z.ipgen allc mal an. dic stnnd vom anssaana Ä.'r in!. io 
spnch/Eslstvnib, 1 vom Auffgang/als-n Nürmbcrg/vnnd, ? stund vom ̂ i-dcr-
gang/wie dieBeham vndSchlcßicr Zelcn/vnd cin wenig über oft ! I. mdcnVia-
neten stunden. Die regicrung der Planeten findest dn nn Ersten Quad-amm in dcm 

1 Capitcl dcs andcrn tapls. Wilt dli abcr auß discm Instrnmcnt dcn rc.yrcndcn Pia 
nctencrkcnnen/so nim für dich dcn Tagdcrwochcn/dcr Sontag ist , /dcrMontaa' 
dcr Erichtag z l? Bcp discr ziffcr stechst du in dcm klamcn täffclcm Zwüschcn dcr 4 vnd 
? fiundlim dcn Planctcn/dcr die erste Plancccnstnnd den sclbcn tag req-rk im taac/ ^ls 
am4kag/d-wistdieM>twoch rcgirt ? dlccrstc stund dcs tags/dabcystchctdic^ /bc-^ 
deüt das die Sonne die erste Planetcnstund rcgirt am Mitwoch in dcr nacht. Dicwcil 
duobcngcfuudcnhastdicllllPlanckcnstllNd/ vndistmikwoch-mustduaust'dcn s fvcr 
srchc in dcr ersten Zepl /do der Planctcn o:dnnng mnc stehet) anlicbcn vnd smcchcn «uns/ 
auffdcm z zwap/auftdcm d obcnwcp/auffdcm^ v?ciVd!cwcvldicvlcrdstllndauff' 
dcn fclt/Gpuch regiredicftlbigezcpt/vndistdic y stund vo:mittaa/wänn d,c ^ 
ist nn crstcn grad-?. Nach mittag hast du im Ercmpclgcfundcn die VII! Planckc.i-
siund/w,nndnvo-n z cwicdupcl?undcrgchört hast)bißanff8zclcst/nacho:dn..ng 
herPlanttcnssofcltdlczalwkdcrmubanffdcn x. K ilj 



DasFo. Capitel/ wie du dte gemamcn 
Stund der Nacht durch die xvj Stern cr-

kennen solt. 

Leich wk ich dich im nechsten Qnadzanten Hab lernen ab 
schcn dic Stern/also.must du jm allhie auch thuen.N-m cin Excmpci / 
Ich sctz du wölicst durch dcn i4Stcrn/dasist/dcs Achsen aug/d»c 
stund crrcnnm/Darumb must du zum crstcn vonn dcm -5do 14 bcy 
stehen dcm Equmoctial l das iji die llm/die mn demEwinckclgcncht 

auffdcr6gemamcn stund stehet) gleichstendig füeren eine im: mit dcm messtrspu?dlst 
auffdeinen Z »iac.I-h sa) (w:e vo:) der Polus scp 48 grad crhöcht/ so fclt dir dcrselbig 
stern gleich auffein crcüylcin 4- /dah n richk das ärlnlcin mit dcm P / vnd dlc Pcrla lege 
auffsic PoluSi))ch/indcr mittags lapttcr. Ich setz/duhabst deZlstcmgegcm auffgang 
der Sonnen abgesehen/vnd das Perlen bat angetzaigt dlc^stund/inn den schwarten 
zpffern/verstehein dcrzcpl darinne stchet/istdie nechste an dcn Punctcn 
V N vcrsve.Dan es nluß kam andere zal zu den stemm im absehen geözaucht wcrdcn/ 
unc du w p:er dic rechte stund der nacht erkennen solt/lcrncst du am allcr bcstcn durch dltz 
E'ccmM/ ^!)?nn die o war im ersten grav m. /so ist sein gcgenwurffder erst grad 
D mnch such n oiscm Instrument/vnndcr dem gesnrntetl Mglcin ncbcil dein Zodiac 
d.w O-hicn all.z/ m dcm bitdnus deS'Ochßm der selbig stcrn stect neben dein z grad 21. 
vnnd -nercc neben oem stern bcp dcr lmcken Hand wo vnd wclhc virtcpl stund eh: betrifft: 

oc?n incrck auchemcnpunct in dcn^ vmrpl stundcs? gcgcn dcm crstcn grad dcs ^ / 
'' '" ' ' "' " l? 

lr 
2,smnovnd ) virtcpl da von/blepben 4 stund vnd z virtcpl cincr stund/das »N)M vonn 
12. standen/ so blcpdt dir die stuztd der nacht/ das ist 7? vnnd 1 virtcpl. Wann abcr die 
stunden des stcrns von; mittl dcs hpmcls lvcnigcr wcrcn / dann dic vndcrschld zwuschcn 
dem steril/ vnnd dcs gcgcnwurffs dcr d). Ich sctz dcr stcrn Hab ilnt der Pcrla anzaigct 1 
stund / virtcyl/Nctzundcr niln auch die kl.nncr zal voil der grossen ) stlind ) vmcplvon 
2. stunden 1 vzrtcyl/ölcibt noch ) smnd/also wept ist der gegcnwurffder Sonnen über 
dcn mcridian gangen/vnd seind stund nach initternacht. Das ist alles war/wann du 
vom stern Ku dein gcgcnwurffoer Son,?c hpndcrsieh widcr die ownung dcr 12. Sapchcn 
zclcst:W.mn abcr du voin stern zu dcm gegenwurffnach rechter o:dnung dmzaichcnsel­
ten «Nüst (als voin Dchßcn allg zu dem T odcr 51) so thü die sclbigcn vndcrschzd der sinn 
den Hu den stunden des Stcrns. Als/ wann die Sonn wcr im ? 5^ grad x?/dcrgegm? 
wnrffist dcr 1 ^ grad n /zwüschen dcm ̂ Ochßcn aug vnnd dcin ? 5- ai /sine 0 stund z 6 
mmut/ Vnd die stllnd des Sterns (wie vo:) 7 stund / thü dise ^ darzü/ werden ̂  stund 
z 6 mmut/ So weyt stehet der gcgcnwurff vottl mittl dcs hpmcls: dic wcpl dcs Ochsten 
au; gcgcn dein auffgang ist voin ineridian /sollen disc'/ stund vnd 2 6 lninutcn von 1 2. 
stunden subtrahirt wcrdcn / blcpbcn noch 4 stund 24 Minuten. Von stundan wann 
cin stcrn gegen: npdergang abgesehen wirdt/ so zapget, disc stunden / dic stund der nacbt 
on allc subtraction an. Pckundcr wil ich das Exenlpcl setzen /als hcttcst du das ocl^n 
aug abgesehen gcgcn dcn? Nvdcraa,rg viid dic Pcrla hct dirangcKaigk s- stund 2 virtcpl. 
Nun wil ich dcn gegeirwurffdcr Sonnen setzen wic vo:/ain nral soll der sein in dcn? l r? 
siengrad ^ /das ander mal dcr ? ^ grad Ich setz der gcgcnwurfs dcr 9 sey der erste 
grad ̂  /zwuschcn dein >Hchßcn allg vnd ersten grad ̂  sint 2 stwld 1 z ^nmMn. Kies 

Oa> du Zu dem crstn grad de^ Stiers zclcst hpndcrsich widcr die oMung dcr) 2 zavchen 
pic du auch vic scwlgcn2 stund ? 5 mmut wuen zu dcn 5 stunden 2-vzrtcpl /so wst oy 

sttlno ocr nacht/? jwnd 5 vzrtcpl. Znin andcrn scl? ich/ dcr gcgcnwurff scp der 1 
m /vont ^ctz '̂n aug nmstdu nach rechterndnung dcr zapchcn zclc^/zu dcm gcgcn? 
wurff/ vno^ndcsi o stund z 6 Minuten. Minder Mttstdll dic z 6 minut subtrablrn/ 
das aozlchcs: / vonn f stunden 2 vmcp! / blcpbt die recht stund der nacht s stund wcm? 
gcr ö linnlltcn. Es tan geh auch bcgcbcn ,n dlser letzten art/das die vndcrjchw zwüschcn 
dciI fernen vnnd gcgcnwurff dcr Sonncn inchr stund sindt /dann du auß dem abschen 
oes stcrns am hpmel gesiltwcn hast. Nun cm Exempel /Ich sctz dic V scp üll crstcn arad 
)( /r<rgcgei:wllrf7ijlvcr crst^ /zwüschen dcm^chßcn aug vnnd dcm erstel? gradm, 
fttnd 6 jmnd4nniült.Xctzundjubtrahlr dauon 5 stund 2 virtcpl/bttpbcnnoch 0 stuiw 
z 4 »ninutcn.) mn sicchst du die vndcrschid das du dic z 4 minut von 12 stundet! subtra^ 
lMnmüst/so blcpbet Werst die rcchtcstnnd dcrnacht ? ? stund2 6mmutcn. Gütt^ 
gcr le^cr /mt must du dich crjch:cckcil lassen /ob ich schon vil wott vonn dcr nachtut ac^ 
znacht Hab/ dann wann du gar cin klaine auffmcrckung hast/ so wirbt dlr allc tacblcicbt 
v n d  r i n g  Z ^ m e r c k c n .  . . .  ,  ^  ^  

DasLvj. Capttel/ wie man die Stund 
in dcr Nacht durch dcn Monschcyn vnnd die 

Planetc» crkhcnncn soll. 

(  ̂— jD nut dn durch die Planeten d,c stunden inn dcr Nacht fm-
tnögst/wil ich wldcrumb dcn emgang dcr Planeten verucwcm / vnd wil 

das durch cur Excmpcl thlln.Ich sctz cin Planet scp im ? ° grad ̂ /vnd stcdct 
^ .5 gwd von der Sonnen weg gcgcn initMnacht.Wan du ncbcn dcm ni auff 

der rechen handt in dcr Planeten lapttcr dcn grad nach dcr lcngvnd besuchst/so M 
dcr jcllxg Plance glcich auffden punct Q: Wann dll darnach vom .Q / l wic ich dich 
nn 9 i^ipitc! dises tapls gelernt habe) mit eincin messer spitz dcn linicn dcr zaichcn gkich? 
sicZwig auff den Zodiac deiner ^andart hinein farest /so i ummest du auffdas F/ verstehe 
anst der Polnshach 48 grad. Do ist die stat des Planeten. Damit solk dll vnd müst ge? 
bcren/wic ich dich mit dcm -Ochßcn aug gclcrnt habe. Dll inüst allch dic Pcrla richtm 
in dcr ZNZttags lapttcr auff dic Polushöch. Aber das ist vndcrschld /das du im cusscrl/Zo--
diac vndcr den Zwapm füglein /den grad dcr leng des Planeten suchen/vnd für dich nc-
mcn must. Dcn selbigen grad must du brauchen m allcr masscn /wie du das ̂ cbßcnaua 
gebucht hast. Von dcin selbigci? grad inllstn hmdersich vnd fürsich ̂ u dcin gcgenwurff 
dcr sonnen d:c stund vnnd virtepl zelcn / vlld allcnthalbcn dalnit handeln/wic ich mit 
den: -Ochsten aug gclcrnt Hab. 

Das rv!j. Cap. wie man Zu nacht / die 
stnnd voin anffgang / nydcrgang/vnd Plaiw-
tcnstnnd / alle zn glcich / vnnd mit cincr nrUc 

finden soll. 
Wdudisc stunden also vermischt alle zu glcich crkhcnncn/so 

.H V n!ustv.wasäm,lein,mtde'>, P. lcgcnauffdcn grad dcr Smmrn.n, Zodiac 
^dcmcr iandjclzafft. Ich scl? cs scp dlc <z >m crstcn grad-z /vnd dcr Polns 4S 

grad hoch/Danon iaß dcn fadcn glcichstmdlg hangcn dcn stllndlmlcn/i?,n 
disc», Excnipcl ftlt dcr fadcn aliff die 4 odcr 8 stund: darnach such d,c stund dcr nacht in 



den stunden des eingangs / Also / wclhe stund du am Tag vo: mittag gebrauche ha st / die 
brauch Münder auch vor Mitternacht / das sint die mit den wcpssen zpffern: vnnd wclhc 
stunden vom auffgang gebraucht sindt am Tag/brauch du yetzunder vom npdergang. 
Auch solt du wissen das d e schwartzcn zyffer inn den stunden dcs eingangs am tag nach 
mittag gebraucht sindt/sollen alhie nach Mitternacht gebraucht wcrdcn: vnnd m dieser 
Übung sein dic schwartzct; zyffer allenthalben mn dcr nacht/es scy vor oder nach mitten 
nacht/ bcy den linien dic stund vom auffgang bedeuten. Nim für dich das vorige Exun 
pcl/ Wandie V ist im ersten grad W/vnd dcr Polus P48 grad erhöcht/vnd es scyme 
) 0 stund in dcr nacht/nach gemainer vhr. Wann du vonn der 1 o weyssen zyfftrn dcs 
eingangs auffdj^r zwyfachen lini/ nach der zwerch zu der lincken handt hmcm farcst nut 
vem -nDrspuz biß an die 4 stund /so betrifft du die 2. stund vom mdergang/das ist die 
smndZmi/die gleichstendig ist dem Horizonten/wie wol sie kmmb ist/ dabcp stehen 2. 
wcpß. Auch fclt dahin ein stund die/ich winctclgerccht füget zu dem Horizonten / da bep 
Met ausserhalb des Horizonten 18 mit schwerem zpffcrn / bcdcüt das ) 8 stund va lof? 
fcn sint vom auffgang der Tonnen biß her. In den Planeten stunden trifft d?se stund 
mdiez stund-Ich gib dir auch cin Exempel nach Mitternacht/wir wcllcn es scp die 2. 
stund nach Mitternacht/ das ist cin schwartzer zyffer in dcn stunden dcs emgangs/vnnd 
stehet neben dcr ? 0 wcpß geschriben/dic wiryctzunder gebraucht haben :Danlmb farcn 
wir auch auff der selbigen lini in das Instrument/vnd kommen gleich auff dcn vorigen 
punct: an dcr 4 stund/yctzundcr nymbstdudic 18 stund vom auffgang fürd!c6 vom 
npdergang: dann aussen am honzontcn stchcn 6 nur wcpsscr zpffcr: vnd dlc ander g!cich 
stcnv?gc lini / die wir yctzundcr für die 2- stund vom nyrcrgang gcnomcii haben /m-t dcn 
z, wcysscn zyffern/soll es yetzunder die 2.2. stund vom auffgang sein: dann dobcp stehen 
2-2- schwari? bczaichc»tt.Vnnd diese stund felt in die X. Planetcnstund.Also (versiehe ich 
mich) wirst du dich in ander,; Exempeln cnlch wissen zu halten. 

DasMlj. Cap.Von den regtrenden 
Planettll dernachtstund. 

du wilt die regirung dcr Planeten in dcr nacht sinden/thü 
jm also / Ich setz cs sey die 2. Planetcnstund/vnd scy dcr z tag in der Wochen/ 
I das ist dcr Dinstag odcr Erichtag: Darum!) nimb für dich dcn z tag in dcm 

klaincn tafelcin / darncbcn findest du ̂  /dcr ist ein regirer der crstcn stund des 
Tags/dauon vertag auch seinen namen empfacht/das cr der tag Martis gcneiit wirt. 
Den </ laß blcpbcn vnd nym daneben 7? der regirt die erste stund der nacht am Dinstag. 
Darumb such d in dcr ersten zepl des täfeleins/dcr stehet zu öberst/vnd sprich) /auffden 
54. sprich 2- /die wepl dic Planctcnstunv 2. ist/so regirt die sclbige wcpl Dum andcrn 
hast du gefunden die X. Planetenstund /durch cin Excmpelnvilt du darinn auch dcn rc^ 
girendcnPlaneten finden/sozel vom d ? an zuheben biß auff 1 v/allemal nach dem ) 
solt du wider am 5? anheben /so felt diei 0 stuiw azzff den Aabey wil ichs blepben 
lassen/vnd dich weyter zu üben vorlassen. 

BeschlliS dises Sechsten tayls. 
«Von dcr mcßlaptter ist abermals nit vonn notcn etwas zu schreiben/dic wcpl ich im 

ersten Äuadrantcn gnugsam dauon gesagt hab:dan cs in dcr mcssung allcnthalbcn eine 
b-auch ist.Damit du abcr on alle» hpn vnd hergehen /diehöch/brayt/wept/vnnd tieffc 
mcsscn mögest/Hab ich mir fürgenomen mit küryn wo-tcii dir cin Instrument zusetzen/ 
Vau ich wapß das sich die künstler auffmancherlai! art pflegen zu übcn. 

nTeutsch em gemerdt Instrument/in gestalt einer 
Rhame / dardurch alle die dmge / so man begert 

nach der hoch/ bmpt/ wept/ tteffe/ oder leng 
zu wissen/on alles hyn vnnd hcr gehen/mögen 

gemessen werden. Damit aber dasselbige 
Inftrlnnent deste leichter gemacht 
vnd züberayt werden mög/ Hab ich 

sein foni, odcr gestalt hye nach 
ansss schlechtest angeZaygt. 



Also solt du dle Rham machen 
vnnd außtaylm. 

Ue Rham solt du also zuberaytten. Mach dir cin gcuirdte Rtzam 
von vier geraden vnd gerechten wol gehobelten scülclein/dic schleuß incmandcr 

gantzcm vlcyß nach dem winckeihacken. Die vier winckel wil ich nennen A/C/D/E/ 
Auff das A mach ein regel oder richtscheyt mit zwaycn ab sehen: Darnach mach auffdie 
scülen E /D /auch zway absehen/ die nenne ich G/F.Bnd das seülelein C /D / tapl in 
^ ov.gicichctayl/oderin? 000. gleiche tayl/oder M ) 00 00^ wie vil tayl dir am besten 
gelegen sine / vnd die du darauffHungen kanst: ye enger vnd klainer die taylung ist pe bes^ 
fer vnnd gewisser ist das mstrument. Rnd du solt dich fürsehen /das du käin andere cay^ 
lung brauchest/dann dic hynden ? chat/als 10/500/1000/ 1 0000. dann csistgük 
Multlpliarn ein yetliche in sich selbst/wan du für ein yetliche so vil 0 nulla setzt als sie vo: 

istdas beste/das ein yetliche seülen habe die leng einer Ellen/oderzwayer Ellcn/odcr 
sonst einer gewönlichm maß/als klafftern/ so wirdt der brauch dester leichter zu vochnn^ 
gen. Die zal zu der taylung soll von oben herab geschribemwerden/ von dem C Zu dem 
D/von ?o m 1 o/oder s'zu f/nach deinem Zefallem-Odcr du magst alle mal die hun^? 
dert verzaichen/also/ z 0 0 /2.0 0 / z 0 0 /4a 0 Also ist diß Instrument zum brauch 
fertig-

Rege! des Brauchs. 

Inn du wilt wissen wie weyt du zu einem fürgenomnen Zaychen 
oder punct hast von deinem äuge / So stell oder richt das Instrument cdcr Aham 

also/das du das selbige fürgenomne punct oder gemerck siechst durch die abschm A vnd 
G.Wann du das Instrument also gericht/vnd durch die absehen F vnd G das gcnmck 
gesehen hast / must dll das Instrument vnucrruckt behalten- Damach schawe wwer zu 
dcm selbigen gemerck/durch die abschen der^gel/A /B/Bnnd merck welhen punct 
die regel mit jrcr glaubwirdigen seyten beruer/in dcr lini C/ D. Die selbige zal der punct 
ist dcr tayler/darmit oder darein tayl ^ 0 0 0 0 / so die lini C/D / in 10 0 getaylt ist/was 
in der taylung kombt ist die weyt/des punct E/ dises Instruments/von den: fürgenon;^ 
s;cn zaichen oder gemerck: wan du damon souil figliren oder zyffcr bcy dcr rechten handc 
Nymbst/als nulla sink in der zal oder taylung dcr lini C/D/ souil darnach übcrbleybt/ 
als offt hastu von deinem Mg dic lenge diser Rham/bis? zu dem gemerck.Nim cin Exem^ 
pel/Ich sey der zayger oder Regel falle auff z o punct/vnddie scytte CDtstgctayltm 
^ 0 o tay!/ Vetzunder tayl 10 0 0 0 inz 0 / so kommenn ? z / so vil lengn der Rham hast 
du vo deinem aug oder E zu de fürgenomen punct. Ist das jnstrument einer ellen langk/ 

die lmi CDm 10 0 0 getaylt/ so soll allmal durch dcn tayler getaylt werden ? ovOvOQ. 
Ist aber C D getaylt m 10 0 0 0 / so soll getaylk werden ̂ 00000000» Also versihe 
ich mich du habest verstandts genug in disem Instrument/darumb wil,ch dir mn einer 
schlechten figur/wclhc du hie nach gesetzt siecht/dm brauch anzaygtn/Aamit du dlch 
in aller mcssuug gleichförmig zu richten waA 

Em ander Exempel/Ichsch die lmi C D sey in z 00 00 gttaMMtckip.insich machen 
700000000/der zaygcr berürt z 0 punct /kommen in der taylung zzzzzzz'/ t!K 
Vier figuren daruon/bleyben Zzz/ so wept »st vom E Zum obcrn tayl dcs thurns» 

Dieweyl der brauch dises Instruments etwas schwer bcy etlichen gehalten/vnnd von 
wegen der rechnung (weyl sie derselben nit geübt sein) gantz veracht Wirt / bm ich geur---
sacht dir noch einen andern brauch an Suzaygcn/dcr mit dem cirkcigant? kun?wcpl!g Zu^ 
brauchen lst.Wan du das gcn;crck: dahin dll dic weyt messen wilt: als zu dem puncc H 
in discm Exempel/ durch die absehen G i vnd Fgesehen hast: vnd die regel A/ B /auch 
dahm gcricht/ vnnd dimh dic absehen dcr regel auch das punct H gesehen hast: wo also 
das Instrument mitsambt der Regel vnuerrugkt bleybet: vnnd du darnach einen Cirket 
setzest intt einem W in das punct oder winckel C/ vnd den andcrn auß streckest in das I / 
(verstehe / wo dic Regl die Rham vnderschnepdt odcr berürt) vnd mit dcr sclbigcn ivcyt 
des Briefs hsc lmt odcr seyten der Rham A / C/missest/als offt dl; die außstreckung des 
circkcls darinn findest/ als offt ist die lini A / E /beschlossen in der lini E / H. Ich setz C/ 

I/werde dreymal beschlossen in dcr lini A/C/ 
vnd die lmi A/E /ist cu;cr Ellen langk/ so muß 
voin E zu dem H auch drey Ellen sein. 
In dcr Ersten regel habe ich dich gelernt/wie 

» du die taylung der lini C/D /in sich selber mul--
tiplicirn solt/vnnd was dara uß khombt/solt dn 

durch dic punct C / I / tayle»;: vnd von dem so auß der taylung'kombt/soit du so vil zyf-> 
fer werffen/ als die lmi C/ D> nulla hat.' Aber yctzundcrgibc ich dir noch cin lcychtere 
vnd bessere regel.Wan du abgesehen hast den punct / dahin du messet; wilt/so tayl dürcb 
die punct C/ I / die punct der seytten C/D / so gibt dic taylung gleich das/das sie ;n der 
ersten regel gegeben hat. Die erst regel laut also /wann dl; ? 0 0 multiplicirst in sieb selber 
werden darauß? O^oo/vnndC/I/seindzv punct/wic vor/tayl ) 0000,« ?o/ 
kommen ; ? ^/dauon solt du 0 O werffen/dic weyl ? 00 zway nulla vo:'m;hat/blcy--
bennoch q z. Es istgleich sovil/wann du) 00 taylst ist z 0/ koinmet auch ?'/so M 
wirt A/E/odcr /A/ beschlossen inderlmiE/H. 

^ ii 



Icmicrr 

Wimrnion 
Ncr Ma» 

Chü/kinoil 
^ k ichmo^ 

as Eteömv TM dtses Buchs 
Von der îacht vh:/ das em natürltch Instrument ist/ 

mcnt/allein durch die fmger dcr Hände die Stund 
crkcnnnensoll. 

Weinmon 
A.-pul Nor Mery 

Das Erst Capttel/ wie man den Stern 
erkhennen soll / dardurch dise uachtuhr dcr fin­

get-geluaucht wirdt. 

M byn noch ingedenck/ das ich dich im vi/. Aavittel dcs An­
dern Tapls habe erkennen lernen dcn Stern /den man nent dcn Polus.Dcs 

. ^ gleichen auch die sybcn Stcrn des Hcrwagcns. DcBalbcn wil ich dcr selb,-
gen leer vnd crkäntnus geschwcpgcn / sondcr wil dich allem dcn ai nigcn stcrn 

«kenncnlerncn/dcnduzusambtvcm Polo/zudiscr Handtuhrbiauchcnmust. Dar-
U»,b /vnnd dicwcpl du dic gclcgcnhapt dcr gcstün dasclbst hast crkcnncn lcrncn/habc ich 
dir die figur ,n allcr masscn c 'vie.vo:) hichcr gcsctzt. Vnnd dabe die Stcrn c dic dir am 
nötigistcn zu crkcnncn nützlich smt) mit discn büchstabcn A/ C/D /E / F/ G /H/ , 
gcncndt.Vnd vndcr disen «kernen ist dir khainer nützlich dann dcr Polus/der nnt dein 
A/ vnd amcr dcr mit dcm C bczaichcnt ist. Der das C genendt wü t / ist ainer auß den 
zwapcn sondern rädern dcs Hcrwagcns. Ist vndcr dcn sclbigcn dcr grost: dann dcr bcy 
dem A stchck ist cktwas klaincr dann die andcrn sechß dlscs wagcns: allein wil ich allhic 

dcm büchstabcn H. Dicwcil dassclbig klain Stcrnlcm nit wol odcr gar scltcn acscbcn 
wirt/ wirdt das von dcn Astronomis nit in dic zal dcr stcrn dcs Hcrwagcns gcschnbcn / 
wirt abcr von den Pawien vnd gcmamcm volck das Rcüttcrlcm gcncndt. Ettlichc ncn--
ncns auch'knccht finck.Vnd ich kan wol gcdcnckcn vnd abncmcn /das cs von dcm Ara--
bischen volck hcrkombt: die wcpl Azophi cin Arabs / bald im ansang scmcs Büchs/dar-
mnecrd>egcstlrnbcsch!cpbt/mcldung thük/von discin klamcn stcrnlcm / vnnd svncht/ 
das die Arabischcn kmdt zu nacht / so sie zusammen khomcn /ains'zu dcm andern spncht 
vnd sich scmcs scharpffcn gcsichts bceümct/Ich wb das Rcuttcrlcin gesehen. Antwoit 
dcr andcr vnd spncht/ Du hast abcr nit dcn Vollen mon gcschcn. Als wolt dcr crst sagen 

wirk) sehen kan.Der ander abcr maint ̂ ob du schon das Rcütcrlcm gcschcn hast/ ist aber 
dem gcsichk nit so scharpff/ das dll das Rcütcrlcin vnd den Volmon mitcinandcr stechst. 
Als wolt er sagen/Der Volmon kcmpfft mit scincm hcllcn vnd liechtcn schein das klam 
Sternlein/ das man es nit wo!/oder aber/gar nit sehen mag: das nennen sie mitÄra^ 
bischer zungmAlco?-

pokus ist m't dttsckZig StcrG 
wclycr mit dcmbüchftaoc» A 
bciu^chcnr jfi/sonder c.n puncc 

nahmdt dabcy/wic duhybcy 
dcm jchwany ocs Vcrcn sichsi 

Acr Klam 
Bccr - - - - L üj 



Daraus ist Wetzt ein alt Spu'chwottcrwachßcn/Also/wenn sich cincr vcrnemmen 
Kst/cr Hab vcr fachen cin gut wisscn /Vnd cm andcr sich bedunckcnlcst cr Hab doch dieser 
fachen kamen rechten grundt: so mag chr stechen/ Du hast das reiittcrlcln gcschcn abcr 
nit den Vollenmon. Die weyl vnd sich dise wott also vngcfarlich zütragcn /habe ich dir 
dises Adagimn /oder spüchwott nit vcrschweygen mögen. Nie weyl cs (sonderlich in dcr 
lateinischen sprach) für ci>: gemam spüchwott gar licplich vnd offt mag gebraucht wcr<^ 
den. Dazu: es sonst nirgcnt in den lateynischen büchern/auch bcy andern spnchwottcn 
gemelt ist. Die weyl du auß den obangezaigten wotten den Stern C/ das ist das linck 
vöwcr rhad/ genügsam crkhennen magst/wil ich wcyttcr von diser nachtuhr/die fürge^ 
nomnenlcervolfueren. 

Das Ander Capitel/wte du den grundt 
dtser nachmr/mtt kurtzn wotten verneinen solt. 

S ist einem yetlichen schlecht versrendigen der Astronomischn 
kunst wißlich/ das discr Stcrn C/ am Ersten Lag dcs Mcrtzcn / gclcich zu 
Mitternacht/oben Zwüschen dem Polo vnd zcnith l das ist derhaubtpunct) 
an dcn Meridian stossen ist/vnnd zu Mittag vndcr dem Polo. Begibt sich 

auch/das am Ersten Tag dcs Herbstmons/glcich Zu mittag discr stcrn zwüschen dcin 
Aemthvnd dein Polo/ den mcridian berürt/vnd zn mittcrnacht vndcr dem Polo. Die-» 
weyl also dcr erst tag dcs Mcrtzcn/vnd der erst des Hcrbstmons gegen einander stehen/ 

vnd einer pwpottion seind nut disem Stern/ 
Hab ich dcn anfang dcs jars am Mcn?n an^ 
gchcbt /vn Zu öbcrst in Visen cirkcl gcsctzt:vttd 
Hab Ven cirkcl in) 2. gleiche taplgctaplt: vnd 
die Monat dabcy gesetzt / bcdcütcn/das/wo 
dcr anfang eines Monats stehet im eüsscrn 
cirkcl/inn sölher refir odcrgelegenhait (vom 
Polo zu achten) stehet dieser stehet diser stcrn 
Eden ersten tag desselben Monats zu mit-, 
tcrnacht / vnd dargcgen über (durch dcn Po 
tum zu achten) stcce auch dcr selbig Monat/ 
bedeüt / das dcr stcrn C daselbst vnnd in dcr 
gcgcnt zu mittag stchc.Auß disem grund Hab 
ich dise vh: vzspningklich gcschcpsst. 
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/ 

DasDut Cap.wte du die Handt/so du dle 
stund in der nacht erkennen wilt / halten vnnd auff-

ehun/ vnd dle singerftund gewiß erkennen solt. 

s du auffden rechten grundt diser nachtstund khommm 
imagst/habichhcmachgesctztzwcn halb circkcl/vndyctlichenin) ^.stunden 
getaylt. Vnnd dise stunden wcrdcn nachuolgcnddiefingcrstundcngencndt» 

^ Disezwcn halb cirkcl/sott du fürcincngantzenvcrstchen/als/wanndu auß 
Vnnd vmb den Polum einen vnbewcglichen Cirkcl machest/vnd das dcr Mmidtamw 
odcr Mittags Cirkcl durch die mittdessclbtzmcirkclsgche. 

Vnd dlwept der hpmel von dcr rechten handt c das ist vom aussgang) übcrsich vnd 
Von obcn hcrab zu dcr lmckcn sich bcwcgt / vnd oiftr mM st l̂ljlcjicnd vimd vndcwcgilcb 
verstanden wirdt /muß von nöten cin yctlichcr fmgcnomncr puncc d. s hymcls au?; uncr 
Kund in die ander gehen. Für dijcn punct solt duallhic vcrstchcn den vosgcmcltcn Secm 

. ^ handt außcinandcr tbunsolt/müstvuauß dieser fürge--
maltcn figur abnc»ncn.Vnd vcrnym das also. Wilt dll dic rechte handt auffwucn vnnd 
bnuchcn/sosctzdcn klapnen fingcrdcr rechten handt in vic wm tz zwüschen dem Dau^ 
men vnd zapgcr der lincken hanvt.Vnd leg das eüsscr tapl dcr zaygcrsingcr bcdcr hcndt/ 
der lincken vnnd rechten auffcinandcr/als dugemalt siechst. Darnach habc vlcyß /vas 
du den Mittlern finger vnnd ring fingcr/zwüschen dem klainen vnd mitlcrn/ um sauibe 
dem klainen vnd zapgcr m gleicher wept außstrcckcst. Also thü jm auch mit dcr lmckcn 
handt/wann du die sclbige zu gebrauchen hast. Vnnd bey der wurtz des daumcns sokt du 
aussen an dcr Hand verstehen vnd gedencken einen punct/gleich als ein CcnmumDann 
du solt vnnd must ( als du nachuolgend höem wirst) dcn Polum ncbcn dcr handt vnnd 
Vurtzcl dcs daumens sehen. 

OSer dem Pols Oker dem Polo 

Die Anck 
Hai,dt. 

S'.,jSä pow 

Nie Recht ^ 
handt. Vndcr dcm Polo 

Das Vterdt Capitel / wie du die finger 
stund ain hymel crkhcnncn solt 

Vndcr dcm Pcck» 

, Zcweyl sich der Stern Lv dardurch die fingerstunv gefunden 
j wcrdcn/ von, auffgang odcr bcy dcr rcchtcn handt übcrsich bcwcgct /nmst dl« 
dic linckc handt darsu bZauchcn/Darumb habe ich dir die lincken kandt vicx 
tinl nach einander gesetzt: vnnd dic vier hendt also aufsgechon machci, emm 

halben circkcl / das verstehe alsö. W,nn du zit nacht dic fingerstund (dardurch dic rechte 
stund nachuolgcnt geflieht wirdt) erkennen wilt/ So schaw im crstn anblick dcn Polum 
an/vnnd VOM Mich durch den Polum gedenck einen eirkel:siechst du/das dcr stern C/ 
Von dcm selbigen cirkcl (dcr dcr mittags cirkcl ist)gegem auffgang stehet am hymel/so 
must du die linckc handt brauchen: findest dt» aber ven stern gegen npdergang / so solt du 
M magst nie anders dan die rechte Haiidt b:auchcn. Damit ich dcn b:auch dcr hcndt woi 
vnv gcnügsain anzayge Hab ich die linckc handt nach allcr nottürfft viermal gcsctzt.Dic^ 
wepl in dcm halben circkcl gegcin auffgang die fingerstunden von / biß zu) 2. gezclt wer^-
dcn/Hab ich auch die ersten 3 stunden/durch die lincke handt zum crstcn finden lernen/ 
vnnd Hab die sclbige Hai,dt die erste lincke handt gcncndt.Nach dem dic 4 fingcr l anc den 
damncn) sosic nachart des nechstcn Capitcls recht außgcstrccktwerdcn/eincnbalbett 
GMantcn bcgrcyffen/ Hab »ch auch vier quadmnW gesetzt/ vnd cmm pctlichm in kach 



getaylt/das selbige halb tapl widerumb in z gleiche tapl: dieselbige tapl sint in den 4 qua^ 
v:antcn ) 2. stunom dedeüten.Vnd wcrdcn rn dem b:auch also verstanden. Sodcr jiem 
C gegem auffgang gesunden Wirt so chü die finger der lurcktn handt auff wie du gclcrnt 
hazl.VnV yalizum ersten dcn klainen finger vndersich /also/ schaw obcn ncbcn der würz? 
des daumcns zu dem Polo am hpmel/vnd scnck den klamen fingcr gleich vndersich /als 
w.mn du an B'.eyklötzlezn vom Polo herab an einem faden hangen ließest/ vnnd dcr fa^ 
den gleich auffvem fitlger hyt,ge.Anch soll der daumcn also auffgcthan werden /das ehr 
zntt oe-u rlamm finger in der wurtz des daumcns cmcn gerechten winckel mache. Aas 
wer wol nicht von nöten/sonder es geschieht darumb/das die wurtz dcs daumcns destcv 
baßer erkent werde. Wann du die handt also stille hcltcst/vnnd den Polum siechst neben 
dcr wurtz des daumcns / so schaw bcy welhcm fingcr du den Stern C findest/ Stehet cr 
Hey dcm klamm fingcr (das lstbcy dem Ä) so ist es die ? 2. stund. Findest du jhn bey dein 
anvcrn j ingcr/ das ist das B / so ist cs 1 stund: dcy dem Mittlern finger/ das ist E/vr.nd 
bedeüt 2. stund:der zapgcr/vnnd M dijem Exempel die ? stund. Wo aber du dcn stcrn 
C Nit findest in odcr ncbcn discr ersten handt / jo heb die handt auff vnnd mach die ander 
handt also /das dcr zaigcr finger nutsambt dem bleygewieht das dli vom Polo hcrab fai^ 
lcn lest (tm spn verstehe )cmmrechten winckel machc.Kndest.dudm stern Cbey dem liai 
uen fingcr/ so ist cs sonst / als er in dcr ersten handt bey dcm zaygerfingererschlnen wärc/ 
wclhcr die z ftzmd bcdcüt hat. Erscheint der stern bey dem ring fingcr der andern handt / 
A bcdmt er die 4 stund.Der mitler finger bedcüt die s- stund.Der Zcygcr aber die 6 stund. 
Boo du den stcri? C/m der andern handt auch nicht findest/ so heb die handt noch wcp^ 
m aust/vnnd mache sie dcr Witten Handt gleich/ also/wann dcr daum winckclqerccl^ 
auff den klamm fingcr fclt / vnnd jhn gleich gerade übersieh hebest/ findest du dcn Stcrn 
C neben dcm klamm finger/soistes dic6stund/dcr ander fingcr bedeute 7 stund) 
Erscheint er bey dem MlttlcmMger/sobedcüterdie 8 stund/Bcy dem zapgcr abcrbc-> 

de« zt^rn dic c) stun.dt ^A'0 du dcn stcrn in dcr/Ersten/Andcrn oder dnttcn handt/ 
oder daneben nit findest / so erheb die handt zum Vierden mal/also /das dcr zayMÄm^r 
glepch oberjich stehet so gibt der klam finger die 9 stund 'vnd der rmgstngcr die 
Dcr mite! fingcr/so der Stern CdibcpgcAcn wirk/bedeüt die ^ ^ ^md. So abcr dcr 
Stcrn am zapgerfingcrzu öbcrst a»n hptilcl crscbcpnt/ so bcdcüt cr dic ? 2. stund.Gicichcr 
weyß wic ich dich die lmcke handt Hab tauchen lernen / solt du allcrmasscn auch vom - dcr 
rechten verstehen /wann der Stern C gegen? npdergang gefunden wirdt. Aber so du 
rechte handt bzauchest/müstdu die stiind dcr fingcr von oben hcrabzelm. Vnnd die .-sie 
rechte handt streckt den zapgcr gleich übcrsich /gleich wic die vicrd dcr lincken handt/vnd 
^edcut auch die) ^ stund /als wol als der zayger dcr lincken handt.' Dcr mittler fingcr bc<5 
dcut die1 stund/ dcr ringfinger die 2. stund/der klain finger die z stund.Wodunmder 
^rjlcn recytcn handt odcr darncbcn dcn stern nicht findest/so khcr den finger dcr rechten 
handt gcgcn npdcrgang.Vund strcck dcn daiimcn glcich übci stch / in allcr form wic die 
duttc linck handt anzaigt: vnnd dcr zapgcr bedcüt z /dcr imttlcr4/dcrdrit fingcr sVdcr 
klain fingcr 6 /der soll dem Honzontcn glcich gchaltcn wcrdcn,So du in discr iiandt dcn 
stcrn auch nicht fiudcst/ so laß dlc rechte handt abcruials/finckcn/ so lang biß dcr zapacr 
dcin Houzontcn glcich stehe/wie die ander linckc handt anzapgek. Die vicrd dcr rcchtcn 
soll dcr Erstcn dcr lmckcn glcichsÄmig gchaltcn vnd auffgcthan wcrdcn. So bcdcüt dcr 
klainc fingcr dic ,2, stund. Es -st auch zu wissen/ das du dic bandt nach allcr wcpc als du 
sink dcm arm reichen magst sür dich haltest. Vnnd ist auch nit so gar von notcn/das du 
gan« vnd gar winckclgerccht m die handt stechst/ sondcr du magst die fingcr wol ein w-v 
mg von dir vnd gegen dcn, hpmcl wcndcn/abcr doch/allc mal solt du guten v<c»ß s,abcn 
das du dcn daumcn winckclgcrccht/iüit dcm klamcn fingcr in« vcr wurtzcl desdauu-cc. 

h.ckest.Dcs gleichen solt dl» diVfingcr auch mit grossem vlcyß von einander strcckcw 
Es möcht steh auch wol bcgcbcn/ das du dic handt dcrmasscn zu wcpt von dir lmlke st 

das du den Stern CnltZwüschcn den fingcrn/ödcr nahent ausserhalb dcs fingcrscrsc«' 
hcn mochtest: als dann jolt vnnd müst du auß dem Polo/ das ist auß der wurtz des dau^ 
znms/ durch die mitt der fingcr/ durch yctlichcn ein gerade lini verstehen vnd gcdenckm: 
>olt ^u vnd magst die stund als wol erkennen/als wann dcr Stern zwüschen den fingern 
oder auficn gar nahcndt crschcn wiirdc. ^ 

Allhie volgen hernach die ozdnung vnd 
gestalt der lincken hckndt / nach weihen auch dic 

Rechte handt gleichfömng soll verstanden 
vnd getaylt werden. 

Die Erste der 
lincken hai^ 

Die Ander der 
linckcn handt. 

Dic Dutte dcr 
linckcn handt! 

Aie Vierde dcr 
linckmhandt 

Das Fünfft Capltel/Me du dle Monat 
itl der lmcke»; handt o:dncn vnd setzen solt. 

x K  ̂He das ich dich durch die fingerstund: die du auß oder durch 
. ̂ den Stern C/vermittls der handt gefunden hast: dic rechte nachtstiind er^ 

^^^kennen lerne /wil von nöten sein /das ich dich die Monat (das sint die ersten 
tage der Monat) m die handt setzen lerne. Zu disem kauch nrust du allcm 

die lincke handt brauchen/zu erkantnus der stunden. Diser waueh dcr handt bcdarffkeijs 
vlcyß zu dcr auffchuung Vcr fingcr/sondcr soll schlechtlich vnndvilgcfiirlich auffgcthon 
vnnd die Monat in dic gelid der fi'lger also geownct wcrdcn. Jum Erstcn / nimb für 
dich dise handt mit dcm A /B/ C !k.bczapchcnt. Das A ist der anfang dcs Iars/ nach 
dem bmuch dcr Astronomep/vnd hebt sichanam erstell tagdcsMcrtzcn.vndcinyctii^ 
chcr Monat wirdt in zwaycn glidcrn begriffen /darinnb erstreckt sich dcr Mcrtz biß auff 
das C.Vnnd do sich dcr Mcrtz cndct da hcbt an dcr Apnll. Uctzundcr kaust du wol mer^ 
km/dasdiezwayglid/dasA/B/vndB/C/z vtag bcgreyffcn. Ichsctzvngcfarlich 
dascinyetlichcr Monat; ° tagc habe. Darumb solt dasglidA/B/inn ? 5 tayl/das 
sint ? f tag/vnd das B/ C auch in 1 <7 tag getaylt von dir verstanden werden. Also solt 
pucmpttlichgclidin)stagtaylcn. Du siechstauch/dasdcrBüchstabDzwirstchct/ 

' M 



cin mal oben oder am ende des japgers /vnd zum andern mal bcy dem ansang des erstem 
getidsdes Mittlern fingers: bedeütwo dasgiidC/D ausgehet/odcr cmcnOch.m/oa 
hedt sich cm anders /das ist D / E / an. Also werden auch die namcn der Monat zu 
Keyken zwpr stchcn/am cndc vnd ansang der finger/des gleichen auch die )al oder Zyffev 

halb Iar von einander sindt 
stund berürt/die Ehr im ansang des Herbstmon berürt/allem das diese vnderschw ist/ 
Wann Er m einem Monat die 4 fingerstund berürt gegem^nffganS/sobexärtEl^ 
gleich die selbige Stund im andern Monat gegen dem Nydergang. Aber es ist am dtng 
d»; findest die Stund wo duwilt.Bey dem G/das ist das eüjserst gelid des nnttlsingers/ 
hast dn das ende oder letzten Tag des Mayen / vnd ist auch der ansang dcs B:achmons: 
Diewcplaber der selbige Monat nicht khan auffden selbigen flnger gesetzt werden/solt 
du seinen ansang erst in der wurtz des dntten fingers verstehen/dammb isidasGzwyr 
gesetzt. Jnsölhergcstalehastdu auch den Büchstaben N zwyr/am ende des klapnen 
fingers /vnd am ersten glid des ersten fingers / das ist bcy dem A. Aammb solt du den 
ansang des Mertzen vnd Herbsttyons an beden otten verstehen. 

Was ich dir btßher mttwo:tten ange 
zaygt habe/das gib ich dirallhicnachuolgend 
durch dise gestalt der Hände augenscheinlich 

zuerkkenncm 

Die Erste Handt zapgt an mit H:en Büchstaben/ die 
außtaylung der stunden/vnd Monat.Auch ist das erste glid des zan-
gcrfingersmitsambkdemandcrnin z ° Tag gckaplt/also/bcdcütcn allcmalzwanaclid 

cmcn gantzcn. Äionat: vnd das erst glid des mittlem fingcrs/ist in 4 virkcvl 
gccaplt/ solt du verstehen das cm pcclich glid cm jrund bedenk/ vnd 

M4vntcplsoll gctaplk verstanden wcrdcn? 



Icimcrr 
Hcwmon Weimiviv 

Applit 

M«ch»»oss 

Dte Ander Handt / darinne du die och/ 
nung vnd Namen der Monat/vo: äugen ein­

gesetzt findest/darduxch duallessobißher 
von den Monaten gesagt ist/augmbllck-

lich verstehen magst. 
Lhiistmqn 
Viachmoi? 

.Mncrmou 
Wer May 

Hct5/7mo« 

stund/wie Man die erkennen soll/auß der 
ftngcr stund» 

O nttn in dlser »achtuhz nit nier dann zwelffstunden von nö-
^ namrlichc außtaplimg dcr gclidcrgar artig zu diftur 

wuch - Dam, vicr fingcr dcr^ cm pctlichcr d-cp gclid liatt / sindt aclucd -
D-'rilmshao ich cmcinpctlichm glid cm stund ;>',acimsscn ,tk 

odcr lmckc handt d-c fingcrstund duccs^ustm/C)a!^ -
sililvcn dic4 stund. Ncvundcrhcb an ämErstcn glid dcszanacrs/vmid !v'ct, 'wss 

ANSASSSL^^ 
-a" °cs Mgcn g.^s .zcgcn dcln ? 

Darnach hal'achtausfo.^Mc" 
-v Monaw/wo ehr stchckauffdcrkandt. tcl;eö s.n!>.r c"r»? ^ 
Apn!l:danmlblMamCan/dodcrAMstckct/vnnd<ä^nn^i,>s>^.^/^. ^ ? 
vnd smich i. z?.bißdu konlmcstanffdaögcmmkdccstnacrstund 
Zii msscn /das dcr Tag dcs Monats/ivo cr stchcc m dcr bandt /dic dir wol 
SwGtt stund bcdcütc: Aarumb hcb cm gl.d darum- odcr darnachan '' ^ 
au^ Scm andcrn glid^ .Also kounncst du m discm Ercmpcl cm v-myl stun/ül /r - -
- s t  d i c  r c c h k c  s t u n d  d c r  n a c h t .  W a n n  c s  s i c h  . , b c r  b c a i b t  d a s  d c r ^  
rcr,n d:c handt konnuck dann dic fingcrstund. Als/ich scn cs sc» dcr crst 
«stchttauffdcn.I/v..ddicfii^rj..!,dstchcta..^ 

an sU zalm vom ersten ̂ ,aa des jenners/das istvont C / ? ^ 
v-mK dcskh.au.cnfingcwbiß z.' dc.ulL" / v"m^ 
i>u dcin ), ̂.M-,,jchcr hcb widcr aii/aiii crstci, glid bcp dcin A-dcnn A vnd i 
cmandcn von.Azudc.n BMh^/vndvm..B;„dc , Csp-ich A 
jpnch 7/ voin D Zu dcni E sprich 8. übcr das E ist dic st..acr»> ^ .1 ' ..^ 
ünib spnch cs ist dic 8 stund vnd ? virtcpl. Noch ams ist»/Ä? vu ttpl.Dar 
dcs Monats cttlichTag in dcn Monat bpncin fclt/als auffocn <- / > 
ovcrcs scpausswclhcii tagcswcllc/sohab'vlcpß das du d.cgclcgcM'a.t dcs?M«u ti!, 
vlcyjstg mcrci-cst/ vnd von dettt selbigen punct »Nüst du dic stllnd^alcn ^ 
tcn -n c:n gltd / so erralcht die erst sinnd auch auffdie mitte des andern 

tWMWÄSSÄ^^ 
h-cnach gcscht/witt an dcr Zal dic Witt Hand: gcnandk. ' ^ "n,apgx 

M W, 
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gcmcltm wott in zwelffstunden /vnnd auch ein yetUches gelid hat bey 
jni seine zyffer/ dobey die fingcrstund verstanden werden. Wie aber die rechte 

stund der Nacht durch dise fingcrstund sollen crkendt wcrdcn / hast 
du an seinem o:t genügsanle anzaygung» 

Das Sißend Cap» 
vnnd beynahenc auch den Grad/darmnevte 
Sonn ist auff den selbigen Tag / durch d'.e 

Handt sinden solt. 

'Vm Ersten ist not das ich dir antzaigc/welhc Monat im Som-
mer/vnd welhe im Winttcr fint. Des gleichen wcthe zaychm Sönnncrisch vnd 
welhe im Winter seind. Darnach wirst du icichtl.ch das ^apchen dcr Sonnen 

erkennen. 
Sommer tayl dcr Monat. 

k^rtius 
Mer»? 

Wldtr 

Zepkember 
Herbstmon 

^prilis 
Apnll 

Stier 
'L' 

^Imuz Iuniu8 IuÜl.,5 
May Bmchmon ^ewmon Augjinwn 

Sommer tayl derzaychm.̂  

Zwpllmg Krebs ^öw 
IL LS ^ 

Wyntter tayl der Monat. 

Iuncksraw 

Oktober t^oucmber lDeccm^cr lanuanuz k'cbmarmz 
Weynmon Wynternwn CH:Pmon Ienner Homung«' 

Wyuttcr tayl der Aaycheu. 

Wag Sco^pion Schütz Stainbock Wassermon V'.sch 
^ ni v- ^ 
Dieweyl zu vnftm zeyten die Sonne in ein yttltch zaychm gewön^ 

lich emthritt an dem ) o Lag desselbtgcn Monats. Wie wol zu zcyten ein irr vmd cmcn 
Lag oder zwcn geschehen Nlöcht/ soll vnnd muß dic selbige jrr an diftm o:t ntt acht gcno-
men werden / dann cs wirdt allhie alles bcy einem gleichen gesucht. Die 5Xcgcl w:- ich vir 
mit einem Exempe! vomagen/ Wiitdu im <vommer auff einen gewlsim Lc^/als 
am 2. o tag May das zaychcn vnd grad der Sonnen finden/ So scy den Monat tu d«c 
handt/gle;eh wie du zu den stunden gelernt hast. Derselbig Lag fclt ein dnttapl des gl?ds 
über das F. Dann so du vom E biß zu dem G die zway glid in ; O tag tapkft / so fett der 

vnd spnch ̂  /zwüschcn dem C/D spuch ̂  /zwüschcn dcnl E/F auff Zway onttt m / 
Dicwey! dcr May in z o Lag gctaylt wirdt vom E zu dem G /vnd die m aufs detl ? o. 
Lag anheben/das ist ein duttl des E G/so ist der 2.0 Lag May zway dnttcyl/ist güe 
ab zunemen / das am 2.0 tag May die Sonn ist im 1 0 grad Also solt du mit an^ 
der»: Monaten vnd Lagen auch thuen.Merek allein mit vleyß ob dcr Monat im Win^ 
ter tayl ist odcr Sommer kavl.Ist er im Wyntcrtayl / so hcb die Monat am derbst,non 
an /vnd setz die ^ »n das Erst glid /do du vonnals den ^ hyn qesetzt Aas «lagst 
du vil lepchtcr auß disex nachuolgelwctl figur der Handt nenunen. 



Buchs/ vonn dem Meßstabe / deß gelelchen vo:-
mals nit gesehen ist. Dardnrch vilmer vnd andere B:cüche 
vnd nutzberkait/ (wie nachuolgen) auch bißher von vtlen/die 

sich der Mathematischen künste/alß verstendtg rümen/ 
gleich vnmüglich sein gcacht/angezaigt weiden. 

Das Crsi Capttel / wte der Meßstab M 
macht vnd zübcrayt werden soll. 

Zm für dich ein gerad/vnd vierscyttig stäblein/das sauber 
I vnd wolgehodelt ist/ aine septt als bmpt als dic ander. Bnd pc tcngcr das 
stablcin tjt /yc besser ist das zu tauchen: gleich wic ich dir vosmals auch 
in andern Jnstrunienten geraten habe. Disen stad tapl nach dcr leng/ »n 

eceuchc tapl/alo v;l du wilt / eng oder wcpt/ wie es dir gefeit: aber mcms dcdünckcns^ cs 
b jscr/ wann dic taplung enge sint. Dum ersten (wie ich dir nachuolgcnd durch ein figur 
crciarcn wirdt) verzaichen die am vnd erste septt des Stabs mit den Buchstaben A/B/ 
Die ander septt nechst darbcp/mit C/D.Dic d:itt mit E F. Dic vierdt mtt dem G 
Wann du aln scptte nach der lcnge außgetapic hast / verstehe m gleiche tap! / dcr ftlnd vlt 
oder wenig /so Keuch die selbige taplung vmb vnnd vmb auffalle vier scpttu, /wie du her^ 
nach in dcr stgur siechst/do die scyt A/B/in6o gleiche tapl gckaplt ist/vnd dic scldige 
tapl vmb vnnd vmb auff alle vier sepken gezogen: allein bcp dem H stehet geschoben 

Darnach volget emvngleichetaplung/d»c soll hichcr nnvcrstandcn wcr-
den/ sonder dise figur Hab ich voimals in einem lateinischen Büch dcrmasscn gebaucht» 
Atthic aber soll die taplung auff einer septen sein wie auff dcr anvcrn.Es gildt gleich / tapl 
den stab nach dcr lenge in) vooder ? c, oo tapl/es gehe geradauß odcr vngerad/da liak 
nichts an. Dic wcpl das ott dcs Stabs /dabep die büchstabcn stchcn A/B/ C/D Zc'» 
allemal an das auge soll gesetzt odcr geschlagen wcrdcn /must du auch die zal dcraußtap-
lung bep den: A anheben. Du magst auch dir zal cinWepben wie du wilt /über 2. / über 
z / über 4 /oder s / wie es du- dann gcfclt.Ich Habs aber m dem nachuoldcnden Exempel 
durch z eingeschnbcn/das allemal übcr^punctamzpfferist/wic duvo: äugen siechst. 
Die wcpl gcwönlich l wie du hernach hckcn wirdest) der leuffer) 2. punct langk ist: dan 
12 ist die aller beste zal/die sich m vil tapl zertaplcn lest/als inn ? 2. tapl /in 6 tapl /in 4 
tapl/in; tapl/inhalb.Dammbfctzvnttdruck die zpffer bcp dem B/vmb einen punct 
fürbaß/ das bedeüt ^. / Bep dein C ruck aber vmb einen punctMas/ vnd gib dic spffcr 



gegen dem A ' / Bey dem D ̂ / Bcy dem E!. Zu leßk bcy dem F sokt du vmb s-»tapi 
f ä r j ' i ch ru -km (verstehe mit oer zal oder Kyffer) so gibt dir die selbige taplungAuff der 
seytcnG H/solt du sott rucken vmb ) 2. punct mit den zyffern: das H soll in discm ftadc 
nichts gelten/ sonder die taylung dcs G soll allem mit sambt den Spffern dic gantze seyten 
G/H/ einnemm. Also ist dcr Stab nach der lenge fertig/wie du in diser figur siehst. 

W f 

Das Ander Capttel/von dem leWr 
wie langk er sein soll. 

x! V Ami'du den Stab nach der lenge gemacht hast / so mach da r-
^ ^ V Zwcrchhölylcm/odcr buttlcin/also/durch dic mittc mach cm loch / 

H d.w dcr Stabdardurch oderdannnehynvnd herwiderwinckt igercebtachon 
<7^ mag.. Das selbig höltzlein soll ettliche punct langk sein / dardurch die lena 

dcs Stabs getaylt ist / cs seyen )2. / 6 0 / ^ 0 0 zk. / was dir für cm Zal geselt / aber m d-ier 
figurhwichin 12. langk gemacht. Vnd dqösclbighWlcinodcrbtttlcm/wirtnachuow 
gen)t der leüsser gcncndt.Also ist dcr stab gantz vnd garfertig zu dem b?auch. Vnnd bat 
dise gestylt/wie hernach gemalt ist. 

WWW 

Das Dutt Cap.wle du die hoch eines 
Thurns mit dlsem Stab messen solt/ wann du 
wcyt dauon stehest/vnd nit oarzü gehen magst. 

Zncn Thurn solt du durch zway absehen also messen / Tritt 
^ auff cm cben/da vuhp'ndersichpdcrsürsiclz gehen magst/dasclbst ftv dcn iiao 

Mtt dm Buchstaben an das ain äuge/das ander halt Ltewcpl zü/ vnd ^e.l 
l üffer Mit emem ott öbersich/mit dem andern vndersich/vnd nick dm lcus> 

fer hyn)ersi.h 0 >er fürsi.h/ bijj du dcn grundt vnd spil? dcs thurns neden den zw^pen 0:-
lern oes leussers sehen magst/ vnd »nach cm gemcrck an der crom/ gleich vo: demem fusj, 

x 

. . > cmcrgcradcnlini/solang/bißdudcnspin 
vndgrundtwider in das gcstch' ncbcn dcm lcüffcr biingcst: wo du alsdann stchcst mach 
w-ser ein gemerek bcy deinem süß. Darnach miß von cmcm ac'ucrct dcs fip Wzu dem 

-VNdegwrcv,ic>z/vuvvunu 
du mcreken inn dein ersten abschcn auff wcltzen punct dcr icnster falle >>i der rapinng ts. 

sei; / er sei) gefallen auff-7 punct/ auff sein Nc>?nndcr stich auciz - 7 ̂ unet auff 
dem A/ dahpn lege den leuffer /vnd gehe zu dcm cizum / >0 lang biß du dcn ipu? vnd den 
qnmdt des Tkurns aber in das gesicht v!ingcst/vnd mach aber ein gcmcrcr. ^u dem an-
dem miß wie vil Ellen oder schnt dazwischen smdt/die zapgendi» dic hoch ocs sc/digcn 
Thums. Zu zeMi begibt cs sich / vnd Vas offc/vas dumchtso wcprhpno.rjichodcr 
fürslch qeken magst als dcr Thum hoch ist: darumb habe ich dich >emm c»ffch:.p!)cn dic 
znffcr /auffeine halbe hoch / vnd cm dnttapl dcr hoch / ein vntcl /c,n stchptapi / vnnd cm 
zwelfftapl.Diewcpl dcr lcüffcr ? 2. punec langt ist/so ist ein punct daraus c>u!Dar^> 
innb sink die zpffcr bep dcm B/ains vom ansang übcrhupffen.^nd >v>rt aljo geb-aucht 
Wann du dcn Thurn zum ersten malabgcsehcnhast/vnnd da» gcmerek auff dcr erden 
acleat/vnd kanst nit wcpt lMnScrsich gehen. Ich st? dcr lcüffcr scy auff dem y puncr A 
acleaen/ vnd du magst byndcrsich gchcn: darumb ruck den lauffer auff 9 m dein B/vnd 
stich wldcrumb einen standt hpndersich/ das du dcn spitz vnd grundt wie vo: absi. chst / >0 
qibt dir die wcpt von einem gcmcrck dcr süeß /der zwaper ständt dcn, 2- tapl dcr hoch dcs 
Burns. Wilt du aber sürsich gehen/ von dem ersten gemcrck vnd abschen zü odcr gcgcn 
dem Timm /so npm die punct im ersten absehen auffdem C / vnnd lege den lauster auff 
seine zal im A: so findest auch durch dic wcpt dcr zwaper stand ein!. dcr hoch des wurns. 

Also thä jm auch wo du wilt ein scchßtayl dcs thurns haben so brauch dic zal dcr punct 
A / auffdem C/vnd herwidcrumb süch zum ersten dic punct im L/vnd darnach im A/ 
so gibt dic wcpt dcr ständt' dcr hoch dcs Thurns. Als/ ich sctz die zwcn standt smdt vonn 
cmandcr, öschzit/vndistcinscchfitcpl/dicwcpl du das L gcgcn dcm Agebwucht hast: 
Ycsnnder npm , 6 sch-it sechs mal/ so hast du dic hoch dcs thurns/das sc», 9 0 fthnc. 
Windiihabcnauffdcrerdcncinvirtcpldcsthurns/sobiauch diezpfferD. Wilrduein 
dtittcp! Kaden /so b-auch E. Das F gibt mit seiner zal dic halbc höch dcs Thums. Also 
magst du durch dift art auffeine», Gal/zu einem senster hpnauß mcsscn/wic hoch cin 
thurn odcr ein ander gebcw ftp / sonderlich wann dic punct enge vnd klain sc», / vnnd dcr 
läuffcr 1 ° /; ° / 6 ° / oder, ° ° punct langk ist. Dann dift zal mogcn gar vil vndn tap-> 
lunglcyden/als/^/^/^/^ / ,^/!k. darnach die zal ist. 

Das Werde Cap.wle du allem auß der 
taylung des leuffers vud aus Zwayen ab­
sehen / dte vngeuckrlich geschehen / dte höch 

messen solt. 
Qch leychter magst du dir einen meßstab zurichten / wann du 
allcm ein schlecht Kol» hast on alle taplung /in summa das kapnMlung vnd 
aiich tain zvffcr auff ist /aücin dcn lcuffer tat)l in) 2. gleiche tai)l.?tim ein cr^ 
cmpcl.Ichftydcr lanffcrftpgctapltin,-.glcichctapl/vnnd dustchcst zway 

mal /wo cs dir gcsclt/stillc /vnd mcrekcst mit dcr krcpdcn odcr mcffcrspitz/wo dcr lcüffcr 
bedenial hyn gefallen sey / darnach zeuch den lcüffcr von dcm Stab/ vnd lege jn auffven 
cinen kreydenstrich/ vnnd merck wie vil punct dcs leuffers Müschen dcn Kwapen absehen 
begriffen werden: ist anders der leuffer so langk/ das ehr bede krcydenstrich erraicht/wo 
tvt/ so hebe jl>n fürbas/ so lang biß du wapst wie vil punct darKwüschm begriffen smdt. 

Ich sey der lcüffcr (wie vm) sey) 2. punct / vnd Kwüschen bcden kreyden strichen se»nb 
^ s punct/ vnnd auch Kwüschen dcn Kwayen gemerckm auffdcr Erdm smdt z 0 sclM 



m,b dir einen verstände auß diser figur 

Es ist gleich souil / wann du den Stab taplest/in wie vi! tapl du wilt/pe enger pe bcs^ 
ser.'vad den leuffer ? c.o punct langk machest: aber im leuffer darffkhain taplung sein/ 
diewcplver^tabgetapltist. Wann du damit mist/so setz allemal zwap O O nulla zu dm 
schutm/ der zw iper avsehcnwnd die selbige zal tapl oder diuidir in die punct des Stabe/ 
d i e  z w u j c h e n  d e n  z w a p e n  k r e p d e n s t r i c h e n  s i n t .  D u  m ö c h s t  d c n  l a u f f e r  a u c h  w o ! )  v v o  
punct (so du so gar ein klaine taplung brauchest) lang machen: alßdann must duO o o 
nulla zu den sehnten setzen / vnnd darnach erst taplcn. Ein gleichnus / Dcr lcüffcr sey 
1 o o punct langk/zwüschen beden stenden an der Erden 54 schm odcr Ellcn /vnnd z 0 
punct zwüjchen den krepdenstrichen: nach der Regel khommct die höch des Thums) 8 0 
schüt oder Ellen. Discn stab wtl ich nachuolgcnd den schlechten stab nennen. 

Das Fünfft Cap. wie du dte höch eines thurns 
messen solt/ mit einem standt durch den schlechten Stab. 

vnd dauon gehen mag: der selbig thurn mag gar lcichtlich abgemessen wer^ 
den/also/thrtt an den Thurn/vnnd Miß daruon ettlkch schzitodercllen/aks 
^ Ich setz du gehest dauon 12.0 klaffte» n / mit vlepß gc^ 

messen / vno stehest stille: vnd wann du den grundt vnd spitz des tburns abacsc5en I^ast/ 
so Endest du vom aug zu dcm lcüffcr 6 v punct/vnd der lcüffcr ist langk 12. punct«Setz 
indicregel/ 6° geben? 2 wasgeben? 2. o klafftern.Macht nach der regel dem ^4 klaf­
tern/ 1 oh och ist der Thltrn. Merck mit vlcpß /das alle mal die punct/als vil dcr teuf-
fcr lang» lst/m die mitte der Regel Actri sollen gesetzt werden.. Das obgcsetzte E)rcmpel 
" ̂ ist in diser figur augenscheinlich begriffen^ 

W 

Das Sechst Cap. wie du die höch eines 
Thums messen solt/ durch den schlechten stab/ 

sodubey dcm Thurnauffder erden stchcst. 

Ann du bcy einem thurn stchcst auffdcr Erden/ vnd wilt mes-
scn wie hoch er sey / so schaw ziim ersten ob er vndcn vnd oben ein gleiche b:apt 
Hab: ist er oben schmeler/ so nimb dir vndcn auch ein sölhc b:ai)t für: das wirst 
vu bald pnnc durch ein blepschcpt.Wan du die b:apt dcs Thurns hast/ so miß 

wie vil Ellcn oder einer andern maß er blapt ftp. Ich setz er sep 2. 0 schnt b:apt. Darnach 
trit mitM zu den: thurn/ oder etliche schnt dauon /vn ruck dcn 
leuffer bpn vnnd her/ solang/ biß du dic zway ötter dcs thurns 
eben an der selben septte des thurns in ein recht absehen bnngst:" 
vnnd merck wie wept der leuffer von deinem aug stehe. Ich setz 
ckr stehe dauon 6 o punct/vnd dcr lcüffcr ist 12. punct/Setz 
in die regel / Spn'ch ? 2. geben 6c,/ was geben 2.0 schnt i nach 
der regel ist dcr Thurn ? v o schut hoch / dar zu thü dcinc lengc 
biß zu dem aug / so hast du die rechte höch des thurns. In diser 
Messung vnnd Regel must du die punct der leng des leüffcrs in 
die erste stat setzen. 

Aitz Exempel magst du clärlich auß 
diser bepgesetzten figur abnemen. 

DaS Siebendt Cap. wie du durch den 
schlechten Stab messen solt/ wie weyt Zu einem 

thurn sey / vnd du Zu dcm thnrn vo: grüben 
oder anderer hyndernus nit komtn magst. 

O icb sage von dem Schlechten Stab/magst du Meytdie 
taylung bcy dcm A b-auchcn/oder einen stab nur auffcmcr septen außtaplen/ 
i> . alcichc taylung /vnnd dcn lcüffcr cttlichc der sclbigcn puncc langk machen. 
Wiltt du also dic wcpt vonn dcm Thurn crkhcnncn / so miß zum crstcn durch 

zwcn stckndc (wie ich dich im Duttcn Capitcl gclcrnt h^bc) dic hoch dcs thmns. Als mit 
discr nachgcscytcn figur durch dic zwcn büchstabcn !>' vnnd G angcZayzt ist / wclhcs dcr 
halb tayl ist dcs Tkurns. <sölhc lcng nimb zway mal / so hast du dic hech des -thurns in 
discrfiam.Wanndu nun hastdiehöchdcsTlMrns.IchschcrscyzSwcrÄschuch hoch/ 
Ncyundcr wilt du wissen wie weyt vonn dcm büchstabcn ?l zu dem i<.hurn sey/ so schaw 
den Tkurn ab wie du wayst. Ich sei? dcr leuffer Witt vom aug gefunden durch das absc^ 
ben 4 ° vnnct.Sctz in dic regcl sp:ich, i ̂ (das ist dic lcng des leüffcrs) geben 4 o punct 
vom auqc/ was geben z 8 wercksehuch ^ Kommen auß der regel 12,6 Z werckschuch. So 
wcpt ist dcr standt bep dcm A von dcm Tburn. Au magst dir hcsscrn vcrstandk auß der 



Das Neundt Cap.Wle du durch den 
Stab d»c ttcff eines Bmnnen messen solt, 

Kaur nem-n. Es M gleich wie du dic höch des Thums pnnen werdeji. 
Damach/vnd in söÄergestaltnmgstduzueinemFensm aus-wcstcn/wlcrce>,lU^«r 
M wasser hast Zu einem Thurn/ so vu voi hm seine hoch erkenvt hast. 

)^l>;wcrcrjcyuc!z 

Das Acht Cap. wie du messen solt wle 
weyt ein gebew von dcm andern stehet/oder cm 
Bmnn von dem andern/ des gleichen auch 

dte bzayt eines Thurns. 

N diser abmessnng ist nit von nötten /das ich dir cin rc-
qclaebe/sondcrdüsolt in aller massm allhie bzauchm/wastich dae d! c Ca-
Ml gelernt hat von dcr höch. Allcinist das dlcvndcr chid/daetual^cdc^ 
lcüffcr nachdcr scyten halten müst /vnd was dir vormals die hc ch gcb^ n hat / 

Pas M dir allhic wie wcyk cm S hurn vom andcm stehet. Scßhab ich dtr cmcn lcychtml 
perstandt Mn wollen durch disc fiM. 

O du nun vo: äugen siehst/ das die Bmni 
gcwonlich obenwcyttcrsindt dann vnden auffdem 
waffcr: darumb sott du zum ersten mit einem Blcy^ 
scheyt abwegen / die weyt des Bmnnens auffdem 

wasser.Ich setz der Bmnnc scy vnden auffdcm wasser s- schuch 
wcyt. Mtzundcr wi! st du vie tieffc crkhennen lernen / So 
schaw ab dcn Bmnnen zu bedcn scyten mit dcm stab / gleich wie 
du in der figur vo: äugen stechst: vnnd mcrck wie vil punct der 
leuffer vom aug stehe /Ich sey ehr stehe vom auge 8 6; punct/ 
Ncht seh die rcgl also.^puch/) 2- ( das ist dic leng des lauffers) 
geben 8 6^/punct/was geben s' werckschuchi Machs nach 
der regcl/so findest du das der Bmnne tieffist z 6 wcrBschuch. 

Den verstanot diser obgesetzken wott magst du 
auß diser beygesetzten figur nemmen. 

Das Jehendt vnd letzt Cap. wle du etuen ge 
mainen leuffer machen solt/den du groß vnd klain/ wie 

das dlcnottürssr eraischt/machen magst. 

Ä zeyten/wann du ein fenster oder sonst in der weyt etwas nies-
sen wilt / so ist gcwönlich der lcüffcr zu langk: darumb wil ich dich cmcn gcmm-
nen lauffcr znaehcn lernen / den du langk odcr kurtz machen magst. Mach encn 

lauffcr / wie du siehst in der nachgesctztn figur: vnd mach das du zu bedcn scptcn ein b:ct--
Sein darein sehtcben magst/das sich hyn vnd her fücrcn lest.Als/die vicrung /P /Q/ 
R / sott mit der scyttcn Ä/ P/ in dem B/ C/ dcs lcüffcrs hyn vnd hergehen: vnnd bcy 
dcm soll cin zaygcr sein: vnd mit dcr lim Q / R / soll das in dcm D / E hyn vnnd her 
gehen. Also soll auch dic vicrung K / 4 / M/N/auffder andern scyten auß vnd cin gc-
fuertwerden:K/5?/indemF/G/vnd ^/M/in dcm H/J: vnnd bcy dcm K soll 
auch ein zaygcr sein wie bcy de Darnach laß cin lini durch die mitt des lauffers gcen/ 
alsdurch das A/vnd von der selbigen lini/setz zu bedenscytten etliche punct dcs stabcs/ 
vnnd tayl ein yetlichs punct widerumb in halb/darzü sch:eyb die zyffcr von f in s-/oder 
wie es dir gefelt: Netzunder gelten die halbe punct ganye punct. 

punct du wilt/als/ruckest du denzaygerKauff^vunct/innderlimF G/soruckden 
zaiger bey den: O auch auff5 punct in der lini B / C/vnd bmuch die lini K ̂  / vnnd die 
Sini O Q /für dcn rechtn lauffer:vn in discm cxempl isis so vil /als hcttcst du den lausser 
in 5 tayl gttaplk/ oder der lauffcr war als langk als 5 punct dcs Stabs» 
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